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Chicago, Montag, den 14. November 1921. — 5 Uhr Ausgabe. 
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Dir abe Monfereg. 


Wichtige vorbereitende Sibungen für den 
heutigen Tag anberanmt. 


— — D— — — — ——— * 


Die Times, Weſtminſter Gazette, 
Daily News und Daily Expreß ſind 


und die „News ſchreibt, der verzwei— 


D 


— — 


dann fort er Pfad, der in Ver— 


worden“, 

Die Morning Bolt, 
der Unioniſten 
organ Daily Herald, hegen Zweifel 
bezüglich 
Pläne Die Bolt fügt Hinzu, 
Hauptaufgabe der Konferenz fei 
| itreitia, den wirtſchaftlichen Anfor— 
‚ dverungen Xapans für deffen lleber- 
|völferung gerecht zu werben und in— 
| folgebeffen würde es imntereffe der 
‚2er. Staaten Tiegen, falls Japan 
nach wie bor der Verbündete Eng: 
: lands bliebe, 


nee | 
I 
. — — * | 
Die Frage der Deflentlichfeit. | 
| 
Sie wird gelegentlicd der heutigen Beratungen zur Grörterung gelan- 
gen. — Amerifas Vertreter für vffentliche Plenarjisungen mit 
häufigen Gcheimjißungen für eingehende Grörterung von Wwichti- 
gen Fragen. — Die Stimmung unter den Delegaten. — Englands 
und Japans Vertreter zurüdhaltend mit ihren Nenkerungen, — 
Der Einflnh der Vorjchläne der Ver, Staaten auf die Börie, 
depeſche der Aociated Preb“. ſich mit den Rüſtungsbeſchränkungen 
Walhinaton, 14. Non. Die Ober: und die andere mit den Fragen des 
haupter der verichiedenen Deiegatios | fernen Diteng beipäftiat. '„Daly Mail“ fchreibt, 
ven zu der Konferenz für Rüfiungs-  ztantsdepartement geht von überall her | Walhtnaton unterbreitete Plan 
selhräntungen und die Erörterung Anertennung zu. ıBeihränfung der Flottenrüftungen 
ver Fragen des fernen Dftens geben Am Staatsdepartement aewann Teitend Englands weit 
fich der Hoffnung Hin, dab es gele- mun Heute die Heberzeuaung, daß das , Opfer fordert, als 
aentlih der nächlten, auf morgen energifche Vorgehen der Regierung ; einigten Staaten. 
onberaumten Sigung der Konferenz durch bie Unterbreitung ihres Dor:| „Tas acplante Opfer“, heißt es in 
gelingen wird, ſich wenigſtens pro- ſchiags in der Eröffnungsſitzung der 
viſoriſch auf ein Verhandlungspro- großen Konferenz die aligemeine u— 
gramm zu einigen. Zur Feſtlegung ſtimmung der großen Volksmaſſen 
der Präliminarien waren für den zefunden hat. Von allen Seiten find 
heutigen Tag zwei wichtige Beratun- dem Departement ſchriftlich und auf, 
sen anvertraut, eine am Vormittagtelegraphiſchem Wege Anerkennungen 
ur Erörterung des Proramms für |übermittelt worden und taufende von 
die Abrüftungsunterhandlungen und | anertennenden -Depefchen trafen eben: 
die andere am nachmittag um borbe: | fall8 im Weihen Haufe ein. 
veitende Schritte für die VBeiprehung ; Frage der Teffentlichkeit der „erhand- 
lun- 


Fragen be fernen Ditens zu 
reffen. Gelegentlich der heutigen Konferenz 
An der Vormittagskonferenz wer- der Oberhäupter der Delegationen 
ven fich die Oberhäupter der ameri— wird auch die Frage, ob bie Verband: 
‚lungen der Konferenz öffenilich Statt: 


Sanifchen, der britifchen, Franzöfifchen, | 4 d feren 
finden ſollen, eingehend zur Erörte— 
rung kommen. 


italieniſchen und japaniſchen Delega— 
Wie es heißt, geht die Anſicht der 


nl 

* 
F 

ne 


großes, Mir England jedoch 
haltnismäpig unbedeutend fein, 


ber: 


rtra ftellten Schiffe feine 
Ausgaben batte., 
NP 


ma ge 


all 


der jaug ber Zeit 
Tauchboote 


Stelle ſteht, 


ſeit dem Krieg 
anbetrifft, an 
d 


w 


bei künftigen Seekriegen die Haupt— 
rolle ſpielen dürften. Die Haupt— 
tion beteiligen, während an der Nach— frage iſt, 
mittagstonferenz die Oberhäupter ber. 


des Lobes über den Vorfchlag poll, | 


felnden Welt, fein ein Weg zum Heil, 
nunmehr gezeigt worden und fährt | 


failles verfehlt worden, ift in Wafh: ı 
ington aufs Neue far worgezeichnet ' 


dad Drgan 
jowie das Wrbeiter- 


der Durchführbarkeit der | 
die 
uns | 


— — * our a m £ ort nm" n 
Der Flotten-Sachveritändige der | reitens der „Franlfurter Zeitung pet 
daß der in 
zZ 


geringere ‚rung ber! 4 
feitens der Mer: |fteht im Einklang mit den Bemühuns 


dem AUrtitel, „würde für Japan ſowie 
für die Vereinigten Staaten ein febr 


da 
England ſoweit für die gerade be— 
bedeutenden 
Durch den Plan 
Amerikas werden engliſche Intereſſen als 
nicht geſchädigt, denn es iſt Tatſache, Wie die Preiſe infolgedeſſen geſtiegen Wiedereinführung der 
daß die engliſche Marine, was Schiffe 

und 
dritter im Sommer 1914 eine Mark und im 
während dieſe beiden Oft. 1921 19.95 M. Tofteten, im No: | 
Faktoren aller Wasrfcheintichkeit nad) | zember 1921 big auf 


I gı 


| 


ob Japan fich mit Bepin- |t 
‚gungen einberftanden erklären wird, | für 22.70 verfauft wurden, find jegt | 


: Die im Sommer 1914 eine Marf kojte= 


Veriühnung mißlungen. 


J Autſchlands Temerung. 


wandmacder an den Ausitand gegangen. 
New Norf, 14. November. Heute 
wurden bier über 60,000 Gewand: 
macher an den Musitand beordert, 
als Proteft gegen die Abjicht der 
Arbeitgeber, die Stitfarbeit wieder 
einzuführen md die Arbeit3dauer 
von 41 auf 49 Stunden per Woche zu 
| erhöhen. Allem Anfchein nad) dürfte 
\e8 zu einem erbüterten und lang= 
wierigen Kampf kommen. 


er. 9 J 9 51 80 
Wafhington, 13. November. Laut| en 1. da 
Weitglieder der Interne U: 


:foeben hier von der Bundesreferve: |. _; ——— 
J en — | dies Sarment Worfers Union md 
‚behörde veröffentlichten Zahlen find] „yo0 Aertftätten betroffen. 
die Noften des Lebensunterbalts in] Alle Verfuche, die jtrittigen Fra- 
; Deutfchland auf eine wahrhaft er: gen auf sciedsgerichtlichen Wege 
Ifchredende Höhe geitiegen. Diefe Zah | SU ae erg — 
— c * Yııy ie MR 3 140 \fn £ 
lien find auf Angaben begründet, die, tg, Der Prafident erde 
r nit and Skirt Manufacturer's 
gen = j Protective Aſſociation behauptet, 
Kabel übermittelt wurden. Dieſes die Arbeiter wollten die Arbeitge— 
Steigen der Preiſe iſt direkt durch den ber nicht im deren Bemühungen 
Zufammenbruch der deutfchen Wäh- | unteritüken, die auf eine Erhöhung 
berbeigeführt worden ud | der Broduftion md auf eine Ver- 
| ” : * ringerung der Preiſe für Frauen— 
gen, den Rückgang der Markwährung kleidung abzielen. Die Ausſtändigen 
a . A Sa £ : IR ( f 5 e “ 
durch bie Erhöhung ber Preiſe in jhrerfeits behaupten, dab die Är— 
Deutihland auszugleiigen, damit A} Seitgeber fich gegen die Veitimmmung 
Artiiel, der int Tftober für em; yo Arbeitsübereinkommens 
Dollar gekauft werben konnte, FM Fangen haben! welche die Entfcheibung 
November noch immer einen Dollar per die Arbeitäbedingungen einer 
foftet, ungeachtet der Tatſache, daß Kommiffion überlieh, die fich aus 
der Fr) 3 in Mart im‘! er 
* Wert des —— = Marl 3 Vertretern der Arbeiter und der Ar— 
rn Hi N: — * 
Rovember 2 Prozen Er HE | Heitgeber zufammenfegte und am 
ER ER U AARUEREE UOWEREN, 1. November berichten follte. Die 
Stückarbeit, 
find. Ifagen die Arbeiter, bedeutet die Rüd- 
m er 5 3 ve ec PTR. u 
Die Folge ift, daß Lebensmittel, die tehr zum „Schwitzbudenſyſtem“. 
Sieges Memorial. 
WGrundſtei fü 3 in Wajhin 
97.86 Mert a; rundſteinlegung Fir da‘ in R ung 
4 a nn ee 1 ton geplante Memorinlgevaude. 
aen find. Textil- und Lederwaren, * — J 
Waſhington, GE, 14. Rod. 


und die im Oftober diefeg Jahres Kriegsſekretär Weeks wird heute 
a t einen Hammer, der aus Holz 


Lebeusmittelpreiſe in Deutſchland j...d 
| ganz riefig geitiegen. — Nahrungs- 
mittel, Die vor dem Sirien cine Mart | 
fofteten, foften jett 27.86 Marf, — 
Kursitur; der Mark it die Hauptur- 
ſache. 


Von Oswald F. Schuette. 


Sonderdepeſche der „Abendpoſt“.) 


> 
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Fu New Dorf find an die 60,000 Ge- | 


Die ! 


ver- | 


riet 
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Das Urleil geſprochen. 


| -_ 

| 

Murphy und Sionforten zur höchjiten 
Strafe dernrteilt, 


lard von‘ Geirum verhalf 
Ihließlih ein großer Teil der Beute 
in der Wohnung von 


” 


| Bemeismaterial zugelafjen habe. Wie | 
‚Geirum ferner der Behörde zur Wie: | 
vererlangung deer vier geraubten Dol= |. 
und ie 


Murphys | 


By orfer nf the President. 
A.S BURTESON. 
Pnstmaster General. 


eingehen 


RR) 
77 7 


FR 0) 


KR 7) e u 
EUTIN NE * 


3. Jahrgang. — Ar, 270. 
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Rajhingtons Tefamert. 


Braiident Harding bennste es al3 
Text für jeine Nede. 


' Schiwiegervater gefunden wurde. Sei 


z = Iner Meinung nad) fönne 
Dem Zuchthaus überwiejen. geringſte Zweifel an der Schuld der 
Angetlagten beſtehen. 
— ao. ne! Nachdem er dann die Angeklagten 
Außerdem müſſen ſie hohe Geldſtrafen gefragt Hatte, ob sie noch irgend etwaz 
zahlen. — Strafhaft iofort anzuire- 


4* — MN hi ‘ 3 Beru— 
ten. Die Verteidigung wird Beru- aber feine Antwort auf die Frage er 


fung gegen da3 Urteil anmelden, i iprah er 


halten hatte, 
Urteil, 
| | 
| Bundesrichter Landis hat heute, Kleinlicher Grun 
nachdem er ben Antrag auf Bewilli⸗ Grubenarbeiter 
gung eines neuen Prozeſſes abgewie- 
ſen, Tim (Big) Murphy, Vincenzo | 
Gosmano, Edward Geirum und Paul! 
Volanti, die befanntlich in voriger! _ dar 
Woche der Anitiftung zur Verfchimd: |sm den ſechs Grubenwerken der Penn— 
rung zur Beraubung der Poſt, bezw. 
der Verſchwörung zur Beraubung der 
Poſt und der Verſchwörung zur Bei— d ge ! 
feitefhaffung und Verberqung der | Ankündigung, erfolgte die Arbeits— 
Beute jhuldig befunden wurden, das einftellung, weil die Grubengefell- 
Urteil gefprocen. Ichaft fich gemeigert hat, einen Huf— 
Murphy ift zu ech Jahren Zucht: TOM 
Haus und $30,000 Gelbitrafe, Cos: | befördern. 
‚mano zu bier Jahren Zuchthaus und | Exhumierungen vorüber. 
820,000 Geldſtrafe, Geirum zu vier In Breft, Frankreich, werden keine wei— 
Jahren Zuchthaus und *20, 000 Geld-ieren Leichen von amerikaniſchen To— 
ſtrafe, und Volanti zu einem Jahre] sen ansgegraben, 
Zuchthaus und $10,000 Gelpjtrafe 
verdonnert worden. Außerdem hat 
Iber Richter, nachdem er jchon vor der! =, 
"Urteilsverfündung den Antrag auf wahrend des Krieges 
Aufſchub der Strafvollſtreckung abge-⸗ den ee 
iwiefen hatte, noch ausdrüdlich ver⸗ nunmehr beendet. 
fügt, daß die verhängte Strafhaft von | börden haben 1080 
den Verurteilten fofort anzutreten fet, | Imerifanern, deren 
| Die Angeklagten nahmen das Ur 
Iteil mit ftaunenswwerter Selbitbeberr= | 
ſchung entgegen. Murphy ſuchte nuc 
mit den Augen ſeine mollige, blonde 
Frau, die auf der Bank vor der Bar- 
riere ſaß, fand aber ihren Blick nicht, 


I 
| 


v. 
gingen an 


fchmied befördert murbe. 


\ 
| 
! 
| 


te Erbumierung der Xeichen der 
bier beitatte- 
Soldaten sit 
Die Armeebe- 
Leiden bon 
Seimfendung 


worden, nach den bier dauernden 
amerikaniſchen Friedhöfen 
reichs geſandt. 
Der Bergdoll-Fall. 
Vhiladelphia, 14. November. 


nicht der 


in eigener Sache zu ſagen wünſchten, 


ihnen das 


Ausſtand, 
weil Hufſchmiedgeſelle nicht um Huf-⸗ 


Wilkes-Barre, Pa., 14. November. 


ſylvania Coal Company ſind heute 
8000 Grubenarbeiter an den Aus— 
ſtand gegangen, und laut offizieller | zene Sicgesmentorialgebäude, weih- 


Breit, Jranfreich, 14. November. | 


bon den Angehörigen nicht verlangt | 


Frank⸗ 


Nr | 
Im 


Am Sieges: Memorial, 


Grunditeiniegung für das Gebäude heutı 
in Waihington erfolat. — Der Präſi— 
dent Kielt die Hauptrede. — Felerte 
Seorge Waihington al3 Bürger und 
Privatmann. — Teitament Rafhing- 
tons sollte, jagte der Brafident, ebenio 
eifrig ftudiert werden, wie Die Ab- 
ſchiedsbotſchaft. 


| 
! 
| 
| 
| 
I 
) 


| (Derefihe der 


„Affsciated Prob“,) 
Waihington, 14. November, Im 

Verlauf feiner Nede gelegentlid) der 

beutigen Grunditeinlegung fir das 


| 
in 


‚te Bräftdent Harding da5 Gebäude 
für 


ſals „einen Verſammlungsort 


ſchmieds-Gehilfen zum Hufſchmied zu Amerikaner; wo amerikaniſche Ge— 


ſinnungen mit der Erfüllung einer 
der markanteſten Beſtimmungen des 
eſtaments George Waſhingtons 
beginnen können, durch welche ein 
Legat ausgeſetzt wurde“, zur Grün— 
dung einer Anſtalt für die Verbrei— 
tung von Wiſſen, Kultur und des 
rechten Verſtändniſſes der wahren 
Grundſätze der Regierung”, 

Der Präſident bot in ſeinen Aus— 
führungen in erſter Linie eine ein— 
gehende Schilderung der weniger 
bekannten Eigenſchaften des erſten 
Präſidenten des Landes, durch die, 
‚wie Sarding ſagte, „Waſhington 
perſönlich und als Privat.nann das 
Muſter eines guten Bürgers wur 
de.“ 


Im 
It 
| 


+. 


fämtlichen neun Delegationen teil- 
nehmen werden. i 
Ferner iſt für heute ttac 
ebenfalls eine Konferenz bera— 
tenden ameritanifchen Muzfchui 
anberaumt worden und bei 
Selegenheit wird der Borjiker, 
pormalige Bundesjenator Suther⸗ 
land, die Zuſammenſetzung der ſechs 


nachmittag 
nf de3 


4! 


um 


“Ai 


die 


amertlanifchen Delegaten dahin, in 
der Hauptfache öffentlihe Pilenar- 
igunaen abzuhalten, und inzwifchen 
Seheimfigungen zur &rörterung wich: | 
tiger Fragen, worauf dann dag Er: 
gebnis diefer geheimen Beratungen | 
in den öffentlichen Berfanmlungen | 
einberichtet werben foll. Sollte irgend | 
ein Delegat aelegentlich einer Geheim: | 
itzu 


den Wunſch ausſprechen, er 


Zeitungen veröfſentlichten die Nach— 


Ver. Staaten faſt durchweg günſtig. 


—— nd — er an ar — *8 8 A Moiſp̃o 
durch welche ſeine Flotte dauernd ge- im November auf 45.78 Mart gefſtie- Lerfertigt iſt, das dem Weißen 
Hauſe bei deſſen vor über hundert 


gen. Mineralien, was alles von derR 

Kohle bis zt, Jahren erfolgten Umbau entnom— 
En R * — — a \ 4 1 Vorii 3 — X* Ser 
14. Novrb. Alle Barifer |fiegen von einer Mark im Sommer [men worden, den Dort bei en 
TEE POTT GO auf 21.12 Mark im Oktober Grundſteinlegung für das bier ge 
— ah a te : il 4 ——— ce Häude 
und auf 29.57 Mark im November plante Zieges - Memoriaigebandt 

fungieren. ur 
Tas Sebaude wird auf einem 


dieſes Jahres. | 
Im Durchſchnitt war das Steigen — ERS 
Im Durchſchnitt war das Steig Grundſtück an der 6. und BStraße 
Nordweſt, etliche Häuſergevierte 


ſch 


wächt wird.“ 
Was Pariſer Zeitungen ſagen. 


Paris, 


zu den Maſchinen umfaß 


richten über die Waſhingtoner Kon⸗ 
ferenz in herborragender Stelle und | 
außerten fich iiber Die Vorfchläge der h { su 
; der Preife derart, daß Waren, Die ti 


Sommer 1914 eine Marf fofteten, inı 


da Sie oftentativ nach der anderen 
Richtung ſah, ſonſt aber auch mit 


feiner Miene irgend welche Erregung | po 


' 
I 


verriet. Geirum brütete, iwie jtets 

vährend der Verhandlung, ftumpf- 
innig vor fid) hin, während Cosmand 

und Volanti anſcheinend ganz unge— 

‚tiinftelt grinften. 

| Die Verteidigung erklärte joaleid; 


Ina der Urteil.sfprehung den Ver: 


I} 
I; 


— 
2 
i 


ı Bundesdiftriftsgericht twurde heute die 
Ernennung eines „Mafter“ im der! 
ntroverfe awilchen dem Kuftos des 
Eigentums der Ausländer, Miller, | 
jund Frau Emma ©. Bergdoll, der Waidington die Führung iiber 

Fe et er era ie g ie Fü ei 
‚Mutter bes —— Kriegsdrücke nahm, und Herz und Seele des Un 
bergers Grover Cleveland Bergdoll, abhängigkeitskampfs wurde, diee 
| En 5 er 2 auge } ir,» S * 8* 
verfügt. Es handelt ji) betanntlich | Land fo bäufig Gelegenheit gefwit- 
um Gtreitigleiten über Gigentum, | yo Hat, jich zu Oleniten der Lehren 


8 3 Quftos Mit- en 
| daS der Behauptung bes Kuftos Mit | zır erflären, die er niedergelegt bat. 


„Es it eine eindrudsvolle 
lache,“ tagte der PBrälident, „ö 
beionderes Nachdenken verdient, du” 
in den anderthalb Nabryunderte ı 


x 


feii 


un 
Unterausſchüſſe bekannt geben, „Le Temps“ ſchreibt, die Wafh—⸗ vom Kapitol entfernt, das von tretern der Preſſe gegenüber, daß ſie ler zufolge, dem Flüchtigen gehört. 


wolle ſeineAnſichten öffentlich äußern, | 
;To follte, nach der Anficht der Vertre: | 
iter Amerikas, die aeheime Situng ! 


fich mit den Sonderfragen beichäfti- 


ee 2 ingtoner Konferenz habe mit einer 
sen follen, die der Stonferenz r⸗ 


Ueberraſchung begonnen und nennt 


| 


Dftober fih auf 19.95 Mark und im 
November diefes Nahres Ti auf 
26.87 Markt ttellen. | 


Nongreh für diefe 


jvordeit, errichtet werden. Die Ge: 


werde. Mic es heibt, wird jie fih vor furzem und behauptete, 


1 Biwe geichentt | Berufung gegen das Urteil anmelden | Miller befchlagnahmte das Eigentum | 
Frau | 


So fommen wir aud) heute, nddı 
einer Verzögerung von über eine 
Jahrhundert, hier zuſammen um 


liegen. 

Die Vertreter de 
Mächte beſchäftigen ſich heute wieder 
mit einer Prüfung der Vorſchläge 
des Staatsfekretärs Hughes für die 
inverzügliche Verringerung ber 
ärke der Flotten der Ver. Stan: 
„Englands und Japans und für 
einen zehnjährigen Marinefeiertag. 
Während die Wortführer Englands 
und Japans ſich noch immer auf ſehr 
vorſichtig gehaltene Aeußerungen be— 
ſchränkten, wurden die Vertreter 
Amerikas durch die Stellungnahme | 
der Vertreter der übrigen intereſſier— 
sen Mächte ermutigt und fie famen 
u der Weberzeugung, dak eine di- 
-eite Mlebnung der Vorfchläge nicht 
zur befürchten Äteht und daf man Tic | 
auf irgend eine Grnblage eimigeıt 
wird. 
eitens der Marineoffiziere, die 
Plan erörterten, wurde betont, 
Wichtigſte ſei, daß die Ver. 
Staaten bei ‘der Durchführung des; 
Rand ohne Schlacttreuger fein 
pürden, mährend England ſowie Ja— 
yon je vier ſolcher Kriegsſchiffe be— 
hielten. Allem Anſchein nach war es 
den Ver. Staaten darum zu tun, 
durch ihre Vorſchläge die völlige 
Zelbſtloſigkeit des Landes zu bewei— 
ſen, die Präſident Harding in feiz | 
ter Gröfftnungsrede hervorgehoben | 


Yırtie 
hatre. 


der verſchiedenen 


St 
Sl 
en 


* 
el 
das 


* 

= 
7 
2 


| 
| 
ı 
| 
} 
| 
! 
! 
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Verſtäudigung 


ſ 


ſer Konferenz kommt. 


daß die 


unverzüglich in eine öffentliche umges ı ” « 
Hughes genau 


wanbelt werden. Wie, ; heißt, hat; 
Sekretär Huahes dieje Yirfichten ben! 
Oberhäuptern der Delegationen ber 
übrigen Länder beim Beaimm der heut: 
tigen Konferenz mitgeteilt. 
zwiichen Ber, Staaten 
und Japan unausbleiblich, ſagt Ad 
miral Kato. 
Wafhinaton, 14. November. we: 
legentlich eines Empfanas, ben aeitern 
der japaniſche Botfchafter 


t 
| 
| 
| 
I 
| 
| 
| 
| 
1 


| 


Baron! 


'Shidehara zu Ehren des Wdmirals | 


Stato veranitaltete, gab der Upmiral! 


der Ueberzeugung Nusdrud, daß eine! 


Verſtändigung ziwiichen den Vereinia: | 
ten Staaten und Japan außer Frage 
te 


„sh bin Itolz darauf, dab es mir 
.ocnnt it,“ fagte Admiral Kato, 


D 


mäd,tigen Berufs zufammenzutreffen ! 


‚und e8 fcheint mir angebracht, zu vers 
ſichern, daß Japan von den freund: | 


Ihaftlichiten Gefühlen befeelt, zu die: | 


‚ Die Rüftunastojten find jeht 
einer 10 gewaltigen Lajt geworden, | 


Produktionsfähigkeit dur 


ei 


bocherfreut darüber, dan 
Ausweg zur Linderung die; 
geboten worden ilt. 


Eomeit heate Japan Befürchiungen | 


lumd auf den VBölferbund aufgebaut 


| 


|„mit jo vielen Wertretern eine? fo| 


tätigen 
zu 
‚fie benachteiligt wird und > zn, programm 


! 
| 
} 
1 
\ 
| 


die Vorfchläge des Staatsſekretärs 

und großartig. Das 

„Journal des Debats“ iſt der An- 

ſicht, daß durch Hughes' Plan eine 

Aufkündigung des britiſch-japani— 
ſchen Bündniſſes bedingt wird. 
Albert der Belgier unzufrieden. 


nn . Namtfoiten find auf $10,000,000 
Lebensmittel ſind ſeit Oktober am mei— veranſchlagt und von dieſer Summe 
ſten im Preiſe geſtiegen. ſind bereits über eine Million Dol— 
Aus dem Obigen erhellt die Tai- lars geſichert worden. 
ſache, daß wennſchon die Lebens- Unter den Feſtrednern bei der 
mnittelpreife im Verhältnis ſeitKriegs- Grundſteinlegung befinden ſich 
beginn bis Oktober dieſes Jahres Präſident Harding, General Per— 
weniger im Preiſe ſtiegen, als Textil-ſhhing und Admiral Coonb. Biſchof 
un Lederwären und Mineralien, im Alfred Harding ſpricht das Ein 
November die Preiſe für Nahrungs- gangsgebet und, Right Rev. C. F. 
mittel bedeutend höher ſtiegen als die Thomas das Schlußgebet. Der 
anderer Waren. Augenſcheinlich ſind Feier dürften die Mitglieder des 
! gegang irde. Lebensmittel für Kursſchwankungen diplomatiſchen Corps, ſowie auch 
ſtehende ſchriftliche Erklärung ab: dedeutend empfindlicher, als andere die zur großen Könferenz eingetrof— 
„Durch den Vertrag von Verſail- Waren. fenen ausländiſchen Delegationen 
iſt nach langen und ſchwierigen! beiwohnen. 
nterhandlungen ein neuer Pakt Alles in Ordunng. 


den Völkern abgeſchloſſen 


ip 


Brüiel, 14. November. König 
Albert der Belgier gab, als er um 
eine Meinungsäußerung bezüglich 
der in Waſhington tagenden Kon— 
ferenz angegangen wurde, die nach— 


les 
u 


zwiſchen 


| — 

Bor dem Richter. 
Brosch gegen Noseve Arkudle wegen 
angeblichen Totichlags beginnt, Angaben von drei Direltoren Der 
‚Erften Nationalbank von Joplin it 
‚die Unterfuchung der Bant durdh den 
Yundesprüfer jo weit gediehen, daß 
Idie Erklärung abgegeben werden 
‚fan, dab alles in Ordnung tft und 
daß der Selbſtmord des Präſidenten 


worden. Alle Menſchen mit geſi _ J on * 
dem Menſchenverſtand und gutem, San Francisco. 14. Nop. Heute 
Willen, denen es darum zu tuͤm iſt, begann hier der Prozeß gegen den 
die Wiederkehr der Schrecken des Filmkomiker, Roscoe Arbuckle, der 
Weltkrieges zu verhüten, hoffen, bekanntlich des Totſchlags, verübt 
daß dieſer Völkerbund ſich zu einer * en — — a 
KURT nit anfallen ana Napbe, angeklagt tteht. er Ale! n uf 
——— klichkeit ge talten moge. drang zum Gérichtsſaal war ein der Bank, Amos Gipſon, am Sams: 
Vorläufig wird Marinebauprogramm * er urıtaa in der Stadt Merit it dem 
; ; 'gauz rieltger, aber die Mehezabl g in der Sta Ueerito, mi 
du nicht —— der Nengierigen — ı Geichäftsbetrieb nichts zu tun hatte: 
Wafhington, 14. Nov. Daz Baus |... Kernen >..11Die $ Sam? 
E 14. Rob. Das 2a Iioder abziehen, da in dem Saal | Die Bank war am Samstag, mad 
p der amerilaniihen Ma=:!, ann Macs 6 
a a re nur 300 SBertonen Blast baden 
rine, daS zur Zeit, infolge mangeln 2 i rau 
der Bewilligungen, nur in langlas | Griolgreiche Razzia. 
mem Iempo vor fich geht, wird ſei⸗ Pittsburg, Kans. 14. November. 
des Marinedepartements nicht Prohibitionsbeamte ſtatteten am 


—R 


Selbſtmordes, geſchloſſen worden. 


I 
'ten3 


Boft: und Danıpfer> 


Soplin, Mich., 14. Nov. Laut den 


dem, Entreffen von der Nachricht des | 


noch heute nachmittag an den Ap— 
pellhof wenden. Ob ihr das etwas 
nutzen wird, bleibt abzuwarten. 
Verlorene Liebesmüh'. 

Sofort nach Eintritt in die Ver 
handlung ſtellten die Verteidiger den 
Autrag auf Gewährung eines neuen 
Progeſſes, den beſond 
Franecis Borrelli in leidenſchaftlicher 
Weiſe begründete. Er vertrat den 
Standpunkt, daß während des Pro— 
zeſſes nicht der geringſte Beweis da— 
für erbracht worden ſei, daß ſein 
Klient ſich an der Verſchwörung be— 


Ast 
teiltat habe. Nichts liege gegen ihn 


F 
3 


bekanntlich eine Kolonialwarenhand— 
lung) vier einzelne Dollarſcheine, die 
einen Teil der von den Poſträubern 
ergatterten Beute gebildet hatten, ge— 
funden habe. Viele Gerichts- und 
Obergerichtsverfügungen führte er 
an, die ſeiner Ueberzeugung nach klar 
erwieſen, daß ſein Klient unter be— 


ſagten Umſtänden nie verurteilt hätte 


werden dürfen. 
Als er ſich beſonders auf eine Ent— 


I 


} 
I 


|fcheibung des Diitriktsaerichts vom | 


nördlichen Teile des Staates Jorva 


| berief, wurde der Richter ungebulbig | 


und erjuchte ihn jehr eneraiich, ihm 
| doch mit derartigem „Blech“ nicht zu 
ifommen. ebenfall3 fonnten er fo 


exs der Anwalt National Bank blieb heute geichlof- | 


vor al3 der Umftand, daß man in) 
feiner Ladenfaffe (Volanti br reibt 


Bergdoll hätte über $107,317 Red | 

nung ablegen müffen, während fie, 

Inur über $16,000 abgerechnet hat, | 

‚mit der Behauptung, daß der Reitz | 
betrag ihr Eigentum it. 

Banf geichlofien. 

Smis, Ter., 14. Nov. 


dem Weitblif Ddeilen Anerfeuntiin 
zu zollen, der al® Erfter die hier ge: 
grimmdete Anstalt ermutigte und 
unterſtützte, eine Anſtalt, die zu 
gleicher Zeit dem Gedächtnis derer 
geweiht iſt, die ſich einer edlen Saché 
aufopferten, die zur Verbreitung 
nützlichen Wiſſens und dankbaren 
ſen. Wie das Direktorium ankün- Verſtändniſſes unter den Menſchen 
digte, wird die Bank vorläufig nicht dienen ſoll. 
geöffnet werben, bis eine Neorganifiee | Ach war ftet3 der Anficht, dak 
rung erfolgt.ift. Die Depofitoren !ioir in unferen Studien über Wafb- 
werden, wie berfichert iwurbe, ihrejington ihn viel zu viel als den 
| Einlagen in voll zurüderbalten, ı Heerführer, al3 den infpirierten Füh- 
m— rer der Kolonken, als Staaismann 
kürzlich ver- und Leiter der der Zeiten, in denen 
übten Banträubereien wegen hat die Verfaſſung geſchaffen worden, 
der Illinoiſer Bankverein allen | al? den erjten PBräfidenten und ala 
|jeinen Mitgliedern den Rat gegeben, | den Berfaffer der heimifchen und 
ſich Schrotflinten anzuſchaffen und ausländiſchen politiſchen Grundſätze 
bei gegebener Gelegenheit davon betrachtet haben, die er uns in ſeiner 
Gebrauch zu machen. Abſchiedsrede hinterlaſſen hat. Mei— 
* Noch 'im Laufe dieſer Woche uer ——— nach —* wn—— 
ſoll mit dem angekündigten Ber: | IT, daß wenn Waſhington einer⸗ 
kauf von ſtädtiſchen Bonds im Ge— rits durch einen perſönlichen Ein— 
samtbeirage von $8,000,000 begon- | UB Die beiden Hauptzweige ber eng« 
ho worden. Die Bonds laufen, liſchſprechenden Raſſe auseinander- 
‚net Werden. Lie ol e - J — 
wie üblich, auf 20 Jahre und tra geriſſen hat. er andererſeits perſön— 
ee ‚ lich ber größte Faktor war, der Diele: 
ıqeit » Bros. Zinſen. Feſtl hd Bi ich wo 2 
| u | Feitland der angelfählifchen Her 
Ifchaft erhielt, wobet er in bebeuten- 
dem Maße zur Ermöglihung de: 
| 


Die Ennis 


* Der zahlreichen 


Member of the Associated Press 
| The Assoeiated Press is exeluisively 
entitled to the use for republiention 


weitverbreiteten yamilie der eno- 
liſchſprechenden Völker beigetragen 


ER . jund au Diefem Grunde fuhr e& mit 
England nimmt „im Prinzip” angeblidh | dem Ausbau feiner Marine fort, die 


an. jerzielt worden ift, eg fer denn, dat 


le8 jedoch ftet® in der Deefnfive und| 


‚tiveg internationales Uebereinfommen ı 


|der Honareh eine diesbezügliche Ver= 


eingejtellt werden, ehe nicht ein poltz!geitrigen Sonntag den Lagern bon | 
rubenarbeitern  nordweitlich von | 
Pittsburg Beſuch ab, mit dem Er-— 


nachrichten. 


Der Dampfer „Hanſa“, der Don— 
nerstag von New Yorf nah Hanız 


wenig wie auch die übrigen Verteidi— 
ger den Richter zu ihrer Anſicht b 
kehren. Der lehnte den Antrag co 


ler 
e= | 


v 


all news dispatehes eredited to it 


ur } 


!nr not otherwise eredited in this | 


bat. 
Wenn er als Führer der aufftäit- 
tchen Stolonten im Jahre 1776, boit 


Wafhinaton, 14. November, Auf 
Grund einer Frilärung, die im Ra= | 
men ber britifchen Delegation erlaff n) 
wurbe, ift man bier au ber lleber=| 
‚uaung gelangt, daß Enaland „im! 
Prinzip“ die Vorſchläge Amerikas 
bezüglich der Rüftungsbefchräntungen | 
annehmen mird. | 

Dak Japan ebenfalls „im Prinzip“ | 
uftimmen wird, tit durch Neußeruns | 


gen des Apmirals Kato und anderer | 


an 
De 
Bei 


Mitglieder der japaniſchen 
ingedeutet worden. 


die im Namen Englands, Balfour 
morgen zu geben gedenkt, beſchäftigte 
ſich England, wie es heißt, in erſter 
Linie mit der Frage, was getan wer— 
den ſoll, um Franktreich und Italien 
in den Bereich des Plans zu bringen, 


nie in der Offenſive hielt. 
Infolge der großen Entfernung 
z. iſchen Japan undAmerika und an— 


geſichts des Uebergewichts Amerikas 


ſowohl mit Bezug auf Wohlſtand wie 
auf Reſurcen, werden irgendwelche 
Verſicherungen unſererſeits gegen— 
ſtandslos. 

Nachdem auf beiden Ceiten ıl 
Befürchtungen behoben find, jteht ein 
Uebereinkommen zwiſchen den Xer: 


Te 


‚CL 


tegation Jeinigten Staaten und Japan außer! 
ı 1ll 
ui 


Bei dem Entwerfen der Antwort, | 


er Frage.“ 
England augenicheinlid; 
Lorichlan. 
London, 14, Nov. In amtlichen 
\enalifhen Streifen haben vie Ub: 
rüſtungsvorſchläge Amerikas 
meinen Beifalf aefunden. Während 
jelbitredend das Kabinet die Vor: 


| für merikas 


allge: | 


sebnis, dal 4000 Gallonen Wein, | 
800 Quarts „Heimbräu“, 800 Gal- 
lonen Maiſche und eine ſtattliche 
Menge Schnaps beſchlagnahmt wur— 
nought „Weſt Virginia“ wird, wie! den, Außerdem wurden zehn Ver: 
verfügt, am nächiten Samstag iM) Haftungen borgenonmen, 
Nemport Neews stattfinden, und | 
ebenjo wird die Nätigfeit bezüglich | 
der 28 Kriegsſchiffe und 40 Tauch- daß die Reſolution dem Ausſchuß 
boote, die zur Zeit im Bau begriffen fortgenemmen und dirett dem Senat 
itt, fortgeſetzt werden. unterbreitet würde. 4 

Der Senat und die Marinerüſtungen. Der Einfluß auf die Börſe. 
| MWafhington, 14. Nov. Im Senat; New Yort, 14. Nov. Durch die 
\iemen kurz nad der Eröffnung derjauf eine unverzügliche Verringerung | 
| Situng, die Vorfchläge Amerikas bes der Marinen bezüglichen Vorfchläge 
|züglih der Rüftungsbefchräntungen , der Vereinigten Staaten gelegentlich | 
zur Sprade. Senator Pomerene, der Wafhingtoner Konferenz wurde, 
Demotrat von Obio, fehnitt die Frage!in aelinden Mabe der Verkauf der | 
jan, mit dem Vemerten, er fei pon;fogenannten Kriegsattien bei Beginn | 
laanzem Herzen mit dm Vlan zu=s!der heutigen Börfenftunden verur='| 
| frieden. lacht. 


burg fahrt, nimmt Briefe nad) 
Deutſchland und Patete nach Deutſch— 
land, Oeſterreich, der Tſchecho-Slo— 
wakei, Ungarn und der Schweiz mit. 
Boitichluß ins hieiigen Hauptpoftamt 
morgen für die Pakete um 4:30 Uhr 
nachmittags, für die Briefe um Mit: 
ternadt. 

Ter Dampfer „Frederick der 
Achte”, der Freitag von New York 
nach Chriſtianaſand, Chriſtiania und 
JLKopenhagen fährt, nimmt Briefe nach 
5 Dentichland und Finnland mit. Poit- 
ſchluß im  hiefigen Sauptpoftamt 
Mittwod um Mitternacht. 

Der Dampfer „La Savoie“, der 
Samstag von New Dorf nad) Havre 
fährt, nimmt Briefe nad) Bulgarien, 
ber Tſcheche--Slowakei, Jugo-Sla 
vien, Oeſterreich, Ungarn, Polen und 
der Schweiz mit. Poſiſchluß im hie— 
ſigen Hauptpoſtemt Donnerstag um 
Mitternacht. 

Der Dampfer „Manchuria“, der 
Miittwoch über acht Tage von New 


fügung erläßt. So erklärte heute 
Sekretär Denby. 
Der Stapellauf des Ueberdread— 


| 
! 
| 
I 
! 
| 
| 
| 
| 


ab, 


| 
1} 
| 
| 


Olle Kamellen. 


Dann erhob der Richter ſich und 
des 


rekapitulierte die Ergebniſſe 
Prozeſſes. In wohlgeordneter Rede 
dianapolis die Bekanntſchaft des 
Voſtgehilfen Teter machte und wie 
dieſe Bekanntſchaft den Plan in ihm 
re zit berauben. 
|zeter batte ibm im Yaufe einer 
Unterhaltung mitgeteilt, da er oft 
INehr große Summen, die don der 
ı Bundesrejervebant Chicago nach In— 
‚dianapoliS gejandt wurden, unter 
\feiner Obhut Hatte, und angedeutet, 
daß er mit 
Poſtverſandtdienſtes in 
lichem Maße vertraut ſei. Er ſei ein 


IE 


I 
I 
I 
r 
I 
| 
| 
| 
| 
| reifen ließ, die Bojt 
| 
| 


‚Dann nah Murphys Herzen geme: | 


allen Einzelheiten des | 


m 
ı m 
> 


ungemwöhnz | 


Gewährung eines neuen Prozeſſes paper, and also the local news pub- 


\jchilderte ev, wie Murphn in In— 


d 
Frankreich unterſtützt, dieſe Kolonien 
England entriß, ſo iſt es ebenſo Ta— 
ſache, daß er zwei Jahrzehnte früher 
fie vor der Möglichkeit einer Beherr- 
ſchung durch Frankreich bewahrte. 
Ich bin der feſten Ueberzeugung, 
daß jetzt unſere treuen Freunde und 
| ' z n..c" * 
Chicago und Umgegend: Bewölkt und getreuen Verbündeten, Frankreich 
| etwas unbejtändig heute abend und mor- und England, zugeben werden, daß 
\gın. Keine wei. tliche Acnberung in der | in beiden Fällen, wenn ittan die naxh- 
— BRORTEBe BER SE —— Ereigniſſe in Betrackt 
nacht nahe dem Gefrierpuntt. Maäßige zieht, er der Menſchhei ie Dienſe 
ee —* Menſchheit gute Dienſe 
Illi Bewölltt und etwas unbeſtändig x ru — 
* abend und morgen. seine wc entiche Unter den Schriftſtücken, durch 
I? enderune u er Yufiivärıme. ne. m * v < 
 MWisconfin. Bewöllt und etivas en | —* ae dargetan wird. 
beme abend, und morgen. Im nordweitlihen | befindet jich jedoch eins, da3 wenig 
ı Zeil beute d ir weıtig { 4 c e 2 — — * 
| "Se: Meiftens 2** Bi * und | Beachtung gefunden bat, nämlich fein 
| Iejtament. Bei einer Gelegenheit, 
‚tote die heutige es ift, dürfte es micht 
‚unangebracht fein, fih etwas mit 


I. . 
\Tished herein. 


| 


Jowa: 
orgen In den nördlichen und weſtlichen 
Teilen heute nacht ein wenig wärmer. 
Indiana: Bewöllt heute abend und mor— 
agen. Im ſüdlichen Teil heute naht ein wenig 
lälter 

y 


Nieder Michigan: Bewöllt, waäahrſcheinlick 


aber den amerikaniſchen Delegaten ſchläge erſt amtlich in Erwägung zie- 
celang es jehließlich, wie es heißt, iere hen wird, nachdem die Sachveritändiz | 
englifchen Kollegen davon zu übers gen über ihre Prüfung berichtet ha= | 
‚eugen, daß die Angelegenheit vorerft | ben, fo heift es, dah individuell alfe | 
erfedigt werben jollte, joweit die Ver= | Mitglieder des Habinett3 einmütig zu 
einigten Staaten, England und Ja: | Gunften der Grundfäge find, bie | 
pan in Betracht fommen, | Staatöjefretär Hughes am Samstag 
Hughes fonferiert mit DelegatenZtalieng | in feiner Nede niederleate. 

Staatsfefretär Hughes hat heute) Tie Londoner Preffe über Ameritns 
eine ausgedehnte Unterredung mit! Vorſchlag. 


den Senatoren Schanzer und A 


(ber-| London, 14. Nov. Die Londoner 
tini, den Vertretern Italiens zur Zeitungen geebn ihrer Ueberraſchung der Konferenz teinerlei Werlegenhei- 


„sch betrachte dieſen Vorſchlag,“ 
bedeutſamſten 


ſagte er, „für den 
Schritt, der ſoweit mit Bezug auf die 
Herbeiführung einer Abrüſtung ge— 
tan worden.“ 

Der Senator nahm auf ſeine Reſo— 


lution Bezug, die eine Einſtellung der | Wertpapiere in feiner Weife betrof- | 
Bautätigkeit im „ntereffe der Mas |fen, ja Delattien fteigen 
auer der großen | Kurs, 


D 


— 


vorfieht und 


rine während der 


Konferenz bemerkte, 


daß durch einen derartigen Beſchluß toner 


Belhlehem Steel ging in der erſten 
Stunde um zwei Punkte zurück, Cru— 
cible Steel um 15, Punkte und auch 
United States Steel und ähnliche | 
| Papiere fielen etwas im Kurfe. 


| 


| Im allgemeinen twurben jedoch die | 


Dort nah Hamburg fahrt, Nimmt 
Bricie nad) Europa, alfo audı nadı 
Dentihland mit, und Pakete nadı 
Deutſchland, Oeſterreich, der Tiche— 
Av: Slowafei, Ungarn und der 
Schweiz mit. Poſtſchluß im hieſigen 
Hauptpoſtamt nächſten Montag für 
die Bafete um 4:30 Uhr nachmittags, 
für die Briefe um Mitternadt. 

Tor Tampfer „Eitonin“, der Mitt- 
woch über adıt Tage von New Vorf 
nad) Gurhafen, Danzig und Libau 
fährt, wimmt Briefe nad) TDTentid: 
fand, Litauen, Lettland, Eſtland, 
Finnland und Volen, ſowie Pakete 


weiter im 


Die Stellungnahme der Wefhing: 
ntegierung fand allgemeine Zus 
ıftimmuna in Borfenfreilen, naht nur 


4 
i 


diefem eigenartioen Schriftflüd 
beſchäftigen. 
Waſhington war nicht nur 
‚ bervorragender Seerführer und ein 
bedeutender Staatsmann; er war 
aud) ein hervorragender Gejchälte- 3 
mann und ein großer Menjchen- 
freund. Zparjan und meihodiid 
jammelte cr ein VBermönen an, dad 
vielfach als da8 bebeutendfte der be 
maligen Zeit bier . im Lande ae 
ſchätzt worden iſt. Augenihenich 
ging ſeine Anſicht jedoch, nicht dahin, 


zu 


Yır 


B 


6:40 morgenS. 


‚fen, der ihm auch bald dazu betörte, —— 
ſich mit ihm zur Beraubung der Poſti e Bi mar 
zu verſchwören. Es ſei klar erwieſen, Sonnenunlergang. Henie — 4:20 nad. 
daß die Verſchwörung beſtand. Des— Mendimtergang, 6:33 berm., Dienstag. 
gleichen erwieſen, daß ſchon am 30. Der Temperaturſtand: 

März unter Beihilfe von Teter ein Nachſtehend der Temperaturſtand nach 
Raubüberfall verſucht wurde, daß den ansilien —* des ——— 
das Unternehmen aber infoige eines ven geſtern nachmitiag 3 Ubt an. 
| . * — 8 Uhr morgen®....5 
Mißverſtändniſſes mißlang. Daß 5 Uhr morgene.. 
‚der Verfuch am 6. April iniederholt u me 
|murde und alüdtee. Daß fämtlice 

|Peteiligte ihm mit dein feften Vorfag | : 


mn 


e 
le) 
5 Uhr. nadın..... 
4 Uhr macnt.... 
Uhr nadım.... 
Uhr abends, ... 
7 Uhr abends 
Uhr 


or 
or) 


ı Ubr m 
ı Ihr toracı ut 
Ufr ntoraens,.. 24 


Uhr morgen®....3 | 
I. | 


Stonferenz. Hughes gab dem Wunjch ; über die Vorfchläge der” Vereinig |ten bereitet werben würden. Gr aab 


ee v | 3 page N unternahmen, im Notfalle unbedent: 
Ausdrrrd, daß alle Hauptvelegaten ten Staaten bezüglich der Befchrän: | ver Hoffnung Ausdrud, der Marine: 


ih von ihren evolvern Gebrauch zu | i 


ac) Polen, Litauen und Yoettland 


Iiveil jie eine Verringerung ber Steuer= |} .ın 
mit. Boitichlun im hieligen Haupt: 


Ne borm...,n. MER Si run 1 
 mittermadd 36.| 13 Uhr vorm... ...33 dar der Menſchheit am beiten da 


no 


fi) an den Wirken ber beiden Kom- 
mıffioren beteiligen follten, bie fo= 


fung der Marinerüftungen Ausbrud, 
heißen jedoch im Allgemeinen, ben 


* Rartnes | [aften in Ausficht ftellt, fondern weil 
ausfhuß tflrde die Refolution in|duch die Verwirklichung. der ne 
Qälde einberichten. Sollte diefes nicht | ver Bundesregierung die Friedens: 


poftamt rächiten Montag für die Ba: 
tete um 4:30 Uhr nachmittags, für 


"weit ernannt wurben und deren eine Vorfchlag aut. 


geſchehen, ſo würde er beantragen, 


induſtrien gefördert werden dürften. die Briefe um Mitter nacht. 


y Ser ; ie ? ö — 


ſtändnis er, der Richter, aber n 


morgens. .. 3312 Uhr mittags 


Leſet die „Zonntagpoit. 


Dorıer I, 


mit gedient. wird, wenn folde: Anne 
fammlungen an Reichtum bon es 


Kor 


machen. Wie fpäter Geirum verhaf- 
tet murbe und beichtete, welches  Ge- 
icht als 


* 
— Ki 
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600; ertia zum Eragen u.ungarnierte Hüte 


Wirklicher, Ichendiger Santa Elnus, 
SZirfus wilder Tiere, 
Hier Lönnt Ihe fie fehen, 


Samstag 


beginnend amı 


les 


8* 


Mäntel 


Werte bis 835 
zu #20, $15 ud KLO 


Hübige Moden, fait jedes neuc, belichte Modell ver- 


treten. Bräctige Qualität Wolle Yelour, Site: 

Br die, Bolvette, Silvertone, Bolivia u. a. warme 
Etoffe; die Ihönjten Neuheiten der Saiſon, ein— 
Ihlich!. gegürtelte Modelle und Blufeneffekte, 
Mit ragen aus Beaverttepelz, jowie Stragen 
ans dem Manteljtoff jelbjt; reizende Entwürfe in 

EStieerei. Etlihe Mäntel 

jind ganz jeidegefüttert, 

andere ınit Benetian Nut: 

ter; etliche halb- und viele 
zwiſchengefüttert; mari— 
neblau, Reindeer, braun 

und andere beliebte Far— 

ben. Größen 16 bis 18 fie Mil: 
jes und fir Damen, Die Größen 
36 bis 44 tragen ; forvie ertra Grö— 
sen 41 bis 53; 


Werte bis 56,00, zu 1.39 


Gin großer Cinfauf ermöglicht e3 uns, diele reizenden 
Hüte zu diejen erltaunlic) niedrigen Bretieu anzubieten 
Ynons Velvet Ginichliehlih Moden von 
Banne Velvet großen a. Heinen Hiten, 
Satin Soleil Matroienhuten, 

Seiden Sammet Straßenhüten; mit allen 
Hatters' Plüſch möglichen Sorten von 
Zibeline Plüſch Garnierung. 


So viele Faſſons, daß wir keine Poſt- oder Phonebeſtellun⸗ 
gen annehmen können. Beſchränkte Quantitäten. 


Eine vollitändige Auswahl von Hutbeint, 19c bis SIe., 
Hüte frei 
garniert. 


Drrkanf von Schuhen für die Familie 


Wir habeı % 


Crackers 


Uneeda Biscuits, Zu-Zus od. Oyſteret⸗ 
— National Biscuit Co. Waren; nur 


— — — — — —— 


Lorbereitungen für einen großen Schuhverkauf getrofſen, das Reſultat eines kürzlichen 


Gendpoſt, Chicago, Mondag, den 14. November 1921. 


8 Pakete 
| Zus? ea Kunden; 


NATIONAL 
BISCUIT 
coM *—* 


an einen 


C 


Unur für 
Emorgen — 
| dus Ba ei 


— Baſement. 


Hier iſt ein weiterer Be— 
weis unſerer unbeſchränk—⸗ 
ten Verkaufsfähigkeit, wo 
ſtets reelle Werte gegeben 
werden. 


er 


Ans anter Dual. Ba 
lour, Thibet und Vo— 
lootte gemacht, für 
Mädchen von 7 bis 14 
Jahre: gute Qualität 
Futter: einige zwi— 
ſchengefüttert; beliebte 
Herbſtſarben; Werte 
bi3 $15.00, 8 | 
niorgen au.. 


Eine andere habi@e 
Partie Mäntel f. Mäd— 
chen, Groͤßen 7 bis 14 
Jahre, einſchließl. Bo— 
livia, Belouv, Voloette 
etc; mit Beavere tte⸗ 
—R befetzt: borzügliche 
Qual. Futter; einine 
awifchenge füttert — bes 
liebte Herbftfarben — 


wert bis zu 12 95 
e 


$19.50, au.. 
Hervorragende 
Fabrifanten haben 
fich en tſchloſſen, 
in dieſem nrgien 
Verlauf mit und 
3 nl ammenzuarbei« 
ten, um ihr riefigeg 
Lager zu verrin— 
gern. Obgleich eine 
groſße Reichhaltig— 
keit beſteht, raten 
wir doch zu frühem 
Kaufen, weil die 
beſte Auswahl vor 
dem Andrang zu 
treffen iſt. Ausge- 
dehnte Vorberei— 
tungen machen 
Euch die Auswahl 
leicht unter dieſen 
u. vielen anderen 
nicht angezeigten 
Bargains. 


FREE 
ATIITIIEN 


= einander reißen!“ 

Splher Art war Balder Ohmens 
Weisheit, Wer fich mi. ihm in Dis» 
tuffionen einließ, 309 den fürzeren, 
benn der umbefchräntte Geijt bie: 
jes knapp Fünfundzwanzigjährigen 
ſprang von einem Gebiet der Kultur 
zum andern, 
immer auf einem tummeite, wo ſein 
Gegner ſich auf fremdem Boden 
fühlte und die Waffen ſtrecken mußte. 

Die Hochſchätzung, welche Gabriele 
für Balder Ohmen empfand, ent— 
ſprang daher in erſter Linie ihrer 
Bewunderung für ſeine reichen 
Kenntniſſe, denn er eignete ſich jede 
Wiſſenſchaft mit ſpielender Leichtig— 
'feit an. Dabei erkannte fie aber 
ſehr wohl feine aroßen Fehler. 
| Klingftröm Hatte fich inzwiſchen Dö⸗ 
ring zugewendet und ihn Iſa vorge— 
ſtellt, die an dem vereinzelten Tiſch— 
chen Platz nahm. 

„Das iſt der Dichter des „Hoch— 
| walds“, Baronefje, fieht er nicht aus 
=| wie ein Dichter? "Und fol) ein Ta— 
=, lent dirigiert Gifenbahnzüge und 
=|reimt nad) dem Rhythmus von Loko⸗ 
motiven ſeine Verſe.“ 

Iſa ſah, daß Döring ſich durch 

dieſe Bemerkung verletzt fühlte. Sie 
fagte raſch: 

„Das Gedicht „Hochwald“ hat mir 
wie ſelten Aehnliches gefallen, Herr 

Döring. Wenn die Bitte nicht un— 
beſcheiden klingt. möchte ich Sie er— 
ſuchen, es mir einmal für kurze Zeit 
zur Abſchrift zu überlaſſen.“ 

*— lachte: 

„Da tun Sie eine Fehlbitte, Ba— 
roneſſe. 
die mittelalterlichen Ritter ihre 
Frauen, d. h. er fperrt fie hermetiich 
ein. Ku mir hat er fie nur mit 
allem Vorbehalt für eine Stunde 
überlaſſen, um mein Urteil zu hören, 
md die Vorlefung tar eigentliäh 
chon ein Vertrauensbruch.“ 

„Du übertreibſt,“ proteſtierie Dö— 
ring. Eine deutlich ſichtbare Röte 
färbte ſeine Stirne, während er den 
Kopf in den Nacken warf. „Sie 
a bevenfen, Baroneffe, daß das 

Dichten gewiffen Leuten als eine Art 
Kinderfrankbeit erfcheint, und bejtenz ı 
falls macht man fich lächerlich. Ich 
Tpreche natürlich don Denen, bie nicht 
Sriftſteller von Beruf ſind. 


u 
ſch 


rem beſtimmt, in dem grauen Einer— 
lei ſeines Berufes litt und verbittert 
wurde. Daß er überhaupt innerlich 
ein Leid mit fich trug. Das rief !'r 
Mitleid wach. Sie fah ihn mit einem 
weichen Blid an, dad feine Augen fid) 
dunfel färbten und ein heißer Strom 
in feine Wangen fchoß. 

„Sie find ganz gewwiß ein Dichter 
— marum find Sie da nicht diefem 
Berufe treu geblieben?“ 

„Aus zmeierlet Gründen, Fräulein 
von Reuih: Einmal, weil die äuße- 
ren Verhältriffe e8 mir fchier un 
möglid machten, auszuharren, bi3 
der fogenannte große Erfolg fi ein= 
fteilte. Mit auten Gedichten ift ber 
heutzutage nicht mehr zu erringen, 
und um audzuharren und mid an 
oroß: Aufgaben zu mwaaen, fehlten | 
Imir die Mittel.“ 

„Ac,‘ entgegnete Na in rührend | 
tindlicher Art, „Herr von Klingſtröm 
hat mir ſchon angedeutet: Sie find 


— — ———— — —— —— ————— — — — — 


Er nickte, vergeblich oeſtrebt, ſeine 
Verlegenheit zu verbergen. 

„Vielleicht hätte ich Doch die Ver: 
Hältniffe iidertounden — wenngleich 

— ich hatte eine Mutter . 

Damit mwedte er in Xfa eine wunde 
Eeite, Tränen traten in ihre Augen. 


bis er ſich ſchließlich 


Er hütet ſeine Verſe wie 


— — 


ö— — — nen 


UUÜÄFRTERFRUNNNERETRTUDGUREEIARTDAEDRIKHATRREDEUNTAREERTDLAAREERBRRNRRRNN ZN Diele eie Verkäufe für Dienstag HEERES Ganmnenpaffen und fie wieder vons | meine Mutter und daB eine wie daB! 


Spielſachenreich 


IHEF 


Established ı875 by E.]. Lehmann 
Stare. Adams and Dearborn Streets 


Fabrikanten Outlet Verkau 


BARGAIN 
BASEMENT: 


andere. Opfer war vergebenz!“ 
fa blidte ihn teilnehmend air. 


„Und wollen Sie e3 nicht doch 


noch durchkämpfen?“ 
lich. 
den Verſuch machen, 
Anerkennung zu erringen? 


frug ſie ſchließ— 


Ich denke 


ten, ſich hocharbeiten 
Kraft . s oh, wenn ich fo einem 
Manne zur Seite ftehen dürfte, ich | 
sılte ihm eine Helferin fein 
Streite!” 

Er fah fie ein wenig überlegen | 
lädelnd an und fie jentte beichämt | 
den Blid. Was er nur von ihr den- 
ten mochte! 

„An Mut hätte es mir nicht ge- 
fehlt, Bäroneffe! Aber ich habe Ian 
ge, mich felber fritifierend, unab- 
Hängig Für und Wider erivogen. Da 
bin ich fchliehlich Doch zu der Ueber⸗ 
zeugung gelang dab ich fein Be | 
rufener bin, feiner, der nicht nur dad 
Recht, fondern aud die Pflicht hat, | 
ſich ſelber durchzuſetzen. Und wert! 
ich ‚ehrlich gegen mich felber bin mie 
gegen andere, habe ich verzichtet, che 
e3 zu Tpät war.“ 

„Ah! Können Sie denit nad) fol- 
Gen Träumen in etwas nod Erfa 
— 
lat 


„Dog! 


aber ee Zieles * ich die: 
| 


Pflicht!” 

Alfo ein Bflichtmenih, dachte | 
Sa. Sie hörte im Geifte ihre 
Schwefler Gabriele, die einmal ge- 
fagt Hatte: Nichts ift mir verhaßter | 

[3 fo ein Pflihtmenich. Und ge: 


trade bie Deutichen jtellen ihre Le: | 


gionen in den Dienft des Lebens! 
I a3 Antwort wurde von dem all 
| gemeinen Trubel unterbrochen. Man | 
rüftete zum Aufbrud, 

E3 mar eine munberboll Flare 
Mondnacht. Auf dem Bahnhof 
herrfihte erft ein Chaos Tonderglei- 
chen, bi8 die legten Vorbereitungen 
beendet und alle alüdlih unteraes 
|bradit waren. Zum Schluß famen 
Inod) Nachzügler und es ftellte Tich 
heraus, daß man nicht für genügend 
Raum Sorge getragen hatte. 
+ Alfo wurde in aller Eile in Er: 
ı mangelung eines beiferen Wagens, 
!ein Gepädtvagen sequirkert, in bem 
j Gabriele und Balder Ohmen mit ei- 
nigen Malern Pla fanden. 
Die lehteren machten e3 ſich gleich 


durch die Herbſtnacht ratterte. 

„Ich muß Luft ſchöpfen,“ ſagte 
Gabriele und trat an die Tür, die 
offen ſtand und nur durch eine Quer— 
fange berjperrt ivar. 

Im Tau des Nebels lagen ver— 
ſchlafen die Wieſen. Die Gipfel der 
Berge tauchten dürſtend in die Flut 
des Mondlichts. Es nahm den zaͤcki— 
gen Felſen alle Härte und ließ die 
Linien des gewaltigen Gebirgszuges 
wie in ben ſtahlblauen Aether ver—⸗ 
laufen. 

Schwarz und finſter aber ſtanden 
die Wälder. Ihre Samtbänder 
| kohmiegten fih, mo fie zur Höhe gins 
gen, um bie jtarren Reifenleiber zu 
Ichmitden, zartlih an die Berge. 
| Durch die Schwarzen Tinten feuchte: 
ten mandmal wie weiße Yampen die 
|Mondfirahlen und ziiterten Flüchtia 
um die Silhouetten des Laubmwalb3, 
deſſen lehte Bäume ihr träumendes 
Seäft in die Dlaue Nacht Kineins 
Ichoben. 
| Balber ftard hinter Gabriele. Sie 
fühlte es, ohne fih umzumenbeıt. 
Sein Atem ftreifte über ihre Wan: 
aen, als fie beide in die Landichaft 
ſpähten. 

Vor einem Ahornbaum ſtand der 
Zug eine Weile. 


„Ich meine, wollen Sie nicht 
ſich als Dichter 


mir das ſo ſchön, der Welt Trotz bie- 
durch eigene 


Der Kondukteur 2 


Neue Terpentin-Entdeckung bringt 
entzündung, Bränne, Erkältungen 


Wenn Euer Hals ſo entzündet iſt, daß 
Ihr faum ſchluůden fönnt — wenn es 
de inahe ſchmerzt, Waſſer zu ſchlürfen 
| oder 8 Iprechen — dann denkt daran, 
daß dieſe neue Entdeckung Euch die er— 
ſe out Hilfe bringt. 
ie durddringende Nraft de3 Terpeits 
tin wird Eurer Halsentzündung Halt 
Inebieten! Xhre maaifche Niraft wirft Dis 
'reft auf Die Schmerzen und vertreibt den | 


| Blutandrang — öffnet die zugeichwol- |n'bt und macht f 
nicht fettig noch übelriechend 


lenen Kanäle! 
Neue Entdeckung, Turpo, vereinigt 
en geheimnisvollen Heilwirkungen des 
Terpentind mit anderen wundervollen 
Heilfräften. Mit To überrajchender 
chnelligkeit und Eindringlichke 
Terpentin, daß man tatſächlich faſt ſo— 


ſind!“ entgegnete Gabriele 
wandie ſich iangſam um. 
Er zuckte die Achſeln. 
Wagen herrſchte faſt 
—* Die kleine Oellampe 
—— nur ——— Caulende | 


In dem 


—** 

Balder aber ſah in dem Halbdun— 
kel noch größer aus, als er war. Sein 
Großvater war von Schweden einge— 


wandert; deſſen hohe Figur hatte er 


— dazu das weiche, empfäng— 
lie Herz feiner Münchner Groß: | 
mutter; aber auch den zerfahrenen | 
Zug feines Vaters, der im Ballan 
zur Zeit der mazebdonifchen Banden: 
fänpfe mit türfifgen Truppen ein 
Inie ganz aufgellärte® Ende gefunz= | 
den. — 
Sein bunfles Auge jah angelitengt.| 
nah Gaßriele Hin. 
| Gie merkte eö und lehnte jrh mit 
‚einer verlorenen Beivegung gegen bie | 
Querftange, welche die Tür zuſam— 
menhielt. 
(Fortfegung folgt.) 
— 4.9. 


Vom Grundeigentumsmarkt. 
Charles H. Wacker über das Zonenſy— 
ſtem. — Elks planen nenes Klubhaus. 


Die American Civic Afjociation, 
ein nationaler Verband für gemein⸗ 


Iſa dachte ſich, daß Diefer Mann, | bequem und waren alabald in tiefen | finnige Veitrebungen, tagt imDrafe 
den das Schidfal vielleicht zu Höhe: | Schlaf verfunten, während der Zug | Hotel. 


sn feiner Begrügungsrede 
an die zahlreichen Teilnehmer ver— 
breitete ſich Herr Charles H.Wacker, 
Präfident der Chicago Blanfommtj- 
jton, über die außerordentliheWich- 
tigkeit de3 Bonenfyften®, welches 
einen Hauptteil der Erörterungen 
bes Berbandstages bildet, 
bolfswirtigaftlichen 


führte Here Wader aus, geben 


Sand in Sand. In Chicago müß- 


ten das neue PRoftgebäude auf der 
Wettfeite, der Calumeter Snöduftrie- 
hafen, ein großer Umſchlaghafen, 
wie. Bundesingenieur Sudjon ihn 
vorſchlage, beſſere Frachtbahnhöfe 
und den Anforderungen entipre- 
chende Berfehröwege in der Stadt 
gebaut werden, ivie c3 nad deu 
Chicagoplan geichehen foll, dann 
werde Chicago die Sndujtrien anzie- 
hen, jtatt jie, wie e3 in jüngiter Zeit 
geſchehen fit, zum eyortzug zu veran- 
laſſen. Ebenfo notwendig fei die 
Bejeitigung der überfüllten Kafer- 
nenivohnungen, die Bevölkerung 
nrüffe in fonmigen, Iuftigen Räumen 
wohnen, was mittels des Zonenfy- 
ſtems geſchehen könne, ſo daß die 
Maſſen ſich wohl und zufrieden 
fühlten. Dann würden ſie auch mit 
Luſt ihrer Arbeitstätigkeit nachge⸗ 


Klingſtröm, dem dieſe Wendung nicht rief mit verſchlafener Stimme eine ben und das wieder beeinfluſſe in 


behagte, ſtand auf und ging zu einem 
* Tiſch. 

Doris fah fie erfchroden an: 

„Ich habe Ihnen doch nicht wehe 
getan? Das war wirklich nicht 
meine Ab bſicht!“ 

Sie lächelte ſchon wieder, ohne 
Klingſtröms Abweſenheit zu bemer— 
ken: 

„Daß weiß ich, Herr Döring! 

Gabriele und ich haben unſere liebe 
| Mutter fehr frühzeitig verloren, Mir 
haben eigentlich nie aufgehört, 


| gleichailtige Station aus. 

Früh hatte dee Ahorn fi dem 
Herbit ergeben. Ein Duft von roſt⸗ 
braunem Rafter lag auf all feinen 
Blättern; wenn der Mond fich nie⸗ 
derſenkte gleich einer weißen Taube, 
die ihre Schwingen breitet, dann war 
der Baum wie ein Kunſtwerk aus 
t:Golbd. 

„Benn man fo 
fönnte, " fagte Bilder. 


etwa malen 


„Aber wo 
die Kunſt der Natur recht eigentlich | 
um | anfängt, ba hören doch alfe unfere | Stt., 


jegensreicheer Meife” Handel und 
Bandel, Zum Schluß fchilderte der 
Redner den Einflug de3 Honenty- 
items auf die Volfsgefundheit, den 
Aus sgleichd der Bodenwerte, was wie⸗ 
der zu einer Erſparnis an Steuern 
führe, auf den Schuß der Wohnbier- 
tel vor dem Eindringen bon Yabri- 
fer und Läden. Parkanlagen feien 
beſſer als Friedhöfe. 

Die Elks wollen ihr zwölfſtöcki— 
ges Klubhaus an der Waſhington 
welches ſie vor ein paar Jah⸗ 


} 
und! 
000 Kofien a 
| 
| 
bollftänbige | "ion, und = ER, Maranardt, 


1 


bom 
be * Etandpunfte. 
Stadtplan, Zonen ımd Behaufung, 


Neibt Terpentin ein 
— Halsentzündung hört anf! 


fait augenblidlih Hilfe bei Hals- 
‚ Veritaudjungen, Rheumatismus. 


fort an den Atem einen ſchwachen Ge— 
ruch wa hrnehmen lann, wenn Bruſt m 
Hals damit eingerieben ſind. 

Turpo gebietet auch Erkältungen, n 
Rronchiti3 und Neuralgia ſchnell Sa 
E3 wirkt fofort beit Fußleiden, Bre 
blefen, Schmittioumden, Ci — n, 
Rheumatismus, Nippenfellentzündung, 
ISerenichuß und Berita chungen. 
breimt nicht, zieht Feine Blafen, fehm 
fette Flecken — es 


and» 


“ 


‘+ 
“ 


Nehmt eine Sals sentzündung nicht 
Hl Verlangt von irgend einem Apo⸗ 
töefer: Zurpo — die Terpentt in-Sali ’e, 
welche die alten zuverläſſigen Stoffe. 
Menthol und Kampfer, enthält, Turpo 


I 30c und 60c die Srufe. 


nb5,14 


land Mve., Rogers Barf, mit $60,- 


Dr, Riccaord 5%. Schiele, Glen 
| Elmburjt, Haben $70, 000 in Attien- 
I; ichnungen in jener Gegend er⸗ 
“gt und werden, fowie nod) $ 130% 
0 gezeichnet werden, in Ein! bur! 
ein Grumditüc faufen und den a 
3 bodhmodernen Krankenhante: 
mit vierzig Tetten beginnen; deffen 
Koſten werden auf $125,000 veran- 
hlagt. Zurzeit müfien Kranfe ı 
jener Gegend nad Daf Park oder 


Murora gebradt werden. 

Mit Karten- und Zanzgefellieia? 
ten find in Congre Barf, einem 
| Teil bon Brooffield, $11,000 auf- 
gebradit, und damit iit an der Ta 
deit Ave. in dem Vorort der Yatı 
eines Geſellſchaftshauſes „bon 50 
Fuß Front und 100 Fuß Tiefe in 

| Angriff genommen worden. 


| 
Mode⸗ Neuheiten. | 


(Eigendienit der „Mbendpoit”.y 


[un 


Kr. 1169, — Mantel für Feine 
Madden. 


Ein ſehr niedliches und höchſt mo— 
dernes Mäntelchen bringen wir hier. 
das ſehr leicht zu machen iſt. Die 
Mermel find glodenförmig. 


| 


Mujter Mr. 1169 it in Größen 
bon 2—8 Sahren zır haben. Ynı 
einen Mantel für ein 4» jähriges 
Kind zu machen, braucht man 1% 
Yard Stoff, 36 Zoll breit, Preis 
15c. 


EC hnittmuiter find unter Angabe der 
gewünfchten Gröhe und der betreffci- 
den Hummer gegen Einfendung von 15 
GentS zu beziehen durch die „Wode- 
Abteilung“ der „Abendpoft”, 223 Weit 
Bajhington Str., Chicago, JU. Cheds 
und „Money Orders“ follten auf „Ihe 
Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werben. 

— + — — 


* In der Vorhalle des dem Che— 
miker Wm. Riach gehörigen Hauſes 
Nr. 2223 Lincoln Ave. Evanſton, 
wurde geſtern von unbekannter 
Hand eine größere Quantität 
Schwefel angezündet, ſodaß ſich 
alle Räumlichkeiten ſchneit mit er⸗ 
ſtickendem Qualm füllten und ſich 
die Familie hleunigſt flüchten 
mußte. Die Polizei hat eine Un— 


ſie zu trauern, denn ſie war eine edle Fähigkeiten auf!“ 


und gute Frau .., und Mutterliebe Pak Sie nun dei all 
vergißt man nicht!" . | 


Iren gebaut haben, verfaufen und ein 
weit größeres, cbenfall3 im 
Hauptgeſchäfts viertel. bauen, da 


nlaufs uhr werdet, 
parſame 


Sortin nent: 


von überladenen Schuhfarbikanten und Händlern, zu einer rieſigen Herabſetzung. 
wenn Ihr kommt und dieſe Schuhe anjeht, finden, dal die Werte abjolut unübertroffen find. 
lä ıfer Bm Vorteil ziehen aus diefer ungewöhnlichen Gelderiparnis-Gelegenheit. 


terſuchung eingeleitet. 
Ihren m Nat 
9 * Vor der Nationalafadenıie der 


ij harfen 


Das 


2 N 
DUIREN 00.00 EUR 


a 


Y 


EUER E ! ? 
— en ee ee 
5% 
r. 1 


FR ER 


—EI 


Das xote Sianal. 


+ 


son Nobert Heymann. 


(1. Fortjegung.) 


Die Spannung auf den Gelict 
des Barons, ber 
Typ eines bayriſchen Ariſtokraten 
war, erregte mit der Zeit Dörings 
Aufmerkſamkeit, der eben 


Roman 


Slid wegen ſeiner Vertraulichteit ge— 


J gen die Baroneſſe zuwarf. 


er 
u 


— ie wollen wir uns gegenjeitig | 


„Sie erwarten mohl 
we Herr Baron?“ wandte er fih an 
Heut. „Mein Name ijt Döring, | 
 Eigenitid von Beruf Bahnerpeditor, | 


aljo von Hippotrenes Duelle weiter | eigenen VBemwequng zurüd, bie etiva 
entfernt ald die Sahara vom Para- | 


Schwarze Kalbleder 


nete der Baron, froh, 
funden 


der unverfälſchte 


einer ehrlichen Warne im Ton. 
ſeinem 


Freunde Balder einen mißbilligenden 


von denen die Rede war, ein. 
jemanden, | 


Damenſchuhe. 
Glanzleder Damenſchuhe. 
Vici Kid Damenſchuhe. 
Zweifarbige Damenſchuhe. 
Dreßſchuhe für Männer. 


Arbeitsſchuhe für Männer. 
Hansilippers für Männer. 

Schul- und Dreßſchuhe für Knaben. 
Schul- und Drefßſchuhe für Miſſes. 
Schul, u. Dreßſchuhe für Kinder. 


Wun—⸗ Grone 
Ans- 
wahl 

von 

Größen 

n allen 

Faſſons 


dervolle 
Werte 
zu 
dieſem 
Preis 
BARGAIN 
BASEMENT 


Itröiten, daß wir in dies wilde Trei- ſtr röm und ich ſind doch keine Kinder 
ben nicht recht hineinpaſſen,“ entgeg-⸗ mehr!“ 

Anſchluß ge-⸗ „Wir haben 
„Ich erwarte gang bewundert, 
die mit Herrn Klingſtröm ein. 
die Berge ge⸗ 
merkſamkeit des Vaters in Anſpruch. 
mein Er wußte, 
mit gleichen Stunden beſuchte wie ſeine 
„Wir 
dürfen alſo unbeſorgt ſein, denn er ſeine Stimme berechtigte ihn 
kennt hier Wege und Stege.“ zu einer Zukunft, während er eigent⸗ 
In dieſem Augenblick traten bie, ſich Kunſtmaler war. Die Art, wie 
Gabriele von ihm ſchwärmte, wollte 
dem Vater ſchon lange nicht gefallen. | 
e3 fer euch etwas) CS war etwas Aufreizendes und | 
zugeſtoßen!“ —— in feinem Ges | 
Iſa warf das Haupt mit einer ihr | baren. Wenn er fprach, bingen Gas 

3 | brieles Augen an feinen Lippen. 
anmutig Weiche und gleichzeitig | Sein beiveglicer Geift beichäftigte 
Irohiges an fich Hatte : fi) intenfivo mit allen modernen 
„Aber Bapa! Herr von Kling: |dragen. Die heftige Diskuffion, die 


zu haben. 
meine Tochter Kia, 
bon Klingitröm in 
ſtiegen iſt.“ 

„Herr von Klingſtröm iſt 
Freund,“ entgegnete Döring 


Herr Baron,“ 


nach, 


Reuth atmete erleichtert auf. 
Ich dachte ſchon, e 


den Sonnenunter⸗ 
warf 


Indeſſen nahm Gabriele die Auf- 
daß Balder Ohmen bie | ı 


Tochter, denn man fagte aud ihm | 


nu un ee ee rs 
BAASEARRDIBEIN ’ 


er mit einem Sameraden führte, 
Inahm eine peinliche Wendung, als er 
die Parteinahme der Zuhörer für 


griffen erwiderte: 

Ihr ſprecht eben in eurer Torheit 
ſinnlos, wie ihr es verſteht,“ hörte 
nan ſeine markante Stimme. — Zu 
welchem Zweck wollt ihr aus eurem 
Hirnkaſten ein göttliches Tabernakel 
machen? Um eure kleine Menſchlich— 

teit erſt in vollem Umfange zu be— 
greifen? Was iſt denn unſere Weis— 
heit? Eine Schuttablagerungsſtätte 
für ausgekehrte Gemeinplätze. Für 
die Bakterien verſandeter Kulturen. 

Die Dummheit geht auf den Stelzen 
der Tradition und all unſer Wiſſen 
iſt Stückwerk, das wir mit dem 
Klebſtoff unſerer Eitelkeit zuſam— 
menleimen, bis die nach uns erfen- 
‚nen, daß die Stüde nicht einmar aus | 


feinen Gegner mit allgemeinen Ans ı 


Laſ 
3 Wor 


„Sie haben recht, Baronef —* 
ſen Sie mich Ihnen für dieſ 
danken.“ 

Er ergriff in tiefer Bewegung ihre 


t 


unden. Dann zog ſie ſie raſch zu— 
ück und Döring ſchwieg eine Weile 

rlegen. 

„Sie werden mich nun verſtehen, 
fuhr er ſchließlich fort, „beſſer ver— 
ftehen als bie andern, Meine I" 
ivar gewohnt, 
| 98 Itniffen zu leben; 
nah dem plöblichen Qode meines 
| Bakre in ſchlimmſter Qage. Mutter: 
de bergigt man nicht, Baroneſſe, 

o ging eö mir Damals. 


* dem Reichtum ihrer Liebe 
ſpenden, darben laſſen? 
zuerſt jene Ader reiner Liebe zur 
Natur, zum Leben, zu allem Schö— 
nen überhaupt in mir geweckt hatte? 
| Nein, nicht wahr? Seber Tag und | 
| jede Stunde, da ich fie der Brutalität 
der Not preisgegeben Jah, waren mir 
Ihlimmer ala phyſiſche Wolter. Das 
rum gab ich meine Karriere auf und 
| wollte Tchnell verdienen. Und als ich 
Ifah, daß meine Kraft nicht aus— 
| reihie, in diefem freien Berufe auch | 
| materielle Erfolge zu eruten, ging ich 
zum Handwerk zurück, wenn ich die 
Arbeit eines Beamten fo nennen 
darf. Allerdings zwang mid) die 
Notwendigkeit, fchnell zu verdienen, 
in den niederen Bahnbdienft, während 
mir ohne diefe Zwiſchenfälle eine 
Stellung im höheren Dienft: fchon ges | Bi. 
ſichert * Schlieglich jtard dann S 


Yand. Sie lieh fie ihm einige Se: | 


\ 
“ 


tier | 
in angenehmen Ber= | 
da ſah ſie ſich 


Sollte ich J 
die die nie mübe geworben war, mit | 
zu 
Sie, die | 


gitt ſieben 


I 


Lange Iahre 


| geheilt dark Ginnehmen 
| aydin E. Pinlham's 
| Vegetable Compound. 
Rabenswocd, W. Va. — Sieben 
| fange Jahre krankie id; an einem Fraus 
enfeiden und Ent⸗ 
J zünd ung, ſo daß S 
Dich nicht in < tande | 
var, meine Hard 
u arbeit zu tum. X 
fragte mehrere 
J Doltoren um Rat, 
Jaber keiner ſchien 
mir zu helfen. Ich 
MM las in einen: Blatt 
von Lydia GE. Pinfs 
yam'’3  Megetable 
Compound und bes 
ichloß, e3 zu ber= 
juchen, und ehe die 
erite Faſche leer war, „ beripi ürte ich 
große Erleichterung, To daß ich e3 !veiter 
gebrauchte, bis id) adıt Flaſchen gen oms 
me.: hatte, 3 nat mir Vergnügen, 
Lydia E. Pinkham's Mebizit n leidenden 
ı grauen zu empfehlen,“ on Vers 
t5a Liering R. F. Ravens⸗ 
obod, V. Va. 
Der gewöhnliche 


| 


an der meilten Hanus 
franuen iſt eine un ae he Zreimüßle ven 
Waſchen, Kochen, Reinmachen, Eio len, Aus⸗ 
fegen, Abflanbe n und Sorge für die Kleinen. 
Um tie viel härter find diefe Aufgaben, wenn 
Störungen des Irganisınus Noyf- und fircız 
fomerzen, ftehende Bein und Nerpofität ber» 
urfahen. Cine jede IiamaBren, follte aus 
er ns ton Brau Riering-Nuben zie 
nit, . Ds mehr ols bierzig Jahren 


gelable able Eempoug 


Können ein folcher Derneiner |, 


ee it man abgefommen. 


ihre Mitgliederzahl fich verdreifacht 
hat md jones Klubhaus zu Flein ge- 
worden ilt. Bon dent Plan eines 
Der 
Neubau foll $2,500,000 Foiten. 
Auch) die nationale Großloge des 
Ordens will befanntli bier einen 
Prochtbau für Verbandszwecke zum 
KRoitenpreife bon drei Millioneits 
| Dellard aufführen, wahricheinlid) 
je der „Boldfitite“, 

Die von der veritorbenen Frau 
AuguſteLehmann gebauten ſechs bis 
neun Stockwerke hohen Zinshäuſer 
Leſſing und Leſſinganbau an der 
Surf Str. und dem Broadway 
nebſt Grund find bon Frederid, 9. 
Bartlett au Robert E. Storrie und 
Kobert B. Muir, beide von San 
srancisco, übertragen worden in 
T ujd) für 19,000 Mere3 im Berie- 
felungsgebiet von Las Begad. Die 
BZinshäufer wurden auf eine Million 
Tollar3 bewertet. 

Emil Schreiber, Bräjtdent der ®. 
Y. Ball Bearing Mia. Co., hat von 
N. NR. Clark die Liegenihaft auf 
der Siüdjeite der Sarrifon GStr., 
fünfzig Fuß meitlib von der 
Spaulding Ave., 325 bei 124 Fuß, 
sefauft und Jaßt dort eine einitödige 
rabrit nebit Berivaltungsräumen 
“on insgeiamt 22,000 Geviertfuß 
FIlächenraum bauen; fie wird $85,-, 
000 Kojteit. | 

Ein fteben Laden, Yureus und 
einen Balljaal enthaltende» zwei— 
ftödiges Gebäube laflen 3.W. Kohn} 
und Samuel J. Rißmann an der 


Nordweitste der Howard und Af5- 


Naturwiſſenſchaften ſtellt Profefſor 
Moert A, Michelſon, der befannte 
Phyſiker der Univerjität Chicago, 
beute und morgen berichiedene auf 
di. Einiteinije Theorie bezüglicdhe 
Experimente an, bei denen e8 ji 
darum handeln wird, die Gefdjmin- 
digkeit de3 Lichtes genauer zu mei. 
ſen, als dieſes bisher geſchehen iſt. 


MARVO 


Malz Ertraft 
3:Rjd.-Probefanne $1.25 


mit import. bayrischen Hopfen, 
garantiert 6—8 Gall. jelbitae- 
brautes Münchner, da3 dem be- 
ften früßer importierten gleich 
fommt. 


Hontalt Hop Ertraft 
Probefanne Ic 


ergibt ein vorzüglidyes SHome- 
brew in zwei Minuten, ohne zu 
fohen, ohne ertra Buderung 
und völlig gerucdlod Beim 
Brauen. 

Verlangt Marvo oder Homalt 
bet Eurem Grocer oder Drug- 
gijt oder fchreibt an: 

MARVO MALT CORPORATION 
1529 Larrabee $tr.. Chicago, Il. 
SER Bllinlen 

5108 m. Sintt, eu. 63; 8. 


Mat 51. er, 
3101 Diverley Eher 


19, Sir. 
Gen 





6000 Bettücher, 


Nahtlos; gebleicht; 81 bei 90. Leinen Finifh, die gut befannte 
Der Retailpreis ift niedriger al3 der Whole- 
Nur zwei an jeden Stunden. 


En — —— 
Freuch Paſtry 


Marke „V 
ſalepreis. 


igilant“. 


Auswahl aus aſſortierten Rothſchild 
delikatem. Paſtry aus der beſten But— 


ter u. Eiern gemacht, 
für C 


hübſch dekoriert, 
Bäckerei, ſiebenter Floor. 


ipeziell zu .. 


Edyuy-Wichfen für Damen, De, 10, 208. 


zir Männer: 


Er 


7 


Fidele Beburtötansieier. 


Ter Rheinische Verein erzichte einen 
nlänzenden Grfolg, 


Goldenes Jubilänm. 


Die 2, Sektion de3 Gegenjeitigen Unter: | 


ſtützungsvereins von Chicago feierte e3 
geitern mit Unterhaltung und Ball. —— 
Sonitige Feitl..gFeiten, 


-— m — — 


feierte geitern der Wiener Ameri— 
ii 
Is 


Stiftungsfeſt, deſſen Reinertrag zur 


mn 


volle Größe] Ron Poly, 


10€ 


Nur foweit 574 vorhalten, 


AT ortiment 
von verſchiede— 
nen Karakters 
zur Auswahl. 
Die Kinder ha— 

pen eine Menge 
Spa damit — 


Steine Boits oder Tele- 
phon-Beitellungen ausge 
führt. Morgen, jedes zu 


99 C feine abgeliefert. 


Rothſchilds zweiter Yloor Rothſchilds ſechſter Floor 
Rothſchilds' dritter Floor. 


60,000 


reinjcidene 


Kravatten 


490 


Eine Gelegenheit, Hals— 
binden zu kaufen, die 
10,000 Ehefrauen und 
S ch weitern hierherbringen 
follte, um je ein halbes 
Dutend Halsbinden zu Fan: 
fen! Glänzende, ſchim— 
mernde jeidene Halsbinden, 
von Ely Walker, St. Louis, 
gemacht, einem der befann- 
tejten Halsbindenfabrifan- 
ten Amerifas, zu 49e. 

llebev 600 verjchiedene 
Muſter und Farben zur 
Auswahl, in jeder beliebten 
Farbe und Muſter. 


Manieuring, 


—W 
SS 


5 u 


Große 
feine 
nat bis 
bübfcher 


stinder, 
61 


2+ 


Mittlere Open-End Fal- 
jon, forreft gefüttert, ge- 
jteppt und genäht, bar- 
tucked, Sicherheitsnadel und 
Slipeaſy Halsband. 


oUt ...... 


dl. 


Rothſchilds dritter 


Glas Candy Jars 


Colonial Entwurf, in Vur— 
gundy und ſtahlblau — * 


Neue Herbſtmuſter und 
Entwürfe, 49c. 
Rothſchads Haupt-Floor. 


Farbige 


4 IB, 


fund Größe, 


wert, au, 


dünn Wie 


etüd im Set, 


Wert, su 
Eet.. 


IR Alb. Gylten, ſowie die Duetti— laber auch das angenehme Bewußt- des Programms beſtand ausſchließ⸗ 
ſten Hermann Buchen und Henry ſein mit nach Hauſe nehmen, nicht lich in komiſchen Vorträgen, Solis 
Wegener und 'Herr W. Monten- nur in Genüſſen geſchwelgt, ſon- und Duetten, und die Schlußnum— 
bruck in Solonummern mit ihren 
komiſchen Vorträgen die Zuhörer in 
wahre Lachkrämpfe verſetzten. 
flotter Ball bildete den Abſchluß 


dern auch ihr Scherflein zu einem 
guten Zweck beigetragen zu haben. 
Ein | Schleſiſcher Frauenklub. 


der Feitlichkeit, die allen Teilneh: | 


verbleiben wird, Mermften der — in der — 
. ; —— ne Setmat bperanitaltten,, mit Bunco 
— en —— — verbundenen Vall hat der Schlei. 
In der Nordſeite Turnhalle Frauenklub einen aud) in finanziel- 
ler Hinſicht prächtigen Erfolg er— 

zielt, auf den er mit Recht ſtolz 
ſein kann. Daß die Feſtlichkeit ſo 


aniſche Frauenhilfsverein ſein mit 
doſtümball verbundenes zweites 


2586. Beauth Parlor. Rothſchilds dritter Floor 


Rothschilds 


nporkiert. Ienin Set 
9er 


Cho Eho. Oh! Seht Euch den Eifen- 
bahnzug bei Rothſchilds' an. 
dieſen hübſchen Wert jetzt und bewahrt 
ihn bis Weihnachten auf. 


—VV——— 
an U N RER BT 
As ——— geil —— 


Mechaniſches Zug-Set, 
Kreis von Geleiſen, Lokomotive, Ten— 
der u. Coach; nur ſoweit 8,000 reichen. 

Rothſchilds ſechſter Floor. 


Kinder-Rompers 
und Ereepers 


Chambrayhs, 
ausgezeichneten 
und Qualitäten, gut ges 
madt, $1.50 
WOCHE, TREE: 0.0» 
Kincccap Strümpfe für 


ichivere 
von Lisle, doppelt gewo— 
bene Knie, ſpart Arbeit 
umd Merger, berfauft für 
89, morgen 


Sweater Setö, 4 Stüd, in Farben, — 
ganz Wolle, fhwer brufhed, warm und 
bequem für die Kleinen, 6 Monate bid 
4 Jahre; 89,50 wert — 


jeder 


79€ 


Defvrierte Dinner-Sct8. 
Gold eingefaßter Rand, fo 
Rorzelları, 


Rotbfehilds Fünfter Floor 


Mit feiner geitern in der Sozia- | und Georg Dennhöfer, 
nern in angenehmfter Erinnerung |ler Zurnhalle zum  Beiten der | „Moderne Dienftboten”, „Das Grünz | 


| Manz, in der alle Mitwirkenden auf- 


uto Stop | 


Te 


7.50% 
Lichter 


Bollitändig mit al» 
len Fitting3; arbeiter 
nit Bremje od. Clutc). 


51.89 


Rothſchilds ſiebenter Sloor. 


4.95 Flirting Baby, 82.39 


Die populäre Babypuppe mit den 

neueiten Novelty Flirting Wugen, die % 
ji von Seite zu 
Seite drehen, jich 
fchließen und mit 
einem Set langer 
Augenbrauen bes 
feßt find. „Pret> 
tn“ iit der Name 
diefer Puppe; 15 
Zoll hoc) und mut 
allerneueſt. Bob⸗ 
bed Haar. Nur 
2,400 diejer Pup- 
pen auf Lager — 
Daher wartet nicht 
zu lange. Nauft 
jest und haltet jte 
bis Weihnachten 
zurüci. 


Abendpoſt, Chicago, Montag, den 14. November 1921. 


gmporfirte Potet Bitin Safety Nazors zu 100 3:00 Sara side | Tie Seide 


Bemerkenswert aute Imitation eines berühmten Sicherheits-Rafiermeifers, da8 Früher 
bis zu $5 verfauft wurde, Nidelplatt. Geitell, in Heinem Nidelgehäufe, neue Tafhen-Aus: 
gabe, für die Weitentafche paffend; fein für das Heim- oder Neifegebraud. Billette Klin: 
nen fünnen mit diefen Nafterern gebraucht werden, Soweit 2,800 reichen, nur einen an 
jeden Kunden, Feine abgeliefert. Ertra— Hanott import. Klingen, doppelicneidig; Balet 
von 10 oder 20 Shaving Edges. Sie find durchaus praftifch, in diefenm oder in Gillette Ra— 
fierern zu benußen; 1 Paket an jeden Runden; Feine abgelief., Bafet von 10, 25c. 


Keine Poſt⸗ 
oder Tel.» 


Hält heiie Getränke heiß. 


DIE 


Metall augen, 

Sla3 innen — 

Aluminium 

Screw Top, um 

als Taſſe zu die— 

nen. Sehr nütz— 

lich, ideal für 

Arbeiter Lunches. Soweit 3,000 
vorhalten; feine abgeliefert. 

Rothihilds Main Floor 
Nehmt nördllihen Elevator zum neunten Floor 


Doppelte S.& 9. Stamps 


be Das Number 


— 


Doppelte S. 


Für Stricken und Häkeln. 


Beſte Qualität Hemin— 
mah'3 Terto Tie Seide, 250 
Yard ın Epule, genügend, 
um ein Tie zu maden; 20 
Farben zur Auswahl. Regus 


lär $1.00 wert — 

ipeziell die Spule 76€ 
Rothſchilds zu nur 
Rein dvloor Bitter Floor, Fancı) Goods Abt. 


Haarichnciden für Kinder, 20c, 


” 


Kauft —, Rothſchilds ſechſter Floor. 


E H. Stamps am Dienstag 


Dankſagungs-Verkauf von Tafel-Leinenwaren und Servietten 


un 


— eine fihere Garantie fir die Zufriedenjtellung. Zeht nad) dem goldenen Zpinniad ! - 


500 Baar „Wolverine” Plaid Blan- Bett Gomforterd, — feine 00 Dutend- 42 bei 86.501, 
fets, extra fhwer, warın geflichter Nav Qualität, ertra fchiver, netter Kiffen Bezüge, ‚feine Dualis 
36 bei 80 3 ut aefinfhed, ren. $5.50 berzug fill it befte / A - 

66 bei 80 Zoll, aut aefinfhed, rea. $5.51 Ueberzug, aefüllt mit befter tät, 3sölliger Camım, 39€ 


Dienstags Berfaufispreis 3.45 Zorte Zanitary Watte, — 
: 27c 


POllissssesuaenanunnunsseneten $6 wert, $3 79 | "wert, fo Tange fie 
Rothſchilds' zweiter Floor. JJ | borbalten, Stüd nuz 


300 horchelegante 
Zeder Truhen 


zu außerordentlich niedrigen Preiſen 
SEN 25 Faſſons, hübſch 
Ina 


ie — mit Zubehör ausgeſtat⸗ 
— tet und in jeder Weiſe 
garantiert. Dieſe Preiſe 
ſind weit unter dem heu⸗ 


tigem Markte und die 
niedrigſten ſeit Jahren. 
Wir halten für Weih— 
nachtsablieferung zu⸗ 
rück, wenn gewünſcht. 


B — Echte Teuneſſee Red 
Cedar Cheſts 
Br. Hhe. 
1831. 1931.. 89. 95 
1931, 1931, „.14.26 
20:3[, 20:31. ...18.73 
20:3[. 20:51. ...21.45 
21:3l. 203l.....24.05 


Echte Tenneifee Red 
Cedar Cheſts 
Golonial Entwurf, 

Br She, 


20:31. 17=3I. . 
20s3l. 


FRE T > Khan 


D 
m 


verweight“ — 
Asbeſtos Tiſch Unterlage,— 
54 Boll breit, Heat Proof,— 
. fehr braudbar und zwed- 

dienlid, $7.50 regulär, Mur 


87.59 | ya fo ne $4.95 


fo lange 
Morgen Fortiesung des Verfanfs der üherrafchendften Mäntelwerte der Saifon., 


Ein wundervolles Sorti- $ 45,00 
mentunglanblicher Werte Sen 


bis 70.50 

Dies ijt eine Ausitellung von Rothichilds’ großer 
Fähigkeit, den Damen von Chicago die feiniten und 
vortrefflichiten Werte des Landes zu bieten. Mäntel 
in den modernſten und begehrteſten Faſſons, in je— 
dem populären und beliebten Stoff, einſchließlich 
Bolivias, Marvella, Evora Cords, Val de Cygne, 
2 Chamoiſtyn und langen und kur— 

zen feinen Plüſchmänteln. Volle 

winging“ Modelle, Falten, 
Gürtel und Halbgürtel, Shawl 
und Yoke-Kragen aufweiſend — 
neue Aermel-Effekte, viele mit 
künſtleriſchen orientaliſchen Ent— 
würfen beſtickt, andere hübſch 
mit Pelz beſetzt. Alle ſind mit 
feinſter Seide gefüttert. Damen— 


e ie g1I9.75 


Abermals bieten wir eine wun— 
Aderbare Gruppe von Kleidern zu 
einem lächerlich niedrigenpreiſe. 
Die neueſten Faſſans und Be— 
ſatz⸗ Effekte, Beaded Satins, be— 
ſtickte Tricotines, feine Men's 
Wear Serges, Charmeuſe, Tri— 
colettes, uſp. Damengrößen. 
Vierter Floor. 


Garantiert reines Leinen und 
Extra ſchwerer echter reinleinener Sa— 

tin Damaſt, 70 Zoll breit, 

lein beſſerer, Yard, nur 


‚ "0 bei T9zÖlliges 
Gloth, u 
20 bei 2230lllge Dazu Ppaf- 


fende Eerbietten, 55 95 
. 


DUBEND era 


de Ehocolnte Dipped 
Nenn 


Delitate Aumbo Peanuts, mit ei: 
nem hochfeinen Echofolade= 
Ueberzug verjehen — das C 
in 1 Pid.-Schachteln verpadt. 


Pfund zu 
Keine C. O. D.Beſtellungen. 
Hauptfloor. 


Alignonelle Ober: 
D blulen 


48385 


Echte ſchwere ſeidene 
Slipon⸗ 
breiten 


beſtehend aus 


223öllige dazu paſſende Ser- 
vietten, Duvend 


Quantitäten u. 
6 Mo⸗ 
zu 6 Jahren, 
Gingham und 
gemacht in 
Facons 


98C 


Größen 4 bis 
Qualität 


490 


—X ,.0 * 
— — 


— 


u 
6.95 


Floor 


Herbſt-Kleider für 
Mignonette Damen, 


mit 


2a. 
40:3, 
45⸗3l. 
48231, 
54s3l. 


reguläre $1.25 $13.65 
183l.... 17.30 
20:31. 1831....20.75 


21:.3l,. 193l...23.73 


D — Edte Tenneilee Neb 
Cedar Cheſts 
Ra. Br Hhe. 
40-31. 20-31. 18⸗31... 415. 95 
45:1, 20⸗31. 18⸗31...180.68 
Rothſchuldet· Ebr⸗ 


Bluſen, 
Franſen unten und an 
den Aermeln. Schwarz, 
Naby und Chineſiſch⸗ 
Blau, Größen 36 bis 
46. Spegz., 83.85. 
Rolthſchilds' vierter Floor. 


Im) 
4 4 Fe 
4 —— 
N er —— 
— 


31 
regulärer 7.95 


54.19 


| 


Ging ins MWafler, 


e — u ee z 
Zagen weg. An gewiſſen Tagen 


— — 
Schiffskarten 
Weihnachts⸗ 
Geldſendungen 


nad allen Teilen der 
Welt zu den allernie- 


Burſchen ein, die ſich Zuckerwaren 
beſtellt und dann, als ſie dieſe ge 
koſtet hatten, unter der Angabe, daß 
ſie einen ſchlechten Geſchmack hät— 


durften nur Obligationen gehandelt, 
jan den übrigen Tagen bloß Geld— 
und Wechjelaefchäfte gemacht werben. 


Ev 


Fran Kofephine M, Pullen machte ih: 


mer ftellte ein Ginatter dar. Im — —— | 
Mittelpunkt ftand Sean Wormier | Dei Late Bluff wurde geſtern die on, zu fluchen begannen Meggno, Anfangs war der Zutritt allen 
und ihm zur Seite Fräulein Millie Leiche einer Frau aus dem See ge- welcher fi) in einem Sinterzimmer | männlichen, felbftändig Gandlungsfäz 
Mayerhofer, Frau Ida Horſtmann zogen, welche ſich nach längeren hefand, eilte daraufhin in den Za- ‚digen Perfonen geftattet, fpäterhin | 
Das Duett Nahforfhungen als dies der Frau yon und verbot den Frechen BSefellen aber war dies nur mehr an den für | 

Sofephine M. Nullen, Gattin bes | — | 
horn“ und „iFibele Bauern“, Iepteres | Generalangenten, ber El Bao & 
mit einer derben Bauerntomit, und | Southweftern Cifenbahn, Frederid 
nicht berecinet für überempfindfame |. Pullen, 7414 Harvard Abe., ers 
Naturen, riefen dröhmenden Beifall wies. Frau Rullen hatte ihre Wob- 


den Mund, worauf diefe aber nod) |die Obligationengefchäfte beftimmten | 
witfter zu fchimpfen begannen, Der | Tagen der Fall, während zu ben! 
Sadenbeiiger und feine Frau zogen | Geld- und Wechfelgeichäften bloß die 
darauf Revolver und veranlaßten jerbländifch privilegierten Fabritanten | 
ı Pu durch . mehrere Schredichiife die und die Mitglieder des Gremiums| 
hervor. Die Schluknummer „Der |Nung am Samstag morgen berlafz |yyrihen zum Nüdzug, Als dieje|d Großhändler fowwie des Gremi- 
Einſiedler', ein Waldidyll ven |Ten, und ihr Mann fand, als er nach⸗ die Straße erreichten, fuhren eben ums der Handelsleute zugelaſſen 
hauſe kam, einen von ihrer Hand ge— mehrere Detektives der Bezirkswache wurden. | 


Huf dem 31. Stiftungsteit, das Linderung der Not unter den Wir- 
der Rheiniiche Verein gejtern im |Ner Kindern verwendet werden 
Kreiſe ſeiner zahlreichen Freunde wird, Das Feſt mu: ein glänzen⸗ 
und begeiſterten Verehrer in der der Erfolg. sn Anbetracht des 
Lincoln feierte, war guten Zweckes der Veranſtaltung 


Hein Kommen zu bereuen. 
Ider von den liebenswürdigen Da- 
men 


außerordentlich gut bejucht war, ge» | traten, brachte die Anterhaltung zu 
reiht ihm und den Gäſten zurleinem heiteren Abichluß. Die Be: 
Ehre, Und feiner der Gäjte hatte | fucher traten den Heimtopeqg mit der 
Dan | Meberzeugung an, feit langem nicht 
Ijo herzlich geladyt ımd feit Yangem 


12 —* 3 z 2 „kt.n In . e J x 
de5 Vergnügungsausſchuſſes ſich nicht jo gut amitl’ert zu haben. 


ſchriebenen Zettel im Schlafzimmer an Hudſon Avenue vorüber, die nun 
mit den — — er nicht | die Jagd auf fie aufnahmen und 
länger aushalten“. Erx benachrich⸗ dinen von ihnen fahten. Der Häft- 
tote jofort die polizei, und many gab feinen Namen als Wiltam 
ſtellte Nachforſchungen nach der Ver- Saugban Nr. 1123 Chattam Court 
Ihwundenen an, die jebuch ohne Erz] an ——— 


Von jeder Firma durfte 
nur eine einzige Perſon an der Börfe 
ericheinen, Fremde Handelsleute 
durften zwar als Ehrengäſte zur 





nicht direkt, ſondern nur durch. einen 


immer | 


Börſe kommen, aber die Gefchäfte| 


drigſten Preiſen, 
billiger als ſonſtwo. 


Turnhalle 
Frohſinn Trumpf und der goldene hatten die Gäſte ſich in hellen Scha— 
rheiniſche Humor trieb ſeine ſchön— 
ſten Blüten. Der Verein, der ſich 
beſonders durch 
ſchen Veranſtaltungen einen weit 
über die Grenzen der Siadt reichen— 
den Namen gemacht hatte, konnte 
als Veranſtalter überaus gelunge— 
ner Feſtlichteiten ſeinem unver— 
welklichen Ruhm sſkruze ein neues 
Blatt zufügen. Die Gäſte, die aus 
den getreueſten Anhängern des Ge— 
burtstagskindes beſtanden und 
die geräumige Halle bis auf den 
letzten Platz füllten, haben einen 
köſtlichen Abend verlebt. Der Feſt— 
ausſchuß, deſſen Mitglieder aus an— 


ren eingefunden. 


ſeine karnevaliſti- 


mit rührendem Eifer und großer 
Umſicht getroffenen Vorkehrungen 
haben die Gäſte köſtliche Stunden 
verlebt. Einen herrlichen Genuß 
bereiteten ihnen die weit über die 
Grenzen ihrer engeren Heimat be— 


Und Alle, die 
gekommen waren, hatten ihre 
Sonntagsſtimmung mitgebracht 
und öffneten willig die Herzen und 
die Börſen. An der Abwickelung 
des vorzüglichen Programms be— 
teiligten ſich mit blendendem Er— 
folge der Baritoniſt Waldemar An— 
derſon, die bekannte Soubrette 
Mitt Beigl, die Tänzerinnen Ame- 
‚la Hefter, Note Friedmann, Srene 
Scoeitle und Ella Sirauie, der 
‚große Geiger Frik Rent md im 
Duett mit Anderfon 3, Spreine, 
Erwähnt ſei noch, daß der Ball mit 
einer Quadrille eingeleitet wurde, 


ſchon in der alten Heimat 


derſchatzes, Den Abſchluß 


flotter Ball. 


lverein, der Unterſtüt 
kannte und geihäßte Sängerin Frl. | 
Suſie Mdam aus Breslau, welche | 
ihre von Ehbicago, die Gejang?: | ausgeprägter 
Kunit in den Dienft der Wohlätig- ‚Neition der Vereinigten Di-|die in lehter Zeit durch bie Ausficht, | fofd gejtern am Broadiwan feinNuto, 
feit geitellt hatte, mit dem Vortrag | | a. lebe | 
mehrerer Berlen des deutichen —* | 7 Unterſtützungsbund, der Heſ- einer neuen Stellung häufig von- Kraftwagendieb' verfolgte, 
Det | n 
prächtigen Syeitlichfeit bildete ein | ft ül ungsperein und ber !fchlimmert worden war. Frau Pul- das eine Geſchwindigkeit von 

'Leifingf$rauenperein. |len ftammte aus Lake Buff, und die | Meilen die 
Ein halbes Jahrhundert. | 


Gehiduften .*. Bolmadten 
K. W. KEMPF 


folg blieben, bi3 die Leiche im See |heimifchen Großbändler oder Kauf-| 
gefunden und mit Hilfe des Ehe— mann abjchließen. Geſchäfte in öf- 
ringes, in. welchen Datum der Hoch: | Ifentlichen Kreditvapieren und Obli=| 

a. 2 a a ei an a PERS 2 
me q zeit und Initialen der Gatten ein— Pe buch ein Wunder find bie —— — konnten nur * der Börſe rel: Main u01. 120 N. 2a Galle Etr. 
hver Leaf-Frauen-grabviert waren, als die der Geſuchte abe. anverletzt davongetommen. unter Vermittlung eines Senſals ge⸗ Lifen 9-6, Conntagd 9—12, 

4 Du u u. | Yoihäfte in $S 

; t 2 erfannt wurde. * JWum den Zuſammenſtoß mit einem macht werden, Geſchäfte in Wechſeln J 
zungsvezein Felſenz, Wie Herr Pullen angibt, hat feine | anderen Kraftwagen, in welchem der Börfe zwar ohne Senfal, au- 
reft, der Eifeler Klu biyrau feit über einem Sabre an ftark | pre; Frauen ſahen, zu vermeiden, Ber ber Börſe aber nur durd) einen: 
Melancholie gelitten, | [onkte der Boliziit Charles Schoen. | Senfal und auch da nur in befonders | 


— I — 


Auto überſchlug ſich. 





Rangen um die Valme. 


Mit ſonſtigen Feſtlichkeiten haben 
geſtern um die Palme gerungen der 


—2 


D 


mnob 
Senden Sie durch uns Ihre 


2 


Fraäuen-Unt'er-hauſe fort ſein würde, noch ver⸗ den Goſſenrand. Das 


Alle dieſe Feſtlichkeiten 


die von Wienerinnen und Wienern 
fentlichung ihrer Namen verzichten, in Alt-Wiener-Koſtümen entzückend 
war bei der Aufſtellung des Pro- getanzt wurde. 

gramms von der üblichen Schablone Chicago Frauenhilfsvereiu. 
inſofern abgewichen, als er nur auf 
Unterhaltung der Gäſte bedacht ge 
weſen war, ſie aber mit Feſt- und 
Begrüßungsreden vollſtändig ver— 


geborener Beſcheidenheit auf Veröf— 


verein hatte ſich geſtern in den 
Dienſt der Nächſtenliebe geſtellt. 
Der ſtattliche Reinertrag des von 
ſchonte. Und dafür werden die ihm in Fleiners Halle veranſtalte— 
Teilnehmer ihm Dank wiſſen. ſten, mit Konzert und Ball verbun— 

Was nun die Unterhaltung an— denen großen Herbſtfeſtes wird als 
betraf, ſo teilten ſich das vorzügli- Weihnachtsgabe an die Witwen 
che Orcheſter, die Geſangsſektion und Waiſen in der alten Heimat ge— 
de, Hermannsicweitern, die Ati» |jandt werden, Der Befuch übertraf 
ven des Turnvereins Lincoln und die Fühniten Erwartungen, und da 


Si. alle haben I 
it und die Tetilnehn 
ichen Beifallstundgebungen binge- |3. ®, den Wiener Lieserfänger Ro- 
rilien, Die Gejangsteftion 
Hermannsihweitern" fang mehrere |der Erfolg nicht ausbleiben, 
ihrer Schöniten Xieder, die N 
des QTurnvereins Lincoln 


tnyp 
iLiı 


Ned, ein aus Mitgliedern des |jchlich 
Rheiniihen Vereins  beitehendes | 

Duartett erfreute die Anmwefenden 
nt den Vortrage der heiteren oder 
timmumasbollen Lieder: „Ein rhei- 
niiches Mädchen bei rheinifchem 
Wein“, „Mütterlein“, „Unterm 
Lindenbaum“ und Der Näger aus 
Kurpfalz“, während das komiſche 
Zergett, beitehend aus den Herren 


Hermann Buchen, Henry Wegener 


—-0+1 ——— 


Für Säuglinge und Kiuder 
NGEBRAUGHSEIT MEHR ALS JO JAHnEN 


mmer mit der 
Jnterschrift 
von 2 


„Mu 


Much der Chicago Frauen.Silfz. | abend in der Norbmweit Halle zufam: 


Ifchöne, genußreihe Stunden. 
| umfichtige, mit. der Vorbereitung bes | 
|traute Ausfhuß unter Leitung John | 
ıNites hatte feines Amtes mit großer 
| Gemwiffenhaftiafeit gewaltet und ein 
bewährte Kräfte des Rheiniichen der Feitausihuß mit feinem Ver: |berrlihed Programm zufammenge: 
Vereins in die Ehren des Abends. |jtündnis ein muftergiltiges Pro- | ftellt, da jedermann zufagen mußte 
orzüglices gelei- 'aramım aufgejtellt und mit deiien |und aud; tat. | 
zu ftrmie |Abwidelung eritklaflige Kräfte, wie) Der Vorfitende der Zweiten Ser: 


der ‚bert Ehrlidy betrat’ hatte, Konnte | 
M 2, .... 2* Die | 
ktiven Gäſte amüſierten ſich prächtig und | 
| eins AU produ- Ifonnten fid nur widerftrebend in | Verein im Laufe eines halben Jahr: 
zterten fich mit Meifterübungen am |fchr vorgerüdter Stunde dazu ent: | hundert? Gutes und Edles gefliftet. | 
en, den Seimiveg anzutreten, | 

ı Mitglieder und die fich von Jahr zu 
ISahr fteigernde finanzielle günitige ı 


CASTORIA 


Die Mitgliede, der Ziveiten (außerordentlich gut befucht, und die 
L x ind ’ - aYa2 

—— —— Unter. | Säfte — — voll und 

fügungsvereind hatten fid ſam ges auf ihre Nechnung petommen, 

ihren Familienangehörigen geftern a — — Sereiiäient | 

: : 8 herrliche Stunden verlebt, deren ſie 


> ran ſich noch oft und gern mit wirklichen | 
d 13 5Ojahrige | nu ah 
mengefunben, um bas 50jährig Vergnügen erinnern erben. | 


a 
—— Be, ; 2 2 ä Die! 
Stiftungsfeit in Geftalt eines 3a: |, —E m „ie 
nn : e orervähnten | 1 t 
miltenfeftes zu feiern. Die kleine nten Dereine können auf bie | 
freundlihe Halle war qut gefüllt, 


‚erzielten Erfolge mit Recht -ftolz | 

liche nic ‚..  jein. Gie haben zweifellos vi | 

und die Erfchienenen verlebten etliche | Ste haben zweifellos viele neue | 
Der |" 


| Anhänger gefunden, | 
An! I 
I 


Tür die 


dentichen Kinder! 


I 
tion, Lorenz Schlegel, führte im 
einer Anfprache Zmed undBiel ber 
Vereinigung vor Augen und zeiate | 
an der Hand von Tatjahen, was ber | 


Spenden für die Quäkerſpeiſung 
deutscher Kinder nimmt der Schas: 
meiſter 

George K. Schmidt 

Prudential State Navines Bank 

758 W. Ncrth Ave. | 
oder dns | 


I 


Die ftetig anmachlende Zahl der! 


Lage der Vereinigung, fagte er, jei 
tmohl der beite Beweis für das „ce 
funde Fundament, auf dem der Un 
terftügungsperein ftehe, wie für feine 
unabläfjig anmwachjende Popularität. 
Die Rebe wurde mit großem Beifall 
aufgenommen unb hinterließ nach— 
haltigen Eindrud. Der Übrige Teil 


Hauptquartier der Aumpagne 
Zimmer 118, Hotel Atlantic 
entgegen. 


Konnten erit Durch Revolverſchüſſe ver— 
anlaßt werben, den Laden zu verlafien, 


geſtern allein 


uni er 
| 150 Jahre Wiener Borie. 

I 

| Mitten in den wahnwitzigen Valuta— 
rummel fiel der 150. Gedenktag des 
Beſtehens der Wiener Börſe, die im 


gegen gemacht werden. Lautes Anbieten — fh 4 d 
Stunde hatte, über. |1blüffe der anderen erfolgten, u l 
war die Mutter bon vier. Söhnen, einer der Inſaſſen ernſtlich verletzt 
Man wartete ſchon auf ihn. Vorſprung gewonnen hatte, daß 
letztenWorte zu ſeiner Familie: „Ich 
Hauptpolizeiwache, und als der Le— — 
pauptpoligeitad) alß der Te Sabre 1769 durch ein Patent Marta 
* = ti l ollte, jondern 
Brückenwärter und tion, wie man glauben | | 


Gefährt, war ebenſo verboten wie das wor (die 
waren | Yamtlie hatte jeit dem Tode ihrer | ächlug jich, Fam aber wie durd) ein eine Yeußerung über bie fünftige Ncher, fchnell und billigft 
Rampond W., 21; Glen E., 17; Ro- | worden wäre. A Bejten kam bei 
Als Walte. Arelfon, 3246 Wilton | man feine Verfolgung aufgeben 
gehe jeßt nach der Clark Str.-Brüde 
besnmüde an der Brüde ankam, war: |! 
eine zahlreiche | 


| dringenden Fällen. | W if ti * 
Reikte, Bezirk Chicago, Deut | bad iht Mann infolge Uebernahme | in dem er mit jehs Kollegen einen | le Gefhäfte mußten in der Stilfe eithna s⸗ 
so | hm der Preife, zu welchen vie Ab— 
oder | 
Mutter deren bortige® Haus al3 Wımder zulegt wieder auf die Nü- 
Sommermwohnung venußt. Die Tote | Her und die Strahe zuriid, ohne daß 
ber %, 7, und George E., 315 dem Ereignis der verfolgte Dieb 
Sahre alt. davon, der inzwijchen einen folchen 
Ave., aeitern abend furz vor 6 Uhr |Nibte. 
feine Wohnung verließ, waren feine 
und fpringe in3 Wafjer.” Gein Va— 
ter, John Xrelfon, benahrichtiate die 
i — Thereſias ins Leb fen wurde, 
teten die Beſatzung des ——— —— — 
bootes „Steward Graeme“, mehrere * T 
ar — ———— 3 ein fi iches Hilfdorgan zur Fe: 
0, [als ein ſtaatliches Hilfsor 
Menſchenmenge bereits auf das ver⸗ ſnaung des Stantstredits und zur 


j ö S ſpi 9 J — 

eg ro gas ‚Regelung des Geldverkehrs. Demge— 

Brücentärte eff ATATR : ‚| mäß ftand fie aud; unter der  aus- 
U „serten, OEL REMOTE ſchließlichen Leitung eines Regie— 


Uoe., welcher bei dem Wettfampf, ihn | Moon 
— ttampf, ihn rungskommiſſärs, der ſeine Weiſun— 
zu retten, als erfter zur Stelle tvat, | on” 1 ef | 


a Ant gen unmittelbar von der Finanzhof- 
aus dem Waifer gezogen. Cr iwar |Shelfe (dem damaligen rn 
anſcheinend ganz dam!t zufrieden. rium) erhielt, von der er auch ernannt 

— ——— wurde. 

nuliebſame Kunden. Die anfangs mit zwei Stunden 
vormittags und einer Stunde nach— 
mittags füralle Wochentage feſtgeſetzte 
Börſezeit wurde ſpäterhin auf eine 
Stunde reduziert und die Nachmit— 
tagsbörſe fiel zuerſt an den beiden 
Hauptpofttagen Mittwoch und Sams. 
"tag, fpäterhin au) an allen übrigen 


Während Frau Lena Megano 
in ihrer Mannes 


Geihäft, Nr. 720 Weit Divilion 


Wendung der Kurfe. 


I 


| Der erfte Kurözettel, vom 2. Sep: 
ıpon 22 Zentimeter Länge 
Zentimeter Breite. Die 
(Geld, Brief und aemachterlbichluß), 
find handfchriftlich mit Tinte einge: 
Ifeßt. Er enthält die Kurfe der „O 
figationen von .den öffentlichen Fonda 
in Wien“, und zwar: Wiener Stadt 
| Ban, Staatsfchuldenfaffe, Kupfer: 


h- 
D= 


* Ro 
amt, Tiroler Kameral-Obligatienen, | Offen Montan, Mittwoh und Breitag 


Vorderöſterreichiſche 
Wiener Oberkammeramts-Obliga— 


tionen, Ständiſche Obligationen von 


reich unter der Ems. 
Woche ſind 


Kursblaites auch die 
verzeichnet, und zwar: 


Amſterdam, 


Augsburg, Frankfurt, Breslau, 
Nürnberg, Prag, Livorno, Mailand. 
Dieſer Teil des Kursblattes iſt be— 
zeichnenderweiſe in italienifcher | 
Sprache abgefaßt. 

Gegen die Winkelbörſen wurde ſehr 
ſcharf vorgegangen; ſie ſcheinen ſchon 
damals recht unliebſam hervorgetre⸗ 
ten zu ſein. Ebenſo wurden energi⸗ 
ſche Strafbeſtimmungen gegen jene, 
Staatsbeamten erlaſſen, welche ſich 
trotz Verbotes mit dem Handel in 
Staatspapieren, Wechſeln und Mün— 
zen befaßten. 


Kejet die „Den 


| 


| nad Dentihland, Deutih-Deiterreich, See» 7 


‚tember 1771 datiert, ift ein Blättchen 
und 10| 
Siffern | 


’ 
| 
| 
} 
! 
! 
} 


’ 


Doligationen, | Tienstag, 


| 


1Böhmen, Mähren, Schlefien, Oefter- | 
Zweimal in ber | 
auf ber Nüdjeite bes | 
Wechſelkurſe | 


Hamburg, London, Paris, Wenedia, | 


| 
t 
! 


flovatei, YJugoilavien,- Ungarn, 
Rumänien und Italien. 


Schiffsrarten 


Agentur nnd Notariats Kanzlei. 


V.ZINNER &C0. 


J. 

(Im Gefchäft feit 1908.) 
GI W, North Ave. Tel. Diveriey 8287 
5107 ©. Aibland Ave, Tel. Blind. 6 9 3 


Polen, 


9-6: | 


mar | 


i Ponnerstag und Camötag 
Eonntag3 1012, s 


Geldlendungen 


neh allen Zeilen der Welt y 
Schifisfarten, | 
Geinche für Meifepäffe] 
von oder nach Europa, Er 
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Ein guter Anſang. 


Wenn man von Anfang an auf den Fort— 
zang und das Ende ſchließen kann, dann wird 
sie Rüſtungskonferenz, die am Samstag in 
Waſhington ihren Anfang nahm, ihr Verlauf 
ind das Ergebnis, das gerade Gegenteil deſſen 
ein, was die große Mehrheit der Politiker, 
Staatsmänner und „would-be“Staatsmänner 
rivarteten, 

Man Hatte prophezeit, dab nichts Gutes 
der MWefentliches dabei herauskommen und die 
yanze Konferenz fi) als ein großes „ITalkfeit” 
rweiſen werde. 

Vom erſten Tage erwartete man nichts an— 
ſeres als den Austauſch ſchöner Redensarten, 
jegenſeitige Begrüßungen und Bekomplemen— 
ierungen und Verſicherungen gegenſeitiger 
Freundſchaft und des beſten Willens zur guten 
Tat. Dann Vertagung. 

Er brachte unmittelbar nach der Eröff— 
aungsrede de3 Präjidenten einen FZonfreten, 
laren und beftimmten Vorichlag feitens Ameri« 
Ia8, der direft auf das Ziel Iosging und alle Er- 
portungen zu fchanden madıte, aller Erfahrun- 
jen fpottete und allen Gepflogenheiten Hohn 


prach. 

Hunderte Zeitungskorreſpondenten berich— 
eten über dieſe erſte Sitzung, die Rede des Füh— 
zers der amerikaniſchen Delegation und den 
kindruck den ſie machte, die Aufnahme, die ſie 
jet den Delegaten der fremden Mächte fand; 
in jeder von ihnen berichtete auf feine eigene 
Urt und Weife, aber alle fagten dasfelbe: die 
Bertreter der fremden Mächte waren baff und 
verblüfft — „flabbergaited“, wie man in der 
Bandesipradhe jagt. Weberraihung und gren- 
venloje3 Staunen malten fi auf ihren Gefid)- 
ern — und fanden, zum Teil wenigitens, Aus» 
ru in der Art und Weife, wie fie der Nuffor- 
yerung des (zumeift aus Senatoren und foniti- 
gen Würdenträgern beitchenden) Bublitums, 
was zu jagen, nachlameın. 

Shre Ueberrafchung und ihr Staunen wa» 
ten erflärlih und nur natürlih, Desgleichen 
bre momentane Verblüfftheit, Denn was unfer 
Staatsfefretär Suahes ihnen da auftifchte, war 
eine hHarmlIo fe Tberraihung; & mar eher 
fin Meberfall — ein überraichender Voritoß, 
ver fie jofort in die Defeniive trieb und ihnen 
hie Benugung und Ausnubung gewiſſer Waf- 
en der fie fih in Befämpfung de8 Ge- 
ankens, die Riiitumg zur See zu beidyränfen, 
ehr viel verfprocden haben mochten, unmöglich 
nadıte. 

Sie werden geglaubt haben, im Verlaufe 
ver Konferenz jedes geringe Eingehen auf die 
Bünfche oder Vorjchläge der Vertreter Amerifas 
zezüglich der Seerüſtung abhängig machen zu 
önnen von amerikaniſchen Zugeſtändniſſen an- 
verer Art, und fahen fich aleidy von allem An: 
ang on, diefer Möglichteit beraubt, dadurd, 
ya Amerika ji) in feinem Vorſchlag zu größe— 
ten Opfern bereit ertlärt, al3 e8 von ihren Zaı- 
yern, beziv. Regierungen, verlangt. Sie muß- 
en erkennen, dal; e3 angejicht3 de3 amerifani- 
then Angebot, eine viel größere Anzahl feiner 
m Bau begriffenen oder geplanten Kriegsiciire 
nm alten Eifen zu werfen, als von ihnen jelbit 
wwartet wird, ein Sandeln und Yeilihen um 
sie Rüftungen zur See faum mehr geben fanın. 
Sie mußten erkennen, dab die Offenheit, mit der 
Nmerifa feine arten auf den Tiich Ieate, md 
babet Har madıte, daß nur der gute Wille, 
fie Rüdficht auf das allgemeine Wohl und fei- 
resweg3 ein Verfagen feiner Kraft fo grobes 

Entgegenkommen ſeinerſeits veranlaßt, ſtarken 
kindruck auf ihre Völker, und alle Völker der 
Velt machen und es für ſie unmöglich ſein müſſe, 

en Vorſchlag zurückzuweiſen und ſehr gefähr— 
ſich, an ihm zu mäkeln und Abänderungen 
orzuſchlagen, in einer Weiſe, die auf Mangel 
m gutem: Willen, dem guten Beiſpiel Amerikas 
u folgen, ſchließen laſſen könnte. Denn, wenn 

aus wirtſchaftlichen Gründen für Amerika 
pünſchenswert iſt, dem Wettrüſten zur See ein 
Ende zu machen, ſo gilt dies für die andern, zu— 
zächſt in Betracht kommenden Mächte erſt recht 
S und deren Völker verlangen viel dringender 
eine Verringerung der Flottenausgaben, als 
a8 unfere, weil fie daS Sparen jehr viel nött- 
ger haben, 

Wie die Fremden, jo war man ja auch in 
mmerifanifchen Kreiien von dem Noricdlag über: 
safcht, wenn nicht verblüfft, Nachdem man fich 
Jabon erholte, wird es auch bier an Befrittelung 

and Tadel nicht fehlen, Piejenigen, die be- 
dingungslos verlangten, daß Amerika fi zur 
anvergleihhlid; arößten Scemadt made, werden 

8 nit ganz leicht finden, fi) mit dent Plan 
des Herrn Hughes zufrieden zur geben md an- 

here werden jhon arundiäglid opponieren, meil 

F 8 ja als Sünde gilt, dem parteipolitiihen Geg- 

Her Anerkennung zır zollen. 

E: Zur Zeit Tat fi) noch nicht einmal jagen, 

ie der Konare und Amerika felbit fich Ichlich- 

& zu dem Borjchlag des Herrn Hughes ftellen 

Bird, und noch viel weniger wird man behaup- 

en können, daf die zunädhit beteiligten fremden 

Mächte dem Plan, fo wie er tft, ihlielich bei- 

keten werden. 3 wird viel Alugheit und 

Beitigkeit ſeitens unſerer Vertreter nötig ſein, 

Eben Vorteil, den Herr Hughes durdy die Mleber- 
| 


% 


Hung gewann, nicht wieder zu verlieren, das 
wonnene Terrain feitzubalten und fich aus der 
r genen günstigen Rofition nicht wieder ver- 
Brängen zu Tailen. , 
Er Bum Frohloden iit’3 noch nicht an der 
it Mber ein guter Anfang wurde aemacht 
nd — „Frilch begonnen, halb gewonnen“! Wenn 
Imerifa auf der Konferenz fortfährt, wie e3 be« 
, dann wird nicht nur eine wejentliche Ver- 
sung der NRüftungen und bie Beendigung 
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umzuwandeln. 


der britiſchen Herrſchaft über die Meere das Er— 
gebnis der Konferenz ſein — dann dürfen wir 
auch auf eine gerechte Reviſion des Pariſer Ver— 
trages, auf Abrüſtung zu Lande und damit 
einen gerechten dauernden Frieden hoffen. — — 


| 


| Mit den Wiesbadener Abmahungen bringt 
Ida3 Deutihe Neidh ein neues Opfer, hat der 
deutſche Wiederaufbauminiſter Dr. Rathenau er— 
klärt, der mit dem franzöſiſchen Miniſter für die 
verwüſteten Gebiete, Loucheur, die Verhandlun— 
gen darüber geführt hat. Man hatte allgemein 
angenommen, daß dieſe Vereinbarungen cine 
Erleichterung für Deutſchland bedeuteten. Worin 
liegt alſo das neue Opfer? 

| | Die weſentlichſten Beſtimmungen der Wies— 
 badener Abmahungen find folgende; Deutid)- 
ı land überninnnt für die Zeit bis zum 1. Mat 


Die Wiesbadener Abmachungen. 


. 
1 
J 


1926 die Lieferung von Sachleiſtungen bis zu 
einem Geſamtwert von 7 Milliarden Goldmark, 
ſoweit dies mit den Produktionsmöglichkeiten, 
der eigenen Rohſtoffverſorgung und den inneren 
ünfniſſen des ſozialen und wirtſchaftlichen 
Ahbens Deutſchlands vereinbar iſt. Die Ge— 
ſchäftsabſchlüſſe werden unmittelbar zwiſchen 
deutſchen Lieferverbänden und franzöſiſchen Ver— 
braucdherverbanden vereinbart. Die Breisfeft- 
feßung erfolgt jeweils für ein Vierteljahr unter 
Zugrundelegung des franzöſiſchen Inlands— 
»reifies abzüglich des Zollſatzes und der Trans—- 
vortkoſten. Liegt dieſer Preis unter dem deut— 
ſchen Inlandspreis, ſo iſt Deutſchland nur liefer— 
pflichtig, falls der Preisunterſchied fünf Pro— 
zent nicht überſchreitet, und ſolche mit Verluſt ver— 
“rheneg Sieferungen brauchen höchitens bi5 zu 
fünf Brozent des Gefamtwertes der Lieferungen 
geleitet zu werden. Sit über den Preis eines 
| Staieoties feitte Verjtändigung zu erzielen, 
fo full eine Kommiffion aus einen Deutjchen, 
| einem Franzofen und einem eventuell vom 
Schweizer Bundespräſidenten zu ernennenden 
Unparteiiſchen die Entſcheidung fällen. 

Die Bezahlung der Lieferungen fallt dent 
Deutihen Neih zur Zaft. Dafür werden in der 
Reit bis zum 1. Mat 1926 Deutichland von dem 
Bert der Lieferungen 35 Prozent auf das Wie- 
dergutmachungskonto qutgeichrieben. Die Gut. 
fchrist jteigt auf 45 Prozent, wenn der Wert der 
Lieferungen in einem Sabre weniger al3 eine 
Milliarde Goldmarf beträgt. Vom 1. Mai 
1926 ab wird der volle Wert der Xieferungen 
autaeichrieben. Zr Feiner Zeit aber darf die 

Guiſchrift eine Milliarde Goldmark überſchrei— 
ten, wobei die ſonſtigen Lieferungen auf Grund 
des Verſailler Vertrages hinzugerechnet werden. 
in den Jahren 1936 und 1937 gutzuſchreiben. 
Beträge werden aufgerechnet und in zehn glei— 
chen Jahresraten in der Zeit bis zum 1. Mai 
1936 gutgeſchrieben. Die dann noch nicht ver— 

rechneten Beträge ſind in vier Halbjahresraten 
in den Nahren 1986 und 1937 autaefchrieben. 

Alle nicht qutgeichriebenen Beträge find mit 5 

Prozent zu.verzinjen., 

PRezitalid der Lieferung von Kohlen iit in 
einem Uebereinkommen beſtimmt, daß, nachdem 
Deutſchland ſeine Verpflichtungen aus dem Ab— 
kommen von Spa erfüllt hat, es ſonſt verfügbare 
Kohle ausführen darf, für die jedoch in vollem 
Wert Zahlung auf Revarationskonto zu leiſten 
iſt. Ferner haben die Alliierten ſich zu verpflich— 
ten, derartige Kohle nur für den eigenen Bedarf 
zu verwenden. 

Bei der Würdigung dieſer Abmachungen iſt 
von dem Geſichtspunkt auszugehen, daß es der 
deutſchen Regierung hauptſächlich darauf ange— 
fommen it, die durch das Londoner Ultimatum 
strefonten Geldzahlungen in Scchleiſtungen 
Dieſes Ziel hat ſie indeſſen in 
nur ſehr beſchränktem Umfange erreicht. Man 
berechnet in Deutſchland, daß die Reparations— 
zahlungen, einſchließlich des nach dem Umfang 
der Ausfuhr bemeſſenen Zuſchlages zu den feſten 
2 Milliarden, vorausſichtlich 3.5 Milliarden 
Goldmark jährlich betragen werden. Darauf 
ſollen Sachleiſtungen geliefert werden, von 
deren Wert indeſſen auf je 1 Milliarde nur 
350 (oder unter Umſtänden auch 450 Millio— 
nen) Goldmark in Anrechnung zu bringen ſind. 

Dabei iſt noch zu beachten, daß die franzöſiſche 
[Regierung ih nihtverpfichtet hat, über- 
haupt irgendwelde Sahbeitellungen zu maden, 
fondern nur aqanz allgemein den „ausdrüdlichen 
Willen erklärt“, den Wiederaufbau der zerjtöre 
ten Gebiete „in möglichit großem Umfange“ durd) 
derartige PBeitellungen zu erwirfen. 3 wird 
alfo ganz von der franzöiiichen Regierung und — 
Herrn Lotchene abhängen, in mwieweit Deutjch- 
land der etwaige Vorteil aus dein Abkommen zu:= 
teil werden wird, 

Während des finfjährigen Zeitraums wer- 
den alivo insacfamt im günftigiten Falle 2.45 
(7xX0.35) Milltarden Goldmarf abgerechnet wer» 
den. Die deutiche Negierung bat den Vieferan- 
ten aber 7 Milliarden Goldmarf zu bezahlen. 
Sie mu allo außer den Neparationszablungen 
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den Soldmarf aufbringen. Wollte fie die Mittel 
hierfür durch eine weitere Snanfpruchnabme der 
Notenpreife beichaffen, fo würde natürlid der 
Marft abermal3 mit einer aewaltigen Menge 
bon Papiergeld überjchwenmt werden, was zu 
einer immer größeren Entivertung der Marfva- 
Iuta führen müßte. 

Allerdings iſt es wahrſcheinlich, daß die 
deutſche Regierung die Finanzierung der Sach— 
lieferungen nicht durch Bezahlung der deutſchen 
Induſtriellen in Geld, ſondern auf dem Wege des 
Kredits, durch Schuldverſchreibungen zu regeln 
beabſichtigt. Bekanntlich ſchweben aber gegen— 
wärtig bereits Verhandlungen, um die Kredit- 
hilfe der deutſchen Induſtriellen zur Beſchaffung 
der regelmäßigen Reparationszahlungen in An— 
ſpruch zu nehmen, zunächſt für die am 15. Ja— 
nuar und 15. April fällig werdenden je 500 Mil— 
lionen Goldmark. Ob die deutſche Induſtrie im— 
ſtande iſt, daneben auch noch den Kredit für die 
7 oder 4.55 Milliarden Goldmark aufzunchnten, 
wird in deutſchen ſachverſtändigen Kreifen jehr 

bezweifelt. 

Noch ein anderer Punkt verdient Beachtung. 

Um die Menge der an Frankreich gemachten Sach— 
leiſtungen wird ſich die ſonſtige deutſche Ausfuhr 
verringern. Dieſe Ausfuhr iſt aber das einzige 
Mittel, welches Deutſchland beſitzt, um ſeine Va— 
luta günſtiger zu geſtalten und um ſich auslän— 
diſche Währung für Reparationszwecke zu be— 
ihaften. Anderfeits jcheiden diefe Sadjleiitungen 
aus den Weltmärften aus, die damit den Konfur- 
renzländern zugänglidher werben. Vielleicht er- 
| Härt ji hieraus aud) der geringe Widerjprud), 
auf den die Vereinbarungen bei den franzöftichen 
Industriellen aeltogen find. 

Die günftigite Wirkung, die von dem Ab- 
fommen für Deutidjland vielleiht zu erwarten 
ift, befteht darin, dab die deutiche Snöduftrie da- 
durch voransfichtlich mit Mufträgen im Werte bis 
zu 7 Milliarden Goldmarf in einem Zeitraum 
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von viereinhalb Nabren bedadıt merhen wird. IDoller - 


Abendpoft, Chicago, Montag, den 14. Novembe 


Das eröffnet die Ausſicht auf eine erhebliche Zu · 
nahme der Produktion — vorausgeſetzt, daß den 
Betrieben die erforderlichen Kohlenmengen zur 
Verfügung ſtehen. 


Anenlauſhe —T — 


Nahahmenswert, 


„Die Straßenbahnlinien in Berlin, Deutid)- 
land, hatten noch) vor furzer Zeit ein monat- 
lies Defizit von zwanzig Millionen Marf; 
heute find fie auf einer gewinnbringenden Bajis, 
Der Fahrpreis beträgt einen halben Cent. 

„Wie uns mitgeteilt wird, waren die Stra- 
benbahnen nad) dem Kriege in einem joldyen 
Zuftande, dab man ernitlid daran dachte, den 
Verkehr ganz einzuftellen, Die Wagen ivaren 
alt und es fehlten Beitandteile. Man redynete 
aus, dab es zumindejt bvierhundert Millionen 
Darf Zojten würde, den Sahrparf wieder- 
herzuſtellen. 

„Die Stadt Berlin entſchied, daß die Finanz— 
lage der Stadt eine ſo enorme Summe nicht be— 
ſchaffen könne. Da gingen die Straßenbahn- 
geſellſchaften ſelbſt daran und begannen das 
Werk der Rekonſtruktion. 

„Man begann damit, die Zahl der Direktoren 
von neun auf zwei herabzuſetzen und die Saläre 
der übrig bleibenden Geſchäftsleiter bedentend 
zu beſchneiden; dann entließ man ſechzehnhundert 
Angeſtellte. Der Wagenpark wurde von er— 
fahrenen Fachleuten in Behandlung genommen, 
Motorſchwierigkeiten wurden auf ein Drittel er— 
mäßigt, und ferner fand man Mittel und Wege, 
Oel und Elektrizität zu ſpſaren. Man fand ein 
neues Arbeitsfeld für die Straßenbahnen, indem 
man ſie zur Ueberführung von Kohlen und 
anderem Rohmaterial von den Eiſenbahnfracht— 
höfen nach den Fabriken benutzte. 

„Die Anzeigen in den Straßenbahnwagen 
mehrten ſich und warfen einen Profit ab. 

„Es gelang, das vierhundert Millionen Mark— 
Defizit zu löſchen, und jetzt iſt ſogar ein recht 
anſehnlicher Ueberſchuß in der Kaſſe der Geſell— 
ſchaft vorhanden. 

„Die Straßenbahnen bezahlen ſich zurzeit 
beſſer, als dies vor dem Kriege der Fall war. 
Die Fahrgäſte, welche ebenfalls ſparſam ſein 
müſſen, bezahlen einen halben Cent für die Fahrt. 

„Hätten nun die Berliner Geſellſchaften ihre 
Zeit in den Gerichten verſchwendet, um eine 
Ratenerhöhung bewilligt zu erhalten, welche das 
Publikum nicht bezahlen kann, wie dies die 
amerikaniſchen Geſellſchaften ſeit Jahr und Tag 
tum, ſie würden jetzt noch bankerott ſein und ver— 
ſuchen, die Regierung zu veranlaſſen, ihnen fünf— 
hundert Millionen zu ſchenken, um nicht unter— 
zugehen. 

„Unſere Geſellſchaften ſollten ſich ein Beiſpiel 
an den Berliner Kollegen nehmen und hingehen 
und desgleichen tun.“ 

(„Omaha World-Herald”, unabh.) 


Bajjiver Wideritand in Indien, 


„Die Dinge in Oſtindien verſchlechtern ſich 
zuſehends, und die Entſcheidung des Kongreß— 
komites in Delhi, die Gandhi-Politik des paſſiven 
Widerſtands zu befolgen, hat die Lage noch ver— 
ſchlimmert. 

„Man hatte befürchtet, daß der Kongreß eine 
agreſſive, herausfordernde Politik indoſſieren 
werde, und der Beſchluß, durch paſſiven Wider- 
ſtand die britiſche Regierung zu bekämpfen, wurde 
als Erleichterung empfunden. Aber ſelbſt eine 
paſſive Revolte muß in Indien, unter den be— 
ſtehenden Verhältniſſen, zu Unruhen führen. 

„Der Führer Gandhi, der anweſend war und 
ſelbſt ein Anhänger von Tolſtoi iſt, warnte das 
Kongreßkomite vor der Gefahr einen gewalt— 
ſamen Erhebung, und ſeine Empfehlung eines 
paſſiven Widerſtandes wurde befolgt. 

„Nicht alle Indier ſind von ſo milder Ge— 
ſinnungsart, und der jetzt noch immer nicht unter— 
drückte Aufruhr in Madras iſt ein Beweis dafür, 
wie viel Brandmaterial in Indien aufgehäuft iſt.“ 

(„Springfield Republican”, umabh.) 
— 


Ein neuer Theaterranb in Tihehien. Der 
Stadtrgt in Brünn beichloß, den Vertrag mit 
den Stadttheater zu fündigen. Durch dieſe 
Kündigung find die Brünner Deutihen vom 
1. Januar 1922 ab ohne Theater. Brünn war 
bi5 zum Umsturz 1918 eine in ihrer Mehrheit 
deutiche Stadt. Bei ber letten Velfszählung 
1910 jtanden rund 75,000 Dentiche 41,000 
Tichehen gegenüber. Das Stadttheater wurde 
1882 eröffnet, und außer der Stadt trugen reiche 
Brünner Deutihe durdy Spenden zum Bau bei. 
Un eine tiechtiche Mehrheit zu bilden, erfolgte 
auf nicht gejeglichem Wege die Eingemeindung 
der größtenteild bon Arbeitern bewohnten 
Snöuitrieotte Königsfeld, Huflomig, Schemeg 
uf. Ber den Gemeindewahlen fam dadurd) 
eine tidhechtiche Mehrheit in das Stadtparlament, 
das jegt rüdlihtslos gegen die Deutihen vor- 
geht, obziwar die Steuerlaiten hauptfäkhlich auf 
deutihen Schultern ruhen, 

J — * 


Die ſchnelle Vertilgung der Moskitos durch 
die Ellritze. Der Ichthyologe Samuel H. Hilde— 
brand hat nach einer Meldung des öffentlichen 
Geſundheitsamtes in Waſhington vor kurzem 
folgenden Bericht über die ſchnelle Vertilgung 
der Moskitos mit Hilfe der Top Minnews 
(Gambuſia) eingeſandt: In der Nähe von 
Auguſta, Ga., fielen Anfangs Juli ſchwere 
Regen, wodurch viele Teiche gebildet wurden. 
Am 18., Juli bemerkte man, daß ein Teich, der 
ungefähr ein Viertel Acre Boden bededte, zahl: 
loje Mosfitolarven enthielt, Die Mostitolarven 
waren gleihmäßig über den ganzen Teid) ver- 
teilt. Bor dem Suliregen war die Vertiefung 
vollitändig troden. E3 waren jedod Anzeichen 
dafür vorhanden, daß fie während einer beträdht- 
lihen Zeit unter Wajler geitanden hatte, da fi) 
aquatiiche Pflanzen wie Kagenihwang und Pfeil- 
fraut feitgeiegt hatten; Bitterfnötter, Bermuda- 
und Fuhsihmwanzgras famen am Rande de3 
Sumpfes vor. Am 19. Suli wurden ungefähr 
2900 Ellrigen (Gambujta) in den Teich gejegt. 
Aın Abend des 20, Suli waren in der offenen 
Wafferfläche feine Larven mehr zu jehen. Sie 
waren aber äußerit gahlreih in der Nähe der 
Pilanzen, wohin fie jih zum Schuß begeben 
hatten. Am 26. Suli und nad dieſem Tage 
wurde hie und da eine Zleine Zarve entdedt. 
Die Fiiche murden einem ungefähr 200 Nards 
entfernten Teiche entnommen, in dem fie äußerft 
zahlreich anzutreffen waren, und in einem hölzer- 
nen Kübel, jedesmal fünfhundert an der Zahl, 
in den Sumpf entleert; die Arbeit nahm einem 
Arbeiter weniger als einen halben Tag in An- 
ſpruch. In dieſem Falle betrugen die Koſten 
der vollſtändigen, ſchnellen und dauernden Be— 
kämpfung der Moskitos nicht mehr als einen 


| 


| 
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Erdachtes « 


— 


Klugheitsregeln. 

Was du nicht brauchſt, das kaufe nicht! 
Zur Narretei hin laufe nicht! 
Was vorwärts bringt, verſäume nicht! 
Am hellen Tage träume nicht! 
Die Arbeitszeit verſchlafe nicht! 
gin Hein Berfehen jtrafe nicht! 

irſt du gereizt, jo rafe nicht! 
Was dich nicht brennt, das blafe nicht! 
Kommft du in Not, verzage nicht! 
Was andre Fränkt, das fage nicht! 
Dann geht dir's gut, und fiherlid: 
Man achtet, Iiebt und lobet did)! 


%. Wienröder. 


— — 


Unſere Straßenbahn-Refrigeratoren. 

— Nun kommt ſie wieder, die fürch— 
terliche Zeit der unzulänglich oder gar 
nicht geheigten Straßenbahnwagen, in 
jedwelchem die in dieſer Richtung un— 
gemein lammacduldigen Paſ⸗ 
ſagiere der „fortſchrittlichen“ Stadt Chi— 
cano ihre eigene Wärme mitbringen 
müffen, durch welche ich dann, infolge 
der Sardinenverpadung in Ddiefen Bes 
förderungsbehältern, jo nah md nad 
eine etwa aufiteigende Qemperatur 
entwickelt. — E3 tft wirklich beivundes 
rungsivert, wie jich Diejes teils figende, 
umeift bängende oder fich anflanı iernde 
Fahrpublitum zähnmeflappernd 
in fein Echidfal fügt, während die Her— 
ren Magnaten und ihre findigen Adoos 
faten in twohlgeheizten Näumen davon 
träumen, das Diefer Sc Kahrpreis doc 
eima3 Wunderbares fei, das unbedingt 
beitehen bleiben müßte, num man ich 
doch erit einmal die Mühe genommen 
hat, zu diefer angenehmen Höhe hin⸗ 
aufzuklettern. — Es wäre doch zu ſchön, 
wenn unſer Herr Geſundheit?kommiſſär 
und unſere darin zuſtändige Behörde es 
ermöglichen könnten, daß für jeden un— 
geheizten oder ſchlechtgeheizten Straßen— 
bahnwagen einer dieſer Magnaten 24 
Stunden in einer ähnlich wärmeloſen 
zugigen Zelle in einem gewiſſen Ge— 
bäude zubringen müßte, um dort, die 
Sand'an einem Niemen gebunden, über 
fein 2eben und Wirken und feinen 2o> 
falpatriotismus nachzudenken. 

— Unfere Universitäten find ganz au— 
ber Rand und Band geraten und richtig 
eiferfüchtig aufeinander, diefen Foch, den 
„Sieger mitteljt Hilfe von auswärts“, 
zum Ghrendoftor aller möglichen Kafuls 
täten zu madien. — Eine reine Rronie 
liegt in der 1Weberichwänglichfeit der 
Georgetown Univerſität, welche Diejen 
„Sriegshelden“ zum „Ehrendoftor der 
Nechte“ ernannte und ibm auch nad) 
einen Ehrenjäbel überreichte. — Ein 
Koch -— Ehrendofior der Nechtel — 
Mas bleibt denn da für PVlohd George 
übrig, tvenn der herüberfommtl — Aber, 
— pie wir diefen einfchäßen, wird er 
bezüglich ähnlicher Ehrungen jedenfalls 
abwinken, — nachdem nun die Franzo— 
ſen ihm zuvorgekommen ſind und den 
Rahm unſerer „Begeiſterung für Aus— 
länder“ bereit3 abgeſchöpft haben. 

— Nun werden wir bald in den Pam— 
phleten gewiſſer Doktoren unter den 
Zeugniſſen dankbarer Patienten auch 
ſolche finden: 

Werter Herr Doktor! — AG Tann 
nicht umbin, Ihnen zu beſtätigen, daß 
ich nach Gebrauch einer Kiſte der mir 
durch Cie rerordneten Medizin Wieder 
bedeutend zu Kräften fam und ein ganz 
anderer Menjch geworden bin. — Ta 
der Schmwächezuitand aber immer noc) 
nicht ganz behoben iit md ich gerne die 
Sur fortießen twill, fo ertuche ich Cie um 
Verſchreibung einiger weiterer 
Ihres Wunderelexirs. 

Ihr dankbarer N. X. 


Kiſten 


— Im Bojtoner Fachblatie der Schuh— 
industrie „Shoe ano Leather Reporter“ 
jpißelt ein Mitarbeiter über die Finanz— 
net Deutfchlands wie folgt: Eine Bas 
pierfnappbeit wäre wahrlich zu gepen= 
wärtiger Zeit ein Cegen für Teutich- 
land, weil fie dort danı endlich mit dem 
Druden bon Papiergeld, das dadurch 


immer wertloſer wird, aufhören müß- zipiellen Fragen auffällig aus, ſie be⸗ 
to,.te Togar, obzwar Herr Benefch die | 


ten! Darauf erwidert thm ein Nollege: 
„Eine folhe Papierfnappbeit wäre aber 
zuglei auch eine Stalamität f.ic die 
Schuhinduſtrie.“ 


„Was ich nicht weiß, macht mich nicht 
heiß,“ 

So ſagt ein Sprichwort — eins von den 
dummen. 

Gar manchem wird von dem, was heute 
er nicht weiß, 

Am näachiten Morgen jchon der Schädel 
brummen, 


Schmuggler-Findigkeit. 

Erzählt da einer in einem deutſchlän— 
diſchen Blatte das Folgende: 

Komme ich vorgeſtern aus dem Ham— 
burger Freihafengebiet, geht vor mir ein 
Arbeiter mit einem kleinen Beutel in der 
Hand. Als wir an die Zollſtation kom— 
men, fragt der Zollbeamte den Arbeiter: 
„Was haben Sie da in dem Beutel?“ 
Antwortet der Arbeiter: „Heunerfud— 
der.“ Darauf der Zollbeamte: „Laſſen 
Sie mal ſehen!“ Als der Arbeiter den 
Beutel öffnet und der Zollbeamte den 
Inhalt ſieht, ſagt er ein wenig empört: 
„Ic it ja Bohnenfaffecl* Darauf der 
Arbeiter: „Räb, wenn's dat nich fräten 
möt, anner’3 Trieat'3 nir!“ 


Begründung. 

Neulich Stand por Gericht eine Ehe— 
fheidungsflage an, in der die Frau 
Trennung der Ehe fvegen andauernder 
GSraufamtkeit de5 Manne3 verlangte, 
Auf die Frage des Richters, worin denn 
die Sraujamtfeit zu erbliden wäre, fagte 
die Frau, ihr Mann Hätte jeit vier Jah: 
ren nicht mit ihr gefprochen. Der Rich 
ter wandte fich fragend zu dem verflags 
ten Ehemann, fvorauf diefer fagte: 
„Ic Habe meine Frau nicht unters 
breden mollen!“ 


(Eingefandt.) 
Vorbei, 
Im Lande der Khänfen 
Ein hoher Berg einft ftand 
Aus Zuderwerk und Kuchen 
Nnd Honig flor am Rand. 
er Spieß fich immer drehte, 
68 „ser ein Iöblih Tuff, 
Daran zu jeder Stunde 
Hing ein gebrat'nes Huhır. 
Ein Duell fam aus dem Berge, 
Nach Wunich aus Bier und Wein 
Und wer da trug Berlangen, 
Tem fhenfte flott man cin. 
Ta nab c8 vice Feite, 
Nergnügen Tag und Nadıt' 
Und Tänze und Theater 
Mit Flitter und mit Pracht! 
— Nun ift der Berg verfchwunden, 
68 it der Quell dahin 
And wo pas Glüd geitanden, 
Steht jegt ein armes Wien! 


Anton J. Narkus. 


der Kurs des neuen Handels— 


(Kür bie „Abenbpoft”.JF 
TIſchechiſche Streiflicter, 


Bon Julius Kohner, 
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Prag, Oktober 1921. 


Am 18. Oktober hat ſich bereits 
das 4. tſchechoſlovakiſche Kabinett 
dem Prager Parlament vorgeſtellt. 
Diesmal gelang es, nach Verhand— 
lungen, die im Dezember v. J. be— 
gannen und erſt vor zwei Monaten 
zum vollen Abſchluß gekommen ſind, 
aus der Zuſammenfaſſung aller 
nationaliſtiſchen tſchechiſchen Par— 
teien, die Klerilalen und die Sozial- 
demokraten inbegriffen, ein parlamen⸗ 
tariſches Kabinett zu bilden, über 
deſſen Führung durch den Agrarier 
Svehla als Miniſterpräſidenten die 
Parteien ſich geeinigt hatten. Nach— 
dem die Bildung eines pantſchechiſchen 
Koalitionskabinetts Svehlas in 
Partei- und Regierungsblättern an— 
gekündigt und nur die ſchwierige Auz— 
wahl unter den zahlreichen nicht 
gerade glänzend qualifizierten (29) 
Bewerbern um die einzelnen Reſſorts 
zu treffen war, trat der Präſident der 
Republit ſeine Reiſe nach Mähren 
und in die Slovakei an. In ganz 
Mähren lehnten es die Deutſchen ab, 
ſich an dem Empfange des von ihnen 
hochgeſchätzten Präſidenten Maſerhyk 
zu beteiligen, weil die deutſche Sprache 
hierbei gänzlich ausgeſchaltet war. In 
der Slovakei erſchien aber eine deut— 
ſche Deputation vor dem Präſidenten, 
die ſich über die Unterdrückung der 
Deutſchen beſchwerte und bei Herrn 
Maſeryk freundliche Aufnahme fand. 
Der Präſident antwortete ihr, daß er 
für ein Syſtem der Gerechtigkeit für 
alle Nationen ſorgen und daß die 
Republik allen Bürgern gleiche natio— 
nale und kulturelle Exiſtenzbedingun— 
gen ſichern werde. Die Bedeutung 
dieſer bei einer zweiten Gelegenheit 
wiederholten Aeußerung des Präſi— 
denten wurde um ſo höher eingeſchätzt 
und von Deutſchen, Magyaren und 
Slowaken umſo mehr gewürdigt, als 
Herr Maſeryk nach ſeiner Rückkehr 
nicht Herrn Svehla, den ehemaligen 
Miniſterkollegen des nationaliſtiſchen 
Dr. Kramarsco, ſondern den Außen— 
miniſter Dr. Beneſch, deſſen Blatt 
„Cas“ die Verſtändigung mit den 
Deutſchen vertritt, zum Miniſter— 
präſidenten und Chef der neuen Re— 
gierung ernannte. Die deutſchen 
Parteien und ihre Preſſe ließen den 
bisherigen Gegenſatz zu Herrn Beneſch 
und zu deſſen „Kleinen Entente“ zu— 
rücktreten und gaben ihre Geneigtheit 
zu Verhandlungen ohne Preisgebung 
ihrer grundſätzlichen Stellung un— 
zweideutig zu erkennen. Der Deut— 
ſche parlamentariſche Verband be— 
ſchloß, um ſeiner Bereitwilligkeit zu 
poſitiver Mitarbeit an der Legislative 
Ausdruck zu geben, an den Sitzungen 
des Parlaments wieder teilzunehmen, 
das er wegen des Verhaltens des frü— 
heren Miniſterpräſidenten Cerny und 
der tſchechiſchen Mehrheit in der 
Außiger Affäre, die drei harmloſen 
Deutſchen das Leben gekoſtet hatte, 
nicht mehr betreten hatte. Es ſchien 
in der Tat eine Atmoſphäre der Be— 


| ruhiaung eingetreten zu jein und man | 


! 


Ifah der Parlamentseröffnung und 
der Brogrammfundgebung der neuen 
Regierung gefpannt und nicht ohne 
Hoffnung entgeaen. 

| Diefe Hoffin.na wurde aber Ihon 
in der Sikung am 18. Oftober durch 
die Uintriitsrede des neuen Miniſter— 
präfidenten und Außenminiſters Dr. 
Beneih volitändig enttäufcht. 
Denn fie wich nicht nur allen prin= 


ehlerhaftiafeit der Gefegebung und | 
Verwaltung zuaab, die Grundfäße 
| der bisherigen Bolitif und nahm von | 
dem Vorhandenfein eines anderen | 
1 Volfes, als des tichechtichen in bee | 
Republik, in der neben 7 Millionen 
ı Tichechen, 3.8 Millionen Deutiche, 
18 Mikionen Slowalen und 11% 
Millionen Rutsenen und Polen le 
ben, gar feine Notiz. Diefe Janorie- 
rung der Deutfihen, die in Böhmen 
2, ber Gefamtbevölferung bilben | 
und die aqrößere Hälfte der Steuern 
ragen, erregte im Senat felbit .ie 
international aefinnten Sozialdemo- 
fraten und Senator Dr. Heller! 
rief dem Chef der Regierung zu: „Sit | 
|das alles, was Sie zur nationalen | 
Frage zu jagen haben?“ 
ESs iſt klar geworden, daß es ſich 
bei der ganzen Inſzenierung bes 
neuen Kabinetts und bei der An— 
knüdigung, der endlichen Einlöſung 
der Kriegsanleihe um einen guten 
Eindruck im Auslande handelt, in 
welchem eine große Anleihe aufge— 
nommen werden ſoll, keineswegs aber 
um eine Verfländigung mit den 
| Deutichen und anderen Mlinderheits- 
Ivölfern, die zufammen die Hälfte 
|der ganzen Staatöbevölferung aus- 
machen, aber im Zuftande ihrer bis- 
beriaen nationalen Nechtlofigteit blei- 
ben jfollen. Nur den Siowalen wird 
eine befchränfte Autonomie gewilfer- 
maßen unter Polizeiaufficht zuge= 
ftanden. 
| Das gleichzeitig vom Abgeorbne= 
ten Nomwat, einem tüchtigen und 
ıgewilfenhaften Banfmanne, vorge 
| Tente Bypoget ergibt ein Defizit bon 
4 Milliarden, in melches die großen 
Snoejtitionsausgaben gar nicht ein- 
bezogen find. Mit der von ber Re: 
gierung ausgefprodhenen Sparfam: 
feitStendenz ftehen die NRiefenaus: 
gaben für da3 indgefamt 160,000 
Mann jtarle Heer und die Fort: 
führung von 16 Minifterien mit aro= 
Ben Beamtentörpern in offenem Wi: 
berfprug. 7 diefer Miniiterien find 
ganz überflüffig; hatte doch der Kai= 
ferftaat Defterreih nur 9 Reffort: 
miniſlerien. Beifüllig iſt dagegen 


| 
| 


| 
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minifter3 Aba. Nomaf au .bearüs 
Ben, der bemüht ift, mit be Ver— 


® ” 


(Für die „Abenppeft“,) 
Riley und Reuler, 


Von Muftt, 


E83 ijt jeßt die Zeit, when the froit 
i3 on the pumpfin. Andere defla- 
mieren „the melandholy days, the 
jaddeit of the year“. Mir ilt der 
Neif auf den „Nörbjen“ Tieber. 

Kames Whitcomb Riley hat das 
Gedicht in Ohio geichrieben. Einige 
Meilen jidlich von Bellefontame in 
Logan County liegt das Bejtstum, 
das früher Don Blatt gehörte, ci- 
nem intimen Freunde des liebens» 
würdigen Hoofier Dichter. ES ge- 
hört jet jemand anders. Platt iit 
fo gut wie vergefjen. Nod) vor etwa 
fünfzehn Sahren war er eine jehr 
befannte Berjönlichkeit. Er war ein 
Zeitungsjchreiber von einem Feuer, 
das wie Vitriol brannte, do von 
unleugbarem Talent. Er batte jel- 
ber ziemlich viel Geld und nod) 
mebr dazu erheiratet, und jo baute 
er ji) auf dem mehr ländlich anmue 
tigen als romantiihen Beligtum 
(auf dem ich aber die Mount Tabor 
Höhle befindet) ein anſpruchvolles 
Schlo5. Wenn er etivas Bejonderes 
ichreiben wollte, z0g er ji in ein 
fleines Zimmer in einem QTurme de 
Schloſſes zurück und ſtellte ſich 
Tiſch und Stuhl auf die Falltür, 
die den einzigen Zugang zu ſeiner 
„Höhle“ bildete. Und wenn James 
Whitcomb Riley das Bedürfnis 
nach Ruhe und Erholung ſpürte, 
dann zog er ſich in Don Platts 
Schloß zurück und blieb dort einen 
Monat lang oder länger. In dem 
Turmzimmer ſeines Freundes hat 
er das von Herbſt-Sonnenſchein 
überflutete Pumpkin-Lied geſchrie— 
ben. 

Riley ſchrieb Punkin. Er liebte 
den Dialekt ſeiner Heimat und 
ſprach und ſchrieb ihn. Faſt alle 
ſeine Gedichte ſind im Hooſier-Dia— 
lefı geichrieben. Er ift gewijlerma- 
ben ein »lattdeuticher Amertlaner. 

Das iit nicht jo parador wie ce 
flingt. E3 find eine Menge Züge 
— in Leben und Dichtung — bor- 
handen, die Frig Reuter und James 
Whitcomb Riley gemeinjan find, 
und dal; Riley von deuticher Mb- 
ftammung, ilt troß den Anjprüchen 
der Seläander Tatjache. Obwohl der 
Dichter felbit weder deutich TaS noch 
itrach), noch verjtand, hatte jein Va- 
ter doch auf dent Schobe der deutjch- 
ibennfylvanifhen Mutter zuerſt 
deutijhe Worte der Mutterliebe ge- 
hört. Der urjprünglicde Name iit 
wahrſcheinlich Reiling geweſen. Und 
die Reilinge wie die Dreilinge ſind 
echte Plattdeutſche. Das deutſche 
Blut machte ſich in den letzten Le— 
bensjahren des Dichters beſonders 
zu Beginn des großen Krieges be— 
merkbar, wo alle ſeine Sympathien 
auf deutſcher Seite waren. Das 
traurige Ende hat er — fait möchte 
man jagen erfreuliher Weil 
nicht mehr erlebt. 

Bugleic) offenbart fih in den 
| Dichtungen eine Gemütötiefe, die 
| mar deutjchen Ursprungs fein fanı. 
Much fein Humor iit dein deutichen 
oder dent plattdeutichen nahe ver= 
wandt. Ein in diefer Beziehung 
'charafteriftifches® Gedicht iit „Little 
| Orphant Annie“. Man fieht die 
Kinder de Haufes mit großen Yır- 
aen auf das ältere angenommene 
Waiſenmädchen ſchauen, das ihnen 
in der Schummerſtunde Geiſter— 
und Spukgeſchichten erzählt: 
„Dulle Späukgeſchichten, Anning 

weet gar veel — 
Paß up, de Bulekater, de kriggt di 
bi de Kehl! 
the gobbleuns'l git you ef you 
don't watd) out.’) 

Faſt wird man in diefem Gedichte 
in die liebe plattdeutiche Heimat zut- 
rückverſetzt. 

Mit Reuter verbinden den Hoo— 
ſier Dichter viele gemeinſamen Ei— 
genſchaften. Schon ihr Lebensgang 
war faſt der gleiche. Beider Väter 
waren Juriſten, und beide ſollten 
ſich nach der Eltern Wunſch gleich— 
falls der Juriſterei widmen. Bei 
beiden iſt nichts daraus geworden. 
Bei beiden findet man neben der 
poetiſchen vielſeitige andere künſtle— 
riſche Veranlagung. Beide waren 
gute Zeichner und leidliche Muſiker. 
Und nach manchen Abenteuern ſe— 
geln ſie endlich in das richtigeFahr— 
waſſer. 

Ehe ſie hineingelangten, ſind bei— 
de mit allerlei ſonderbaren Geſellen 
zuſammengekommen: nicht mit den 
Großen dieſer Erde, ſondern mit 
dem gemeinen Volk, mit ländlichen 
Arbeitern und Bauern, Handiver- 
fern und fahrendem Volk. Tieje ha» 
ben fie belanfcht bei der Zait ihrer 
Arbeit im fonnendurdglüihten 
Sornfelde und beim Erntetanz, in 
der Enge der Häuslichfeit und in 
Gottes freier Natur, in hödhjlterXuit, 
in tiefftem Leid. AlS geborene 
Dichter haben fie tief im das Herz 
de3 arbeitenden Volfes geihaut und 
e8 jo gejchildert, wie fie e3 jahen 
und lieben lernten in feiner Ge— 
mütswärme, in der derben Lebens— 
luſt, in ſeiner geſunden Moral, in 
ſeinem Humor, in ſeiner ſchlichten 
Frömmigkeit. Sie hätten es gar 
nicht ſo ſchildern können, wenn ſie 
alle dieſe Eigenſchaften im hohen 
Erade nicht ſelber beſeſſen hätten. 
Und was ſie beide noch weiter ge— 
meinſam haben, iſt das innige Hei— 
matgefühl, die Liebe zu der ländli— 
chen Flur, die der Tummelplatz ihrer 
Kindheit war. Dieje Szenerie bil: | 
det den natürlihen Hintergrund | 
aller ihrer Dichtungen. 


(An’ 


tebrähinkerniffen aufzuräumen und 
den Güferaustaufd mit dem Aus» 
ande von den bisherigen Beſchrän⸗ 


funaen au befreien, 


Bei Reuter iſt es das mecklenbur⸗ 
giſche Landgut mit Feldern und 
Ställen und feiner peinliden Ord- 
nung, wo felbit der eben gedüngte 
Ader nad) Brälig’s Vorfchrift „wie 
eine Dede von Sanft“ ausfehen 
muB; wo der Gutshere als umum- 
ichranfter Selbitberricher waltet mit 
Baltor und Sinipeftor und Wirt- 
Ichafterin al$ „Kabinett“, und dem 
Troß der fcharwerfenden Unterta- 
nen — eine Miniatur Monarchie 
im damals abſoluten „Reiche“ Meck— 
lenburg. Bei Riley iſt es der Coun— 
tyſitz eines weſtlichen Prairieſtaa— 
tes, ein Landſtädtchen mit „Gree 
Fields and Ruming Brooks“, Aka 
zienbäumen, Riegelzäunen, ſtaubi 

ger Landſtraße, Welſchkornfeldern, 
ein Reſt von Urwald, verborgen da 
rin das „Swimming Sole“, in dew 
die Buben ihr Wefen treiben; Bret: 
terhäufer mit breiten Veranden, da 
rauf beim Waflermelonen »- Lund 
die wohlbabendere Dorfpromtmen; 
und der palitifierende YJarmer; tr 
Hofe der „Raggedy Man“, Fakto 
tum und Orakel der Kinder; vor der 
&rocery die Rip van Winfle-Geital 
ten, auf leeren Zuckerfäſſern ſich ſon 
nend, Holzſtäbchen ſchabend (whitt 
ling), Pfeifchen und Prim im Mun 
de und ungeheuer weit ſpuckend 
auch in Lumpen ſelbſtbewußt und 
unverſchämt, wenig Ordnung und 
manches verwahrloſt — eine Minia 
turrepublik in der rieſengroßen der 
Vereinigten Staaten. Dort iſt Reu 
ter und hier iſt Riley das geworden 
was jeder geworden iſt. Jede Zeile 
die ſie geſchrieben haben, atmet der 
Duft ihrer Heimat. 

Um das Bild noch genauer und 
intimer zu geſtalten, benutzen Beid 
den Dialekt ihrer Heimat, ſchreiber 
die Sprache des Volkes, mit dem ii 
ih eins fühlen. Und immer fini 
fie ganz jie jelbit und oriatmal 
Nichts An» und Nachempfundene: 
it in ihnen. 


She Material nehmen beide, fo 
zuſagen, direkt von der Landſtraße 
auf, wo es herumliegt 
Thick as elods in the fields an 

lanes 
Er thee — ere little hop-toads wher 
it rains. 

Die derbe Lebensluit, die aus ein. 
zelnen Geftalten Riley heraus. 
leuchtet, ijt ein weiterer Zug, der 
er mit Reuter gemeinfam hat. Sr 
der heuchlerifchen Umgebung, in dei 
wir leben und unter der ung aufge 
sivungenen Wrobibition wirft 
doppelt anziehend. Riley madıt: 
fein Sehl daraus, daß er beim Be 
herupf feinen Manı jtand ut 
fagt naiv: 


Wenn ich die Gründe recht beritch, 

Warum id) ger zum Weine geh, 

So find es fünf: Ein Freund, ein 
guter Wein, 

Und Durfjt und Furcht vor Durites 
Bein 

Und dann —fannz jeder andre fein. 

Riley veritand Fein Deutich. Aber 
deutjches Gemüt fpricht aus feinen 
Dichtungen die meiitens einen aus 
geiprodhen Tiebenswürdigen Bug ha- 
ben), fait jo ftarf wie aus denen 
St Reuters. Und num beriteht 
der Leſer, warum Riley Gedichte 
uns ſo deutſch anmuten und warum 
ſie ſich ſo leicht ins Deutſche über— 
ſetzen laſſen. 

In dieſem Dichter hat ſich das 
Schickſal des deutſchen Einwande« 
rers verkörpert. Sein Volkstum 
und ſeine Sprache gehen im Laufe 
der Jahrzehnte und Jahrhunderte 
in der überwältigenden Maäſſe der 
engliſch ſprechenden Bevölkerung 
verloren. Aber die Kraft ſeines 
Weſens und die Eigenſchaften ſeines 
Charakters überträgt er den Nach— 
kommen. Und in ſonſt amerikani— 
ſiertem Volke feiern deutſcher Geiſt 
und deutiches Weien ihre Wicderge- 
burt und Auferſtehung. 

Auf dem Grunde des 
liegt nach der Sage eine verſunkene 
Stadt. Vom dunkelrollenden Bahr— 
tuch der Gewäſſer iſt ſie für ewig 
dem ſchweifenden Blicke entzogen. 
Aber wenn bei ſchweigendem Winde 
die Sonne ſinkt — „and the air 
and the ſun and the ſhadows are 
wedded and made in one“ — dann 
vernehmen die vorbeifahrenden Fi— 
ſcher den Klang läutender Abend— 
glocken. Wie die Glocken Vinetas 
ſchlagen in die Tiefe des Gemüts— 
weſens James Whitcomb Rileys 
deutſche Art und deutſches Empfin— 
den wieder an. Das beſte in ihm 
iſt deutſch, iſt plattdeutſch. 

— — — — 
New Orleaus lebt auf. 

New Orleans, La., 14. Novem— 
er. Wie heute hier bekanntgegeben 
wurde, werden von nun zwei euro— 
päiſche Dampfergeſellſchaften einen 
regelmäßigen Dampferverkehr zwi— 
ſchen New Orleans und Häfen in 
der Oſtſee und im Mittelländiſchen 
Meer vermitteln. 

Die Oſtaſiatiſche Dampfergeſell— 
ſchaft, deren Hauptbureaus ſich in 
Kopenhagen und Danzig befinden, 
werden vom kommenden Monat 
an einen regelmäßigen Dampfer- 
berfehr mit New Orleans von die- 
jen beiden Häfen aus beginnen, 
während die Societe des Affreteurs 
Reunis, eine franzöfiihe New 
derfirma, einen regelmäßigen 
Dampferverkehr zwiſchen franzö— 
ſiſchen, italieniſchen und ſpaniſchen 
Häfen und Neu Orleans einführen 
wird. 


or 
\iı 


Meeres 


-——+-1- — —— 

— Bundesſenator Kellogg von 
Minnefota Hat fi in einem Wafhing- 
toner Hofpital ein Auge herausneh- 
men lajjen, auf dem er-bereits feit 
längeren Jahren blind gewefen. Die 
fehr gut verlaufene Operation wurde 
borgenommen, um ba8 andere Augs 
zu [Hügen. | 





Bush Temple Theater 


Dirchtor: Conrad Seidemann. Zelephon: Zuperior 4819 


Heute, Montag, den 14. November, Abends 8:15: 
Neu einitndiert! Ballet! 


: : dr ; 44 
„Der Zigennerbaron 
Operette von Johenn Stranf. 
Dienstag, den 15. November, und Mittwoch, den 1 
Abends 8.15. 
Kur für Erwachſene! Freie Bühne! 


„Slamme“ 


Schaufvielvon Sans Müller. | 


frfafonmo | 


Spezial Verkauf EEE | 


Zum Ansverlanf: 


Mari ht, meine gelichte 


rige i i 
iſt fHermaneidge | 
} 
j 
'höne große Swicheln, alle Sorten und 


fen I 

Gattin und unfere liebe Mutter 
Rarben; einfache nnd Doppelte, frühe, 
und fpäte, 


Harziiien 


5052 Lincoln Plde. Wwobnhatt, | 
doppelte 


Nene Beſetzung! 


6. November, 


daß 
nfere.. 


zuleßt 
am 13. 
ſen iſt. Beerdigung am Mittwoch, 16 
Nov. um 2 Uhr nachmittags von der 
Kapele 1458 Belmont Aven Ecke 
Greenview Ave., nah dem Montrofe 
Friedhof. Um ſtille Teil nabme bi tren 
die trauernden Hinterbliebenen 
Sliegmund Emanuel Gatte, Norman, 
Kapelle, 1458 Belmont Abenne, Ecke | 
Zobhr, Raul Wittan, Bruder 
odi 


ER EEE | 


— 


Nov. ſanft im Herrn entichlas | 


ck 


— — — — — — 


gelbe, weite und gemiſchte, 
ind einfache. 
Tadedanzerlge. 
Freunden und Belannten die tra» 
rige Nachricht, daß meine geliebte 
Gattin und unſer Vater 
John Schuhrk 
im Alter von 74 Jahren ſanſt im 
Herrn entſchlafen iſt. Beerdigung am 
15. November, um 1330 nachm. bon 
Trauerhauſe, 3722 N. Mozart Str., 
nach Concor dia Sriedbof. Ant ftille 
zeilnabme —— die trauernden Hin—⸗ 


Alle obigen Blumenzwiebeln, nur 


35t das Dutz. 


Henıy Schoellkopt vons |] ==="... 


309 31138. BRandolph Str. U rzkıudm ainer 


undWilliam, Kinder. 
Snod* | 


| 
| 
R 
\ 


Gattin, Here 
Mary Eggert 


— — — —r ———— —— — — 


Todeoanszerge. 


Sreunden und Belammten die traurige 
Nadriht, daß mein geliebter Gatte 
Herman W. Meber 

Alter don 52 Jahren fanft im | 
Herrn entihlafen ift. Beerdigung am | 
Mittwoh, 16, Nov. m 2:30 nadıe 
mittags vom Trauerbaufe, 4035 N, | 
Nhonticello Ape., nah Bein Montrofe 
Friedhof. Um jtille Teilnahmeè bitten 
die trauernden Hinterbliebenen 
Caroline, geb. Mefert, Gattin, John 
Reder, Sohn, Charles und Manda, 
Geſchwiſter. modi 


Todedanzeıge 
Freunden und Bekannten die trau— 
rige Nachricht daß mein geliebter 
Gotte und unſer lieber Vater und 
Sch wiegervater 
William Lawrenz 

im Alter von 60 Jahren nach langem 
ſchwerem Leiden ſanft im Herrn ent⸗ 
ſchlafen iſt. Beerdigung am Mitt—⸗ 
woch, den 16. Nov., um 2 Uhr nach⸗ 
mittags von 1008 Wabanſig, Abenue 
nach Concordia Friedhof. Um ſtille 
Teilnahme bitten die trauernden Hin— 
terbliebenen 
Eva Lawrenz, 
Harry, Dito, 
Schwiegertöchhtern 
Ida, Roſie und 
milsti, Stieftöchter. 


} 


! 
| 
| 
| 
| 
' 


im 
n 


Krueg ger Gattin, 
Zilie, Rinder, nebit 
nd Cihiwiegerlohn. 

Amalin Ent 


ect 

u Todedanzeıge 
Freunden ımb Bekannten die 
Nachricht daß mein geliebter Gatte u 

guter Vater 


traurige | 


| x unfer 


Hugo von Hampen 
am 12. November im Alter von 50 Sabren, 
| nach furzem, Keiden fanft im Herrn entichla= 
fen ift. Die Beerdigung findet ftatt au 
Dienstag, den 15. Nobbr., um 1 Uhr vom 
Zrauerbaufe, 2619 Milwanfee pe, nad 
Eden Hriedbof. Die trauernden Hinterblic» 
besten: 
Anne von Sampen, ach. Daifow, 
Edna Jackſon, Karl von Rampen, 
John von Kampen, BVater. 
der. Frau Ida Hoffman, Schweſter. Tabor 
Jackſon, Shwiegerſohn. Emma von Kam— 
ven, Schwägerin, und Richard Hoffman, 
Schwager. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die trau⸗ 
rine Nadricht, daß meine geliebte Gat- 
tin und meinte liche Echmelter 

Margarete Divo 

an 13. November im Alter von 31 
Jahr en felig im Herm entichlafen fit 
Die 7 eerdigung ‚fin det ftatt am M nu· 
woch, den 16. Novp., um 8:30 borm., 
vom Traue thaufe 13: 52 Mobawf Etr,, 
tah der Et. Midaeld girche. von da 
nah dem St. Ronifaztus Gotlesader. 
uUm ſtille Teilnahme bitten die trau⸗ 
ernden —8 iebenen 
Peter Divo, Gatte, Barbara LoR, 

for, ncb # Verw andten 


Witwe, 
Kinder, 


| 
1 
1} 
I 
| Edmund, Yrı 
} 
I 
| 


Todesanzeige. 


und Bekannten die 
dab unfer inmiglt geliehter 


Breunden 
Nachricht, 
und Water 


traurige 
Schwe⸗ Gatte 
modi 
Hans C. F. Vogt 
uns im Alter von 42 Jahren durch den Tod 
nn wurde, Irauerfeier nad dem Ritus 
der Gbriftlicher Wiffenfhaft Dienstag, dei 
15 ‚November vormittags 11:30 im Ttaner| 
baufe 329 N. Walbington Ctr,, Bart Nidge, 
Ritus Der Freimaurer Dienstag 
nahmittan 1 Uhr 1m sreimmaureriempel at 
Baulina und Monroe Cir. Chicago, Beerbi- ; 
gung auf dei Frriedhof Taf Nidae, Um ftil- 
les WPeileid bitte 
Emma Ront, ach, 
' md Rucille Rogt, 


ZT 


dsanzeige. 


Herder Loge Nr. 669, A, F F & U. Mm. 
Heamten u. Brüdern die traurige 
litteilung, dat unfer licher Bruder 

Sana G. Vogt 
amdtaq, den 12, N in ben eiwigen 

Sften einaenanarn if Die Beerdigung 
udet ſtatt am Dier islag den 185. Noi d., 

nadıı 2 Uhr vom Lily of the Weſt 

Temp! [e, Monroe u. Baulina Etr,, nad 

Tan idge Friedhof, Dte 


Arüder her 
fammeln fih 1 Uber nachm. 


’ 
il 


\ob., Manzel, Gatti 


Kinder. 


n, no 
Todedanzeıge, 
Freunden und, Delannten Die dran rig 
im Tem⸗ Nacht it dat meine geliebte Gattin md uns| 
pel, um ent, Rerftorbenen bie Ießte fere gute Mutter | 
u win 6. = DIN ‘ —*— Heldenbiut, web Bod, | 
— * el » Stöt. Dim Ser von AG Yatzen Sant, im Serm ent 
* falafı niit, Die Weerbi aung finde 1 ftait am 
Nittwo⸗d d den 16. Nob., 30 — vom 
Trauerhauſe 3032 Eihb urn Plve,, nad Deut 
19 Vlpd, Friedhof. Alm ftille Teilnahm 
|bi iten die traueriden Hinterbliebenen 
| Guftave Heidenblut, Gatte, Marie Schulte und 
Anuag Klavlnski. Züchter, Joſeph und Robert 
Heidenblut, Söhne, Roſe Heidenblut, Schwie 
garrodter, Willtam Schutte und Frant 
Klavinsti, Cihmwiegerföhne, nebit Entellin | 
dern md Verwandten. * 
I 


Todesa nzeitge. 

Freund md Belannten die traurige Nach— 
richt, daf n oeliebter Gatte, ımfer licher | 
Bater und wicgerbater 

Henry ©, Areft 
im Alter don TO Jahren im Herrn entfchlafei | 
iſt. Beer digung am Die nätag, ben 15, Nob,, 
2 Udr, nadın., dont Zrauerbaufe, 1918 Armi- ! 
tage Abe. nac der N tblehem Kirche, Gde| 
Paulina ımd MeRehnolds Ekr., bon da nad 
dem Concordia⸗Friedho Um ſtille Teilnahme 
interbliebenen: 


en die trauernden 
ehe Krett, ach. Solgle, Gattin. William 
d Herman Ireit, Cühne., dran Peata 
Hreit und ran Garrie Kreit, u 
töchter. 


ed 


Zonen 
Freunden ımd Belannten die 
Nachricht, dab meine gelichte Gattin 
Wilhelmine Krebs 
nad) Ichiwerem Leiden am 13 
Ivon 62 Sahren 1 Monat 
ſchlafen iſt. 
Nov., 


trauri ige] 


Nos, Im Wlter 
ſar vit im Herrn ent: 
Neerdigung am Donnerstaa, dei 
um 1 Ubr nadhm., vom Tra: nie! 
Kedzie Abe, nah der Bethlehems 
he, Ede PBaulina und Match nolds etr., 
un 2 Uber, von da nah Concordia Friedbof 
mit Autos. Um ſtille Teilnahme bitten die 
trauernden Hinterbliebenen 
Frederick Archs, 
u id Familie, 
kannten. 


Todesanzetige. 
und Bekannten die trauri 
ſer aeliebter GSatte und — 
Louis Grebaſch 
50 Jahren entſchlafen iſt. Beer⸗ 
ma am Dienstag, den 15, Nob,, 1:30 nad): | 
miktaos, bom Trau erhaufe 3855 Southvort 
Ave., nad den Elmmwood- Kriebbof. Um Stille | 
Beileid bitten die trauernden Hinterhliede: en: | 
2ena Grebaich, ned. Verginan, Gattin. rau | 
Anna Keck, Lonis, Chriftien, Charles und 
Katherine, "Kinder. 
Mitgli ed der Advance Loge Nr. 8, C. Sophta Heidenbiut 
Eite bine Lafe Vier 68 aufsurufen. |geftorben iit, Die Beerdigung findet ftatt am 
fa onme | Mittwoch, den 16, Nob., nahmittags 2 hr, 
je m Zranersaufe, 3032" Cly bourn Abe, nad) 
Todesanzeige. deni Irving, vart Friedhof. Die Beamten ber. 
he Ifammeln fih um 1 Uhr in der Wereing halie, 
Kreunden unb Belannten die tr- Shwelter bie ichte Ghre 
de& meine teuere Gattin 


| um der berftorbenen 
zu erweifen, Verſan fällt ant | 
Yrjuta Vollmar, geb. Benzing, 
den 12. Nobember, fanit en | 


add: | 


I 
Batte, Lonifa Dumas, Nichte | 
nebſt Verwandten und Der] 

modimi | 


„ter bo In 


Todesanseige. 
Lake View Damen⸗Verein. 


Den, Mitgliedern die traurige Nachricht, daß 
Schweſter 


| 
| 
| 
„a 


„man gr 


rachricht 


— Die ılı ma 
zamstag._ 
laſen iſt. Die 
Di enstag, 
bon Zrau 
nad dem 
trauert bon 
Godnarb Vollmer, Batte. 
Kohn, Adolf, Artgur, Cduard P., 
Emilie Bluer, Lille, Züchter. 
Nedit Berivandten, 
— — — — — 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige "a 
richt, dak unfere nelichte Ci} peiter 
Lonuiſe Hacker 
ovember geſtorben iſt. Beerdigung 
ag den 153. November, um 2 Ubr 
m rau erbaufe 1147 Zafe ©tr., Dat 
$ Nunder'3 Friedbof. Um ftilies 
ileid bitten die betrübten Hinterbliebenen: 
Garoline Rahn, Henry, Herman und Ada | > 
Hader, Geſchwiſter. | 


Grabsteine 


Ich exrichte Grabſteine in allen Friedhk⸗ 
fen zu außergewöhnlich billigen Preiſen. 
Schreibt für Katalog und Vreiſe. 


Western Monument Works 


1202 W. MADISON ST, 


308. HOELLER. Einentümer. 
Telephon: Monroe 3408. 
fpiimifamosui |, 


om 
ſch 


Mittwoch aus. 
Charlotta Kremſer, Präſidentin. 
Beerdigung fi ndet ftatt an 
November, nachm. 2 Uhr, 


Helen Shwarbtopf, Sekretärin. 
1022 N. Galifornia Ave., 


"Home Friedhof. Tief 


v 15. 


Tentiagung. | 

Hiermit — wir allen unſeren bieten | 
Freunden, Nadbarır, Verwandten und Verei⸗ 
nen unſeren inniſten Dan? aus Teil 
nahme und die vielen prachtv 
fpenden bei unferem großen Perl: 

Frau Jena Moſer. 
Herr und Frau Otto Freund. 


Zur Erinnerung 
wehmütigem Herzen gedenlen 
lodes ztages unſeres vielgeliebten 

Heinrich R. Arndt jr. 


welcher heute vor drei Jahren am 14. Nov. 
1018 geſtorben iſt. 


hrs 
vie 


&- | 


u früh ſchlug dieſe ſchwere Stunde 
Die dich aus unſerer Mitte nahm. 
Doch tröſtend tönt's aus unſerm Munde 
Was Gott tut, das iſt wohlgetan. 


| 
| Gewidmet von deinen dich nie vergeſſe 
den Großeltern 


Scinrih und Marı Steinber. 


has, Burmeister & (Co. 


Leichenbestatter 
— Bapelle 
50 Larrabee Strasse 


l 8170. 
s Be - madlsmodı* 4 


il: 


| 
} 
} 
| 
| 
l 
| 
I 
| 
| 


Ex⸗Kaiſer Karl von 


| Iche 


| — — — —z — 


Im 
I 


| 16. 


biiel 


| beit ift. 


2 beute 


— ohicago, ionteg, den 14. November 1921. 


| 


Annahme der % 
Tie Vorlage gebt nunmehr auf die = 
Tanesordnung des Landtags, am 
erledigt zu werden, wenn fte an die 
Reihe kommt. 

Jugoſlawien lehnt Entſcheidung des 
Botſchafterrats bezüglich der Grenz— 
frage ab. 

Belgrad, 13. November. Jugo— 

ſlawien fann die Entfcheidung bes, 

|Botjchafterrats bezüglich der Yeltz | 
legung der Grenze zwiſchen Jugo⸗ 

Annahme ſlawien und Albanien nicht anneh— 

der Vorlage bezüglich des Schickfals men. So wurde DEN einer | 

Wilnas beitchen. — Japans nener |geftern abend ftatigehabten Sigung | 


* * * 9 5 
Premierminiiter hat fein Amt ange- des Kabinetts 


Nahe am Biel. 


Deiterreic) von 
Konjtantinvpel nad) feinem Verban: 
nunnsort Madeira abaefahren. 


ee 


Bilindsfi lenft cin. 


Eolenpräfident will nicht auf 


befhloffen und ber 
Botihhafterrat wird in einer Note von 


treten. — Wähler eines Barifer Stadt: dieſem Beſchluß in Kenntnis gelebt 
viertels wollen augenſcheinlich N werden 


» S 
durch Marinemeuterer im Stadtrat Japans neuer Premier im Amt. 


————— Tofio, 14, Nov, Baron Kore- 
fivo Tafahalbi, der bisherige Ft- 
nanzmimiiter, hat das Amt als Pre; 
Imierminiiter, als Nachfolger des 
ermordeten Bremierminiiters Sara, 
geftern angetreten, Seine Ernen- 
nung Wird in bolitiiden Kreijen 
als Anzeichen dafür eradıtet, daß 
de Madht der Militariiten am 
Schiwinden it. Der PBremiermint- 
ter wird vorläufig, die Portefeuil- 
Ic5 des Finanz: und des Marine; 
miniſteriums beibehalten. Im 
lebrigen erfährt die Zuſammen— 
ſetzung des Kabinetts keinerlei Ver— 
änderungen. 


(Terelde der „Ulfocia. » Ereb”.) 


Konitantinopel, 14. Nov. 
vormalige Natler Karl von Deiter- 
reich und die vormalige Kaiſeriu 
Zita haben heute an Bord des eng— 
liſchen leichten Kreuzers „Cardiff“ 
von hier aus die Fahrt nach der In— 
ſel Madeira angetreten, die be— 
kanntlich ihr Exil ſein wird. 

Pilſudsti lentkt ein. 

Warſchau, 14. Nov. Der Präſi⸗ 
dent von Polen, General Joſef Pil— 
ſudski, hat, angeſichts der energi— 
n Gegnerſchaft im Landtag gt. 
\aen die Vorlage, durd welde aus 
Wilna und Umdegend der felbft. | 
tändige Staat Mittel-Litauen 
ſchaffen werden toll, 
genommen, 


cr 


10 


> 
Freunden 


traurige 
Nachricht, ge 


3— 
Todesanzeige. 
und Bekaunten die 
daß unſere liebe Mutter 
Louiſe Stiefel 
berftorbenen Joſeph Stiefel 
Beerdigung am Mittwoch, den 
19330 vormittags vom Trauer: | 
Rafder Abe,, nad) der St. | 
aery Kirche, two eiit Hodar nt zelebriert mir 
von da ad dein St. Sofephs Kirchhof. un m 
Teilnabhnte bitten die frauernden Hit: 


terbliebener 


Freunden 
achricht, 


Gattin des 
geſtorben iſt 
No un 
baufe 16 3 


dlorence Behrendt, Toter, 

modi 

nennen 
Todesanzcetge. 
Tamenverein Frohfinn, 

— Peamten umd Mitgltedern hierm 

icht, daß Schmweiter 
Urſula Vollmar 

gſlorben iſt. Die Beerdigung findet Ttatt am 

sienstag, den 15, November, nachm. 2 Uhr, 

vom Zrauerbaufe, 1922 N. Cal Iifornia de,, 

nah dem Koreft Home Friedbof, Die Pream- 

ion berfammein fi um 1:30 Ubr in ders Halle, 


um dev berit. Schwelter die Ickte Ehre zit er⸗ 
weiſen. 


— 
3 3uꝛ* 
cc 


— — — — — — — — — — — — — —— — — — —— —— ———— ——— — — — — — — — — — — — 


german 


| 
| 


Anna Sallet, Präfidentin, 
Lina Bonfen, Selretärin. 


Walter, 
Edward, 


traurige 


1 


m 


Edward, Sohn. 


modi 
x 
Todesanzeige. 
Freunden und Velannten die 

Nachricht. daß unſer nelichter Bater 
Adam Davlé 
or! re 
Neerdigu na findet 
2 nachmittags 
Str. nach Bu 
> Teilnahtte 


bliebens 


Alvina Greeneberg, 


— — — 


Erdbeben in Nicaragua. 
Managua, Nicaragua, 14. Sept. 
ge- ſind heftige Erderſchütterungen ver— 
avon Abſtand ſpürt worden, aber es wurde kein 
1 , yn Ä 
auf eine amderzügliche |wejentlicher Schaden angerichtet. 
Zeismograph der hieligen geogra— 
up  Befanmten die phiſchen Geſellſchaft meldete geitern 
daß unſere geliebte Mutter en a Y 15h: © berichütt i 
Tora HE, geb, Oftman eine ſehr heftige Erderſchü erung, 
Alter von 70 Sahren 11 Monaten f IM; * 
— — iſt. Die Beerdigung Hndeti 7D ilippinen ı Stattfand, Die Er- 
tatt am Mittwoch, 16. Nov, um 2 nr ſchütterung hielt volle drei Stun— 
nad Dein Concordia zyriedbof. lm ftille den an. 
zen me bitten die trauernden Sinterblie 
ener 
Paris, 14. Nov. In Frankreich 
Fofter, Mrs. Ira Mectow, Er : a 
Mamie Heintid, u. ie. wurde RR Sonntag der i dritte Jah⸗ 
mobi | Te tag des Abſchluſſes des Waffen— 
traurige läßlich dieſer Feier wurde das Grab 
des unbekannten franzöſiſchen 
Kriegshelden unter dem Triumph— 
Auf hoher See verſchwunden. 
Plymouth, England, 14. November. 
Der Kapitän des geſtern aus New 
nehaha“ meldete den hieſigen Be— 
hörden, daß während der Fahrt die 
18 Jahre alte Amerikanerin Helen 
ſcheinlich über Bord gefallen iſt. 
Pariſer Viertel will abſolut durch Auf— 
wiegler im Stadtrat vertreten ſein. 
Ward wurde gelegentlich der geſtri— 
gen ſtädtiſchen Wahlen ein gewiſ— 
* ſer Badina, der wegen Teilnahme 
Todesanzeige. | 
(x ++ 2 — 
Freunden und Bekannten die traurige | pen im Schwarzen Meer im Jahre 
ınfere —* utter II 12 zu einer Zuchthausſtrafe ver⸗ 
unga Heitz, geb. Dank urteilt worde x Mm o 8 
im Alter don 62 Jahren fanit im Herrn ent: | — Br titglied des 
21397 Halting3 Str, am Dienstag, 15. ° v. einer —ba⸗⸗⸗ M 
un 2 Ubr nadım., nach Donirafe Friehbof. fen WORDBTORBRNGENEN Wahl hatte 
Um Klille, Teilnahme Ditten die tranernden w der Ward Andre Martn, der 
George Heis, Gaite, William, ebenfalls wegen Teilnahme an die, 
—— ir. und Beuba, Sünder, 
4 v * —M — . 
eorge Lıd Walter, srohlinder, Veeheheit der Stimmen erhalten | 
—}ımd die Wahl war für ungültig er: | 
Todesanzerge. klärt worden. | 
Freunden und Bekannten die 
Thomas G. Andrefen bien, 
Giatte der verfte nen Emma md Bat * = 
des verſtorbenen — fantt tum Herrn Kiſchneff, Bef zarabien, 14 Rod, 
Q ter ei ffe erdinas 
hodhr., um 2:30 nachmittags bom Araner| Tank Diet eingetroffenen, allerdings 
ttille Teilnahme bittet der iranernde Stnier: | Y- . nee ca 314 
Bun. bittet ber Iranernde Sinie hunderte, von jüdiſchen Yamilien | 
niedergeknallt worden, als ſie ver⸗ 
dem bevorſtehenden Zuſammenſtoß 
traurige der Truppen des Generals Petlura 
owjetregierung 


In mehreren Städten Nicaraguas 
Lima, Peru, 14. Nov. Der 
Todesanzeige. 
Gattin bes_ berftorbenen Gottfrich Sie, im die höchſt En auf den 
tags bom Irauerbaufe, 6729 Palin traf 
Frankreich feiert Waffenſtillſtandstag. 
Mes. Emma Fredrick, William, M s. Julia! 
ſtillſtands offiziell gefeiert und ans 
bogen mit Blumen geichmüdt, 
Jort angelangten Dampfer® „Min: 
Sabo verschwunden 1md augeit 
Baris, 14, Nov. Sn der 20. 
am der Meuterei der Marinetrup- 
Radıriot Pak meine gelichte Gattin amd 
(blafen ift. Weerdigung dom Iraierpaute, taDtrALs gaväßlt. Gelegentlich 
Hinterbliebenen 
eMeuterei im Gefängnis ſitzt, die 
Wegen Sitzyläßen ruft auf Rosfevelt 7505. 
Nachricht daß unfer neber valer Angebliche Indenmetzeleien in Beſſara-⸗ 
(bie afen iſt. „Beerdigung am two, 16. 
beufe nach dem Waldheim ‚Friedhofe. Um! Mod unbeltätigten Meldungen, find 
ſuchten, über die beßarabiſcheGrenze 
und der ruſſiſchen S 


Gatte 


der be rit 


Daviss geſtor 
ſtatt am Mitt 
vom Trauerhauſe 
New Light Kirch» 


bitten Die trauern 


zu entgehen. | 
Die rum äniſche Regierung hat, 
wie es heißt, ihren Grenzmannſchaf— 
ten die Weiſung erteilt, keineFlücht— 
linge ins Land zu laſſen und 3 
gleicher Zeit von der geplant gew 
jenen Nusweilung bon taufenber si 
von jüdiihen FlüchtlingeAbjtand zu 
| nehmen, die fih aus der Ufraine 
ad Rumänien gerettet hatten. 
Er ichnüffelt. | 
Wafhington, 14. November. Pro: | 
Iobarbins tommiſſär Haynes iſt von | 
Wafhinaton nad Detroit gereijt, un 
perfönlich fich darüber zu vergemij=| 
fern, iwie es bezüglich der Durchfüh: | 
rung der Probibitionsgefege in Michi: | 
gan steht. Namentlich will er Tich 
aud Auskunft bezüglich der Zuftände | 
an der fanadifhen Grenze fihern,. | 
E83 tagt in Texas. | 
| Ierarfana, Ter., 14. November. | 
Nm bieltgen Bundesgericht haben die 
' Gefnworenen einem Faribaen namen? 
C. Chamber die Summe von 
87,700 als Entſchädigung für Ver: 
letzungen zugeſprochen, die er erlitten 
5 als er angeblich unter Zwang 
auf der hier in der Nachbarſchaft ge⸗— 
|Tegenen Plantage von Leis Lewellen 
ı Arbeitenverrichten mußte. 
—— 
Der Belgier Hector Ver— 
meerzch iſt in Janesville, Wis., un— 
ter dem Verdacht verhaftet worden, 
am Freitag abend hier Frau Anne 
Brickſon hinter ihrer Wohnung er⸗ 
a ſchoſſen zu haben. Seine Verhaf | 
E tung erfolgte, weil er einen Lohn: 
chef einfaljiert haben joll, der dem 
‚Gatten der Ermordeten gehörte und | 
den Frau Bridjon kurz bor ihrer 
heimtüdiihen Ermordung in ihren | 
Beſitz gehabt haben ſoll. | 


Are eds 
———— 


wire 


„WILLIAMS SANATORIUM 
fp2utontfe—30 N) 


mod, um 
2123 Qewis 
bof, 


den 


Um ſti 

Hinter 

Tochter. 
modi 


Sur Beinnerung 
Erinnerung an eine 


Dur 


Mutter 


m innig geliebte 


Marie K. 
vor ‚einem Jahre aeftorben Hit. 
wo DEF dDod nie vdergeffem, 

tube fanit! | 
deiner Tochter | 
Roſe Rodger. 


Schmidt 
Geſchieden 


+ 
CL 


Gewidnt ben 


Mrs. 


* Muelhoefer a Son 


"Beichenbeitatter 


Reelle Bedienung. 
458 Belmont Ave. zei. Sate Bicw 68 
325 Ciybourn Ave. *:t. Bivericn 2900. 


indlamomi® 


Auditorium Theater 


Montag, 14. Nov., 8 abends — 
„Samſon and Delilah“: Muratore, 
D'Alvarez, Dufranne, Payan (1.Auf— 
treten), Defrere, Rabley⸗ Oulraius⸗ 
ty und Corps de Ballet. rigent: 
Polacco. 

Dienstag, 15. Nov., 8 abends. — 
„Tosca“; Raiſa, Pattiera (1. Auf— 
treten), Baklanoff. Dirigent: Fer— 
rari (1. Auftr.). 

Mittwoch, 16. Nov., 8 abends. 
„Madame Butterfly”; Mafon 

Auftr.). Pavlovstka, Johnſon, 
mini. Dirigent: Bolacco. 

Bonnerstag, 1%. Nov, 
„Donna Vanna“; Garden, Muratore, 
Vallanoff, Cotreuil. Dirigent: Polacco. 

Samstag, 19. Nov, 2 nadm. 


„Aida“; Raiſa, Nevnolds (1.Muitr.), 
ticra, Rimini, 


Yazzari, Kotreuil, 
Nemeroff und Korps Ballet. 
gent: Ferrari. 


Samstan, 19. Nov., 8 abends. — 
„Le Jondicur de Notre Tome.“ 


„Bopul. Kreife (500 biß $5, plus Steuer), 
Garden, Dufranıe, Pauan. Dir. Bolacco, 
Nahder Ballet, „U Dance PBoem”, mit 
Padley-Dufrainsty und ganzem Ballet, — 
Dir, Epaboni. 


Montag, 21. Nov, 8 abends — ,„Ris 

moletto"; Malon, Pavloska, Schipea, 
Chwarzs (Debut), Lazsari, - Dirigent: 
Bolacco, Zallct. 


Ds 
| 
I 


8 abds. 


Pat⸗ 
Alle. 
de Diris } 


Ä 


— 


—E zu dringen, „nme Steine Boft-, 


\mengefepte Programm feinen Anfang | Publitum Chicagog und insbefondere | 


ee ni 
— —— — — — 


Telephon⸗ oder C. O. D.-Beitellungen MIN 


Hoyer Silber 


Servier Stüdfe — 
Cream Ladles, 
Gravby Ladles, laltes 
Fleiſch-Gabeln — 
regulär 831.75; Die 
Auswahl zu 


81 


Unterzeug 


Herbſtſchwere Leib⸗ 
chen und Beinkleider 
für Damen, leicht ges 


fließt, $1 


EIER 80a 

Nnion Suitd für 
Sanen (Ban Sys 
fe's) Mutter, ber= 
ſchiedene Faſſons — 
52.00 1 
tät, zu 

Gerippte Union 
Zuit? für Männer; 
ipeztell zu 


WA WIEB 


MIIMVMEE 7 2 STORES 


AT PAULINA ST. 


LINCOLN, SCHOOL 
AML ASHLAND 


ininieiinnn uuu — — 


81.50 durch Friction getriebene 
Spielſachen, ganzſtählerne Kon— 
ſtruktion, Locomotiven, Kano— 
nenboote, Autos und zahlreiche 


andere; die Auswahl $1 


Import. gefleidete Puppen — 
gelenkig, betvegliche Mugen, lan- 
ge Locden, Hut, Schuhe md 
Etriimpfe, $1.50 wert — 
zu nur 

Time Negifter Sparbant — 
ein pali. Weihnachtöges $1 


ſchenk für Kinder, zu.. 
\2 Sileider- für Mädden, zu 


Hier ind 2200 Sleider zum halben a 


Gemacht von iehwarzem und weißem Shepherd farrier: 
tem und Plaid Euiting, bübfch garniert mit roter Öalatea, 
Een mit Braid; 3 jehe hübiche wünſchenswerte Faſſons; 

Srößen bon 2 
bis 14 Jahren; 
derwirflide 
Wert iit 82.00; 
Dienstag zum 
Verkauf zu nur 


Angebrodh. Größen 
von $1.00 gerippten 
Unterhemden u. -Ho— 
ſen für Männer — 


ſpeziell 2 1 


Teilweiſe wollene 
aerippte Lerbchen für 


Babies — $1 


Importierte Weihnachtsbaum— 52.00 Kindergarten Stuhl — Schlitten für Anaben und für 
ment, tert bis 10c jedes, $1 Hübiche „Anppied“ Pe zu 
ee nn Fee . sl bar crow u. 
Set, in hübjcher Feiertagsichadhz | ri 

Ir oder und Wülchellammern, 

zu nur prauſe es Anttrument — s1 

3 
51.25 eilerne Sire —— iten 3 

belehrend — fpegtell $1 | Wopzun, hübſche Weih— 


Ornamente, hübſche Glas- mit Armlehnen, ſehr RT Mädchen, die biegjame fteuer= 
M 
Auswahl, 50 Ornamente, Pferd auf Platform und ze Spielzeug Stahl Wheel— 
= ı S 
2 De ae Stifte Laundın Set, Metall | und brakttich, 
tel, große, praftiihe Stüde - 
veg. $1.50 wert — sl 30 ( : 
Piano und Stuhl, für Die Hlei- | | im: rt JO, 
| Set mit 
oder Hafen= und N 
fiir nur a 


* i k im Spiel land 
Seht was ein Dollar kauft im Spielwarenlan 
Schöpfungen, ein großes Sorti- rot emmilliertz fpez. zu . bare Sorte — $1.50 
graues 
19 Stücke Aluminium Tee— ‚Nöten, Zattel und Zaum, * Se el, gron 
* Glas Waſchbrett, Wäſche 5 
regulär $1.389 — s1 Spielzeug Gen groſtes, 
zu te ö 
Ken Mufifer, unterhaltend umd | Bleifoldaten, großes 
wagen, zit... 


zu 


98 


rt 


it 
T 


chnitte 


Kane für Damen, 


13 
lage, 


Werte. 


Wuanner-Trachten 


Schwere Flanell Nachtyemden für Män 
ner, hübſch finiſhed, gut gemacht — 81 
Größen von 15 bis $20, zu Miles. 

Blaue Chambray oder ſchwarze Sateen 
Arbeilſshemden ſfür Männer, völlig ge— 
ſchnitten und weit genug, Größen $1 
bon 14% biS au 17, sit Nils... 

Meinfeidene Fronrin-hand Halspinden 
für Manner, Open-end-Faſſons, gute 
Muſfter, zu 4wel ür 

Stoffhandſchnhe für Männer, ver—⸗ 
ſchiedene Farben, ſür Dienstag. au 


Fur Babies u. Kinder 


Ganzwollene Link and Link Baby 81 
Sacques, nur in roſa, ſehr ſpegiell 
Hübſche Lawn Kleider ſür Babies, lang 
und kurz, reizende Spitzen- und Stickerei 
Jochs, Größen 6 Monate bis 2 Jah— $1 
te,, bemerfenswerte Werte, zu 2 für 
Amoskeag Flanell Kleider für Babies, 
Kimonos md Gertrudes, feinite $1 
Dualität und Madart, 2 zu nur. 
Eiffel Faſhmere Strümpfe tür Babies, 
feidene Ferien und Beben, Größer $1 
4 bis zu 6, fehr fvpesicll, 3 Paar zu 
Flannellette Sleepers für tr roia 
oder blau geitreift, zn. bis "a 
zu Jahren, 2 zu nur. 


—* 


— * 


Binnen. 


6 


Gardinen 


Allover Gntvür- 
Spitzen⸗⸗Gatdi⸗ 
Baar Wars 
tien, jede fan für 
ein Fenſter ge» 
braucht werden, 
das Stück zu 


81 


Cretonne 


36⸗z30llig, eine 
Auswahl von Ent— 
würfen und Far— 
ben, für Hangings, 
Kifſen, Couch oder 
Möbelüberzüge, 5 


Yards zu nur 


$1 
Floorbelag 


2 Yards breite, 
extra ſchwere Qua⸗ 
lität Neponſet und 
Congoleum, beſte 
Filzunterlage im 
Markt; 2 Sum 


dratyard zu 


sl 


Fancywaren 


5446l1. Spiben⸗ 
beſeßzte Tiſchdecken, 
ſpeziell für Diens— 
tag, zu 


$1 


Bänder 


Ganzieiden, los 
wered und Moire, 
bis ou 7 ol 
breit, neue Di hulter 
für Saſhes, Ta— 
ſchen und ſanch 
Arbeit, werte bis 
75c, 2 Mards für 


81 


ſe 


nen, 


2 
»+ 4...» ++ 
[Er 7 3 


[2a 7 


“net... 


Filz Stinpers ſnrdamen, EltftinSohlen. . . .. . . . . . . 81 
Filz 12Strap Tamen-Hausſflippers, Lederſohlen —— 
81.50 Filz Juliets ſür Damen, Leberfogien 

51.75 Fils Comp mit Band beiekte Damen-Ziirpers.., 
Filz Bootees für Mifies, Eifftin Sohlen 

Filz Hausilippers für Kinder, Eltifin Sohlen 

"ls Hansilippers für Männer, Xederiohlen....., 

Hilz Hansilippers fin Männer, Gititin Sonlen 

s2 Kinderfhuhe, Wrößen 4 bis 8, zu 

“ute Enalität Kummifhuhe für Männer 

$1.50 Shmnffell Maccafins für Damen 


$1.50 81 


83 warm —*** eret Da für a 

54 und 55 Schuhe jür Tamen, habe Abfäge 

53 Hufen Gummiſtiefel für Männer, angebrodene Gröfen..$ 
53 ſchwere Gummiſchuhe für Briefträger, rote Sohlen 

4 Gunmetet Schuhe für Männer, —— Leiſten 

33 matte Lederſchuhe für Kunden a 


—— 


N 


— 


— 


— 


regulär verte, 
en ckte ———— Unterröde für Damen, Indern Yebritat, marın ınd bequem, 
Pradtvolie Dinien für Damen, augebrogene Partien, 
Worte bis 82.00, 
cWarte, L Süuͤck für. $1 
Korfetts, -in einer grofen 
Prachtvolle Kleider für Da» 
men, Slip-over Faſſon, beſen 
men, ausgez zeichnetes Mate— 
rial, mit Stickerei und Spißen 
Miller's N. F. C. Inner 
Tubes, gutes Lager, alle Größen 
Kommt und hört ſie Euch an. 
Jfü fi r$Si 
jtange, PBaragen 
Geitell, gute Aue 
ten, zu 
Wand md Holz 
wert (1 Duart an 
Taſchentücher 
9 ou In efänmte 
wert 12150, I2 au 
fäumte Lawn To: 
ſchentücher ſür Da⸗ 
wert 250, 6 Stil» 
sie mir 
Hoſen 
Erira ihmere 
teifh! eifen, _ Grö 
Ben 32 bis 42, 


Knüchellange Sateen Bloomers 
werden ſich nict ufwideln ſebe ſpeziell 
Schwere alanncietie Tomen- Gowus in einer greßen Auswahl von 
Auswahl Faſſons, beſchädigte 
mit Zpitzen, Stickere ® $1|) 
beſeßztem Flounce, mit Unter 
KV X 
bon 30x83 bis 36x41%, (mur bier 
(Toppeffeitig) 
Regenſchirme 
wahl von Griffen, 
Weiße 
jeden Kunden), 14 
Lawn-⸗ Taſchentü⸗ 
men, weiße und 
$1 
Nät Hofen 
regulär $1.95, 


wahl von Farben, wert 7%, > für.. 
wereale Treffing Zuca: ve fiir Damen, Ri Mat beient, in lange fie vorhaiten. 
Extragroße baumwollene allen Damen - Unterröfe — mit . —1851 
hübſchem gefälteten Flounee ſchwarz und faäarbig, ſo lange ſie reichen, $] 
Noden und Muſltern, voll ge ‚out gemacht, früher F2.89, zu. ”$1 
Schwere —— mit netter Flonnce — 
und nicht weitergeführte 
Nummern, wert 84. 50, 3281 
Satin, wert — 
Muslin Unterröde für Ta. 
benterleitäwerte $ 
re 1 
Auto Juner Tubes 
2 DES 
an einen Kunden) fo lange fie 
nhalten, Auswahl, Stüd zu 
Tanzmafif, populäre Lieder 
und Snfttrumental Seleftionen. 
Für Männer und 
Damen, Stahl 
wert 81.50, fo 
large 500 anhals 
Emaille 
Faitend für die 
Gellone zu 
der für Männer, 
mit Zatin Borden, 
> pP 4 ” 
Taſchentücher 
Geſtichte holae 
farbige Stickerei, 
neue Auswahi, 
— — — — 
Männuer— 
A unkel geſtrei ft, 
4 N gut ger nacht Gür⸗ 
SI N $1 
BELFFLTEETTZTTTLTETETTEETTETETTITTTTTETTTTETTTETTTTELLDEETTTE 


zu 


—— — 


Doppelte „S. & H.“ —“ 


nenn sera en an mE —— 


3 mittag: 


ur 


7 


⸗ert. Maſſe des Publikums beſonders! harmoniſchen? Abſchluß des Konzertes Die Balletmeiſter Andreas Pony 
— — u "dankbar dafür war. bildete das von Frl. Lenander und und Serge Sufrainstü haben dent 
r et außeror— | Von den Soliften des geſtrigen allen Anweſenden gemeinfan nit Ors | — zu —*—** die Damen 
dentlich beifällige Aufnahme. Konzerts ſei hier zunächſt der Kor— cheſterbegleit ung geſungene „Nach der Shermont, Millar, Nemeroff, Dag⸗ 
Daß die bon Chas. Appel veran- Inetift Herr Mathev Manna, dem | Oefmat mödt #4 wieber“, Ban Fi ei 3 ver bei * 
alteten Sonntagnachmittagtonzerte | —, [ig = ee z . — VE ORIEEENETEN. WEB —— in der 
in ber Norbfeite Turnhalle einem Stammpublitum ein lieber alter Be- | Ober vortommenden Ballete ein— 
wirklichen Bedürfnis entfprechen und kannter, genannt, welcher das „In— — — — 
ſich von Woche zu Woche mehr der ‚flammatus“ aus dem Rolfintichen | scute „Zimion und Frauzoſiſche und italieniſche Werle 
Gunſt des Publikums erfreuen, be- „Stabat Mater“ und, zuſammen mit don Saint, Saens, Febrier and 
wies von neuem der Beſuch des geſtri- dem Poſauniſten Herrn Frant Criſa— | Mafjenet, Joiwie bon Puccini und 
Igen Konzerts. Trotz des fchlechten fulli, die Gefängnisizene aus dem DVerbi, werben den ven der General 
Wetter waren ber aroße Saal und —— ſo meiſterhaft zu G er ‚ bireltorin Mary Garden zuſam— 
die Gallerie beinahe bis auf den lez⸗ hör brachte, daß das Publikum ſich Auditoriumtheater erofmmet werden. | mengeftellten Spielplan der eriten 
ten PBlaß befeßt, ald mit dem großen, nicht ‘eher ‚gufeieben gab, big er eine , Seit Dienstag Ihon Find alle Sig: Wode ausmachen, 
|Ginzugsmarfch aus der Oper „Aida“ | Zugabe, „OD Sole Mio“, folgen ließ. im Saale vergeben, und ber Border | Diejer Iautet vie folgt: 
das von Kapellmeiſter Ballmann mit Auch die Gefangsfoliftin bes gefteigen | fauf für Die *— Vorſtellungen Dienstag: „Tosca“ mit Roſa Raiſa 
tünſtleriſchem Verſtändnis zuſam- Konzerts iſt dem muſikverſtändigen ſteigert ſich von Tag zu Tag. in der Titelrolle. 


Suint:Saend’ „Simfon und Des! sm; 0 un, 
Itla“ wird am Eröffnungsabend mit — — mit EWR 


Nordſeite Turnhalle-K | 


Opern: € vöffuung. 


Delila“ mis Mu 
ratore und Marguerita 


Bei ausverkauftem Hauſe wird 
jzeute abend die Opernſpielzeit im 


D'Alvarez. 


r- 


—* 


| 
| 
* 
| 
F 
| 
1; 


nahm, |den —— Konzertbeſuchern 

Eine Prachtleiſtung des Orck rs keine Fremde: Frl. Mary Lenander. Lucien Muratore, dem franzöſiſchen J 
* —* — = . — * Die Sängerin war brillant bei Stim- | Ienoriften, und Marguerite D’AL- ., — gr m I 
tana“, - Alle ihre Schönheiten famen Me und erntete durch den Vortrag | warez, der peruanijchen Altiftin, in . u — vo Lucien, Muratore, 
aufs Vefte zur Geltung. Im übrigen | don brei Arien aus den Opern „Car= den Titefrollen gegeben, und bie üb- m ie Hauptrollen. 
wurde hauptſächlich populäre und w zen“ und „Troubadour“, eine davon rigen Partieen liegen in den Händen Samstag nachmittag: Aida AR: 
leichtere Koft geboten, und der lebhafte ein Duett mit Herrn Grifafulli, leb⸗ von Hector Dufranne, Deſire De Roſa Raiſa in der Titelrolle. 
Beifall, weldher 3.8. dem®Vortrag dr duften Beifall, ‚der ſich noch ſteigerte, frere, Paul Payan, einem in Ame. Samstag abend: Zu voltstümlichen 
großen Potpourri Wiener Voltg- | als fie drei ſchlichte Vollslieder ſang: rika neuen Sänger, Oetave Dua, Lo⸗ Preiſen, „Der Gautter* mit Mary, 
Hieber“ und der „Mühle im Schtvarz« | „An der Weier“, „Waldanbadht“ und | dopico Dliviero und Serome Uhl.| Garden in ber Ziteltolfe, und hi 
malb“ folgte, beivies, daß bie große |» * einem kühlen Grunde“. Einen Giorgio Polacto wie; — Suen 





Abendpoft, Chicago, Montag, den 14. November 1921. 
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Seranügnngs Wenweijer. EStellung ſuchen Frauen n. Madchen Möbel, Hausneräte n. ı. W. Grunderpentum und Hänfer Dachdeder und Alempner Streik der er Zuhrleute. Männer und Frauen, vergeßi nicht, 
I Gefusi: Unyarıibe Sean mittleren Mies Storage» Verfauf von Mövelm, zu oerfaufen Nr haben 10,000 Stollen Ready Noofing ber» Eure Pflicht zu tum, fendet Deiegaten Zelephon: rantiin orL2, »78,- 5725 
der Die — oh v im Bufh Temple.— | gut Ste Ile als Mufwärterin in Bribatfamilie. Dienstan, den 15. Nob., 10 Uhr vormm,, ö— — ——— — — geftellt, rot und wei: Nägel, Bement in jeder ı der am nächiten —5 — — 16. 
— Be ze ET Mbonc: Sı uposior DIT, 000 »525— 41 Cheffield Ave,, Nordſeite. tolle; geliefert nad) jedem Teil der Ciad. uder N ra L KAUFMANR & 60 
sladitone - tgbing‘ —* Gefucht: ran farbe Kay als Waltren oder — — auf Auftion. — — Vorftädten zu dem neuen niedrigen Preis vor November, ubendd 8 Ubr, 3328 . * 


1 086 - fe Wat“ kt der Rüd u belfen, 2 bis 3 Ermodcn Wir derlanfen 25 Partien von nicht abgebol: |, BR 82.50 Rolle, 108 Quadratfuß. Miller Ready f Shtea Paitiuhrverfehr | ; 
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vg und Referenzen erwünſcht. Max Levy, neriere aturon machen fan umd fich even: WMilwaulee Ave. Epreftunden: 3 bi3 5; Eon ! 
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md Rorbwein Sram N iilmaufce Ave, Etunden: | = sj — einer Bude auf dem Baſar ver⸗ SCHIFFSKAR EN "8. ar 
Sinn, *. Child SPS 12 md 69 br. oser | De Sugo Wadan. deutiheöfterreihilh: | Iand, in Brand geraten war. Kurze | T ' f | I 


J Massa e APIN — 15 löcin 753 Nord⸗ 
Serlangt: wochen als Göchin md Fü “109 ungar. Rechtsanwalt und „rent licher Notar treten jein. herr: „Hm, om, de bot ich ’ ne m. 


Sinufragen: 1054 Daldale Sie. r acer, | 2ldp _Zel.: Srvinn_FO16 nlmır | — — — {ll Gerihtslahen 651 Weit North Sibenne geit fpäter traf die Meldung ein, daß, Ferner bat der llinois Turnbegirt au Exiatnatvreiien. fettungsfur durchgemacht den „June 
7. E unoihel „ il, ©. Liverin Bonds Deutſche Bouds E z v 
amtes Heim; cin Kind; guter U Yobn; fanır frifch | zu günftiacı Bedinpun gen, leihte Abzadblung. | en sıllı a m Nıdard Aran ?. 
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RN il, Abendyoit, Chicago, Monleg den 14: November 1921. — RR 
Hits iN ihnen heilig. 


— = — 7 


Vor den Augen der Kinder. 


— — 


Michael Graham von ſeinem Koſt⸗ 
gänger erſtochen. 


— — 


Borſennonerungen. 


— — 
Chicago, den 14. November 1921. dr. 
Nacfte' end die Notierungen am der | Gerftc— 
vetreibebörie, vom Beginn der Börien- 
unden bis um 11 Uhr vormittags, 


Weizen — 
Dezember 


Zahlreiche Verlegte, 


Auto gegen Telegraphenpfahl gerannt. 
— Fran Nancy Mertel überfahren. 


Vier Perſonen wurden verletzt, als 
William Spongh, 3333 Nord Marſh— 
field Avenue, an der Ede der Tincoln 
und Southport Aperdue mit feinem 
Kraftwagen gegen einen Telegrapheit: 
pfah. anrannte. Die Verlegten find 
außer Spongh deifen zweijährige 


Rafhingtons Teftament. — 
Benützt den jetzigen niedrigen Geldkurs für Eure 


Weihnachts-Geldſendungen 
Ueber 90 Millionen Mark 


haben wir ſeit Januar 1921 


in Deutſchland 


zur Auszahlung gebracht. 
Dieſe Zahl ſpricht mehr als Worte und iſt em Zeichen unſerer prompten 
Bedienung und des Vertrauens, das uns unſere 
werte Kundſchaft entgegenbringt. 
Einreiſe-Bewilligungen 
Mark⸗Zertifikate 


Ausfuhr (Woche) — za E 
Weizen.... 087,000; Mais. ...1,700,000 


dafer— 


sr, 0.36 
0,55 


(Sortfegung von der 1. Ceite.) 


— — — — 


ſchlecht und Geſchlecht vererbt wer— 
den. In ſeinem Teſtament verfügte 
er daher, daß nach Abzug kleinerer 
und größerer Vermächtniſſe an zahl— 
reiche Angehörige und Freunde, der 
Reſt des Nachlaſſes in 23 gleiche 
Teile aufzuteilen ſei, die unter den 
von ihm angeführten Erben ver- Eine Reihe von Raubüberfällen. — Tochter Roſe, Stephen Bergei and Samuel Dorf und ſeine Frau mußten 
teilt werden ſollten. Infolgedeſſen, Spindeknacker ſchleppen Geldſchrank Nhilip Krauſe, 747 Uhland Straße. Wegelagerern all ihre Schmuckſachen, 
wurde ein Nachlaß, der, falls er zu. nach leerer Bauſtelle und erbenten Krauſe erlitt ei: 4Schädelbruch. | darunter einen Ning im Werte von 
ammentgebalten und weile vermal-| 8300, — Ränder terhaftet. Beim Ueberfchreiten der 43. Straße | $1000, einhändigen. 

tet worden wäre, fehr arof; hätte an der Calumet Avenue mwurbe die 45| IM 
werden fünnen, abfihtlih fo auf- Jahre alte Frau Nancı Mertel, 4642 | 1 
geteilt, daß er binnen wenigen In der Ortſchaft Whiting ſpielte Calumet Abenue, von einer Kraft- Fünf Männer kamen am frühen 
Jahren als Ganzes verſchwunden ſich geſtern eine entſetzliche, auf droſchke überfahren und ſo ernſtlich Morgen in die Allerheiligen-Kirche, 
war, während die einzelnen Teile Eiferſucht zurüzuführende Fa— verletzt, daß man an, ihrem Wieder- 2018 Carolina Str. aber nicht, um 
von dem allgemeinen Wohlſtand milientragödie ab. Acht kleine Kin- aufkommen zweifelt. ihre Andacht zu verrichten. Sie ban— 
des Landes verfhhlungen wurden. | der waren Zeuge, als ihr Bater| Der 27 Sahre alte Rechtsanwalt den vielmehr den Kirchenwächter Leo 
Diefes Verfahren zog Perlufte nad) |im Laufe eines Kampfes erftohen|E. P. Peterfon, 4615 Nord Albany | Gapinzti, 2034 Churchill Str., an 
Avenue, wurde an der Ede der Clark! yanden und Füßen, fprengten dann 


fi, aber höcjt mwahrfcheinlich find | wurde, Der Ermordete ift Michael J State Commercial Ä Javings Bank 
u.d Wafhingten Straße von einer | den im einer Ede ber Stanzlei ftehen= | d 


dem Lande durch diefe Verfügungen | Srahanı, der angebliche Mörder 4 or « a ) — 
Kraftdroſchte niedergerannt und leicht den Geldſchrank, welcher die für den J 1935 39 Milwanfee Ave. Chieago, Ill. 


Wajbingtons Worteile erwadjen. ' Michael Beder, ein Kojtgänger von 

Rafhingten zeigt Sich im diefen | ihm Ter Kampf entitand, als | verlegt Kirhenbaufonds beftimmten Gelder | 

W 0 + ir 2 — * 2 — 1 — “ 24 r k 
Tejtament als das Mufter eines Graham, von Eiferſucht getrieben, | Vor ihrem Haufe 4237 Grand enthielt, und machten fich mit $2500, Heute geöffnet bis 8:30 abends 
Bürgers. Die erite Beſtimmung Becker Vorwürfe darüber mad)te, | Boulevard erlitt die 23 Yahre alie die fie erbeuteten, aus dem Staube. 
ſieht die unverzügliche Begleichung daß er feiner Gattin zuviel Auf⸗ Frau Anna Werſeman das gleiche Die Einbrecher trugen alle bis auf 
ſeiner Schulden vor. ganze merkſamkeit ſchenke. Die beiden Schickſal, als ſie einem Kraftwagen einen, welcher den Wächter beivachte, 


Kanzlei der Allerheiligen-Kirche von 


noogen es⸗⸗⸗ Spindeknackern heimgeſnucht. 


RÜNLOT, DALE eosenenmeese Ol &2500 erbentet, 
Roggenmehl —E Dei 


Kleie, per Tonne... 


Furchtbares Riugen. 


— — — — — — 


SEE nun “.onor0. Ra si ⸗ 
valte . 6 33 | Her Ba den —— 
a. 18. 
-.16.00 
.10,00 
„17.00 
...10.00 
14 00 


19.00 

25.00 

-25.00 

9 -19.00 

8.42 -17.00 

— 1.22 f E 

z i ne Rogge —E 

ehend die heutigen Notierungen en snerensene en snennn 12.00 

an der Getreidebörſe: Weigen ......2442**...41.00 

Weizen Mais Hafer Speck La Siovent | Kieefamem, 1009 Pfund. 12.00 

De3 1.055, AR . "— ! Ttmorbhfasmen, 100 Pfund... 4.00 
‘ 04 * 58* 


16. 00 
-14 00 
-13,.00 
-18,50 
3.00 


1.89 


Schiffskarten 
Deutſche Banknoten 


Billiger als ſonſtwo. 


un 
= Sy 


var 1 4 — 
"Pi 14.00 
Die „Bären“ haben wieder einmal 

das Mort, obfhon die Dürre im! 

Sübdielten anhält und es fcheint, als | 

05 in weiten Gebieten die Hälfte der! Sunriinge , aute Sen 
, YNusjaat vernichtet wurde, Die Wei:| 5 a a Ben 
A ‚on. und Meblausfuhr in Kanada ift | zameine (ver 100 Mund) 
ten ungeheuren Vorräten gegenüber Schfanmitg 

zu unbedeutend. Die Eudahy Co.| Kiste Sie 

teilt das Fallen der Schweinepreife) sen —— 

auf 5 Gents in Ausficht. In Liver: | __ wertel, 89—130 

pool it Weizen unverändert bis 1% | 


wor > nad — . 

Shladtvieh. 
Ninder (per 100 Plund)— 
Veſte Ochſen 

ute bis ausgef. Odfen.. 
I bis gute Sohfen 4.75' 
800 
3.25 


6,00 


nabe 
eſtern 


— 


— — —t —— 


— 
lichſt geringen Perſonal zu beſchei— 


ö— — — — —— — — — — — 


Die 
mi 


Buntt niedriger. 


amte teilweiſe Bewölktheit 


ründigt. 


Europäiiche Wechſeleaten. 


Nach dem Bericht der Merchanis Loan and 
Truſt Co., 112 W. Adams Str. ſtellen ſich die Den— 
für Beträge von 
825, V0h oder mehr Gür kieinere Betrage find 
sie entiprehiend höher) im Verkehr der Banien 


Europäiſchen Wechſelraten 


nuter einander heute wie folgt: 
London— 

Cables..... 

et f2 


Cables.. su. 

Cheas 

Rolland— 
Cheds.. 24 


ch 
ci 


Fretheitsbondo. 
4620 
4., Abapro3......9. 
Sicacsanleidbe- 
>%4.prozentige 
4%:prozentige 


Produhtenbörfe. 


— 


4 


Die folnenden Preiie gelten für den Grof- | 
Beim Einkauf Heinerer Dnnutitäten | 


handel, 
iind bie Preife etwas höher. 


Molkereiprodukte. 


Butter 


Motierungen von Wahne & Dom, 
South Water Strabe.) 
Crcamerxyhꝰ, extra. .Tubsꝰ. 

—A 

do. „Vrints“, das Pfı 
Firſts?, das Pfund..... 
Seconds“, da3 Ylumd...... 
Engrospreiſe: 
Creamerh, Extra. ansehe 
— 


.. 


.üje 
(Notterungen von der stäfchörfe.) 
„Shedbars“, das Pfund....... 
Rahmläſe, „Twins“ das Pfd. 
„Darnes“, bas Pfund....... 
Longhorns“, das Prund 
„Moung Americas“, bas »fd., 
„Brid” das Pfund 
Ehiwelzer, rund, das Pfund.. 
20., „Blod“, das Dunb..... 
Limburger, 2:Bhıind-Etüde.... 
do., J.Pfund⸗Etũcte ....... 
Eier 
(Motterungen ton VBayne & Lowp 
South Water Sitraße.) 
„Etras“, Car, das Dutzend.. 
geſchloſſen, das Duvend. . . O. a4 —0.4 
(Eier für Groͤcers ungefähr Ic böber.) 


99.72 


OO HE 


’ 
s 


Die Nachrichten 
über die Ernte in Argentinien lauten 
gut. Für Kanſas wird vom Wetter— 
ange— 


SS efterreid— i 
Heid.eonnee 0.04 


3, HlaPE08. 2... 90.36 


„ja 


Ivo 
wer; 


T, pveſtliche ........ * er. 
ur me Dear es füllung der Verpflichtungen. 
der zweiten Beſtimmung werden 

J 


ij vr 2. generöfe Lorfehrungen für die 


In | maffnet, durch alle Zimmer der 
fleinen Wohnmg, mo fid) die ge 
ängftigten Kinder und bie Frau in 
Gattin getroffen und dann Fommt;die Eden verfroden hatten, Cs 
die Verfügung, daß nad) ihrem 91 6- | kam zu einem fruchtbaren Ringen, 
IIchen alle Sklaven in Freiheit ge- | bei weldhem es Becker Tchliehlidh ge- 
| jegt werden folfen. | Tang, Die Oerhand zu bekommen, 
Dann kommen Verfügungen für worauf er, ſo ſagt die Polizei, 
einen Fonds zur Unterſtützung der Graham das Meſſer in den Un— 
Ausbildung armer oder derwaiſter terleib ſtieß. Dann entfloh er, 
Kinder und eine Stiftung für eine wurde aber ſpäter in der Ortſchaft 
„Univerfität im mittleren Teil der| Oft Chicago, wo er ohne Hut ziel- 
Vereiniaten Staaten“. Eine weitere | los in den Straßen berummvanı- 
Stiftung geht au die Liberty Half] derte, verhaftet, * 
Aktienbörie. Akademie, die gegenwärtige Waſh— Des Totſchlags besichtigt. 
Naochſtehend die Verkäufe an der ington und Lee Univerfität in Lering- | Die Polizei fahndet auf den 30 
Reſigen Aktienbörſe währenb der ton, Va. Einer Reihe von Schuld⸗Jahre, alten Frank Elivood, alias 
wbten Woche: | 34141 M, 50, Straße 


Gramulierier, 100 Bund... 4.50 
Sch, Sarz und Alkohol, 
| OPreife bom Peint, Oil and Varniſh Club, 
| v09 Auejt 18. Eirabe.) 
Hcadiigdt, 175 Teit..s 
| zer) in as, Gallone.. 


0.091% 


0.04” 
ice Mll0Bol „u... 0,4= 
wir Gafotiit, Gallone 0,20 
duntel En 0.11,9 
IY öl, rob, bis 4 Faß.. 0.75 
dv,, gelodit, bis 4 Faß... 0.50 
inch Bleiweib, in 100 Pfd. 
D— 12.25 
D9., 00 Hana 6.50 
I ED nenne 8.25 
JJ 1.80 


1214, 


inern werben ihre Schulden erlaffen. | „Bunt“, Nr, 13 i e 
m |Xebem feiner fünf Neffen vermacht wohnhaft, der von der Behörde des 
& ie ‘er je einen feiner Säbel mit der Mei: ‚ Totichlags beſchuldigt wird. Die 
+ 9 |fung, „ihn nie aus der Scheide zu, Fuche nad) ibm beganıt, ‚nachdent 
_r+Taieben, es fei denn in der Notwehr ;geitern morgen der 4Ojährige Tho- 
Imas Armen, Nr. 5309 ©. Racine 


oder zur Verteidigung bes Landes | nen, — 
+ 24 und deffen Rechte, und im lehieren Avenue, im County Hofpital an den 


Falle dag Schtwert gezüdt zu behalten Folgen eines —— — * 
und lieber mit dem Schwert in der der ihm augeblid) von Elwood —* 
Hand zu fallen, als es aufzugeben“. rend eines Sireites beigebrad) 
3, Nichts könnte in ſchönerer, edlerer wurde. — * 
m Weiſe die vollen Verpflichtungen ——————— —— m 
⸗ in Sa c 8 — J 
% 0... eines Bürgers zum Ausdruck bringen. An der 21. Straße und SEHR 
| ’ er [Laffer Sie uns dankbar dafür fein, | Ssland Menue erhoben Wegelage. 
te en 5 dab diefe Mahnung fich in dem bon rer einen aus $28 beitehenden Zoll 
Lem: De. 5,3 „-jihm gegründeten Volt erhalten hat : Nr. 180 
| Gudabu Komp. 45 1 50 80 ' Iund jeßt noch beiteht. W. 22. Straße, Das gleiche Scid- 
win. Edifon... 56 * u; ix 5MpPili n* Sg A»: 
I Mowab.1075 ut Als Freibrief des quten Bürger: | al traf — —2* 3 ge 
. (fm ! . x . 2 e —1 p p Dad) 
. — j1,'Tums und vaterländiſcher Ziele it“ — as 
... [Hein Teftament für mich häufig ein er Ri — ——— 
SE Anfporn gemejen. j empfehle es) * ai Sr 1503 Rrairie 
9, "zu eifrigem Studium jeden, der we E "415. Stroke und Mi 
E2 : oe; ) , r 40. Shrape 11110 Hcls 
* — ———— digan Avenue. Er mußte den Ha— 
Vertreter eines dankbaren und ehr- |Ttfen feine Uhr und $5 überla}- 
rchti [He ft, umlien. Andere Opfer mußten Bei- 
—————— ⏑ ——— träge von insgeſamt 8100 an die 
„der Verwirklichung einer ſeiner Le— Ränbergefellichaft auteidiben 
; gale zum — beizus | Ginbredher, die ohne drage recht 
: m . Mei icht De = * 
— a elle ai [£räfiige Sejellen waren, fchleppten 
= das Studium der Abjchiebärede und Den ee FE er 
2 Palin * 2 aha se. 170% \ c hund L 10. ⸗ 
des Teſtaments, als gegenſeitige Er— a (s — *8 aus Arthur Pal— 
gänzungen. Die Abſchiedsrede ilt|“ a 


h ir vers Bäalcrer, Nr. 510 0. 58, Str. 
das lehte Wort bez eldherrii, des | MEI el, FUE, hr, 
. — —* E fort.Detektives der Bezirkswache 


Armour * 
Vorzugsalt .13 
Arm, Yeatbder, 
do., Boraugs 
Deaderboard.... 
Vorzugs 


hie X, 


h 


c;, 
S1 
* \w. X M. { 0 
ıgariıtan Corp, 800 
I Sıpp Motor... 335 
|. 2rid Co... _80 
| KiEdH-MeNeiil 5725 
Lindſah Light.. 10 
Kas. CEith Ry., 
Vorzugsaft... 33 
Kas, City Light 
Vorzuazalt.. 16 
Midw Utilitie3.1684 
do., Vorzuns 599 
ı bo. prior Worz 167 
Mitell Diot... 570 


von Kofeph Navmarf, Nr. 1806 | 


e J iu — naar * . . e af: a: 5 a —* 
Inter, we 020 a0 | Welt bedarf des Veiipiels der Er-| Männer rajten, mit Meffern be» Jausbiegen wollte und dabei vor die fhmarze Masten vor dem Geficht. 
6.7: 


Räder eines anderen lief. 

Der 26 Jahre alte Cheiter M. 
Aldrich, 3529 Wilton Avenue, welcher 
Ials MWeichenfteller bei der Chicago & 
Rortbiv. Bahn angeftellt iit, wurde 
geitern abend von einem Fradıt- 

wagen, ald diefer durd eine Brücde 
fuhr, herabaeftoßen und getötet. Der 


Zug befand fich auf dem Wege von, 


Late Foreit nah Chicago. 

Beim Abichied von einer Gejell- 
Ichaft, welcher er im Haufe 1402 Weſt 
Roofevelt Road beigermohnt hatte, fiel 
der 41 Nahre alte Aler Laporsky, 
1515 Süd Cicero Avenue, die Treppe 

hinunter und erlitt einen Schäbdel- 
prud. Man fchaffte ihn nach dem 
;‚Eounty Hofpital, wo feine Lage als 
iTebr ernit bezeichnet wird. 

| Florence Alwart, 7064 Ridge 
Avenue, die Tochter des Kohlenhänd— 
lers und früheren Aldermans Fred 
Alwart, erlitt eine Anzahl leichterer 
Verletzungen, als ihr Kraftwagen im 
Lincoln Park mit zwei anderen zu— 
ſammenſtieß, und alle drei Gefährte 
‚in Stüde gingen. Albert Smith, 
12011 Howe Avenue, welcher eins ber 
| Xutos führte und nach Ausſage der 
Polizei betrunken war, brach eine 
Rivppe. Er iſt verhaftet worden. 

| — —— 


Todegitrafe verlangt. 


Fir Meger, der angeblichen Verführer 
| feiner Fran erichoilen haben Toll, 

| 2or Richter Caverly wurde heute 
der Mordprozeh gegen den Neger 
Deney Moods in Angriff genont: 
men. Der Genannte itt angeflagt, 
Ijeinen Rafjegenoffen LXerpy ©. Spe- 
Iras erihojien zu haben. Wie Hilfs- 
ftaatsanwalt Lyons in ſeiner Er— 
| öffnungsanfprade ausführte, ivar 
IEiferjuht dus Motiv der Tat, 
| Speras foll der Gattin des Ange: 
flagten mehrlufmerffamfeit erwie- 
fen haben, als dieſem lieb war, und 
häufig war es deshalb angeblich 
‚Thon zu heftigen Auseinander— 
ſetzungen zwiſchen beiden Männern 
gekommen. Als ſie ſich am Abend 


Skokiemarſch gereite 


i or d 5 . in a 0 aa Tann 
Um das Geräufch beim Sprengen zu | den. Hingegen find für die Su 
'gendfitrjorge, wozu da3 Sugendge- 


' dämpfen, hatten fie einen Teppich ‚8 en ans 
bom Boden geriffen und um ben jNichter Righeimer weiſt Geſuch um | DIOR —— po . er Bun 
Geldſchrank gewickelt. Außer dem — — Aufſichtsbeamte, ein dritter Dolmet- 
baren Gelde nahmen die Burſchen Bildung von Abwaſſerbezirk ab. ſcher, für italienifhe und amdere 
auch noch eine Anzahl Papiere und — romaniſche Sprachen und ein wei⸗ 
Ant Iterer Schreiber notwendig. Sn 

Dofumente mit, — 
—— dieſem Dienſt ſind jetzt 119 Perſo— 
Jeder Widerſtand vergebens. ES Inen tätig 

Auf der Nücdkehr von den Ruinbo ! Tas Blitzlicht und die Liebe. 
Cardens wurden Samuel Dorf, 854 Richter Ruſh erklärt Pachwertrag zwi— Die Witwe von Wm. C. Thorne 
N. Robey Str., und ſeine Frau um ſchen Stadt und Ausſtellungsgeſell— | Geichäftsfeiter von Mont kn 
halb zwei Uhr heute nacht, als fie ge | ihaft für hinfällig. — Tie Schaffung Ward — GC. 2 hatte 
rade bon einem Straßenbahnmagen ı Landpolizeimacht. Km 94 Nm 19 s nA a — 
an der Ecke der Robey und Rice Str. Her Riem © — — 
abgeftiegen waren, bon einem Banz . 107 nn 2 en 
—* überfallen und beraubt. Dorf, Das Geſuch mehrerer Landſpe— — mans Pa 
fah ein, daß dem ihm entgegengehalte- kulanten in Winnetta und anderen | ches ine anläßlide des en 
nen Rebolver des Räubers gegenüber | Dororten nördlid) von Chicago, die — —A "der Berkia te 
‚aller Widerftand unnüß war, und, Stofiemaric in einen Abwahjerbe: | our iehe Werieiähguisg Der — 
gab ſeine Buſennadel und einen Dia-⸗ zirk umzuwandeln, um ſie zu ent— |lioe Sittenittfpeftor 2 * e Rri- 
imantring im Werte von $600 ſowie wäſſern und als Gemüſefarmen und —— — > 4 * 
$32 bares Geld her, feiner Frau aber | für Jmduftrien auszufchlachten, ift Fan Don enftand nnd ate Re i 
|1ooltte der Gebante, ihren auf H1000 : heute auf Antrag von Anwalt Wd. | ihm te Bemeisttid he 
bewerteten Diamantring opfern zu!D, Weiner bon der Waldpartbehör- | ent = die — 
ſollen, gar nicht behagen, ſie ergriff de von Countyrichter Righeimer ab— * — — —— 
daher im der Hoffnung, dem Ring gewieſen worden, nachdem einige gaſten“ — Or Med Kate 
ſchnell vom Finger ziehen und irgend- |der Gefuchiteller ihre Namen zu- Schlafzimmer einer Bun — 
wie verlergen zu können, die Flucht. rückgezogen hatten, darunter einer, 1605 Grescent Drive — bei 
As ihr aber im nächften Augenblid der feit Einreihung des Gefuhs ia ng —— Fra Kemp wohel 
‚der Räuber ein „Stillgejtanden oder ;vor einem abre jetit Land an 19314 Sheridan Road: fie Batte * 
ich ſchieße“ nachrief, verlor auch ſie die Waldparkbehörde verkauft und Fine Ichten Kult * Gatten ae- 
| den Mut und händigte ihm den Ring |fomit alles perjönlihe intereife zyenmt Die Ehe war "inderlog : 
fowie einen zweiten von geringerem ‚verloren hat. Die Waldvarkbe-r |, 2 Zu a 
Werte aus. Dorf ift der Präfibent jhörde kann jeßt ungehindert im An- 3 — — Wirtſchafterin 
der Hooſier Printing Co. 2415 Weſt kauf des maleriſch ſchönen Geländes Mary Pillsbury betrieb vor etli- 
Ban Buren |zwiichen Winnetfa und Glencoe im chen zwanzig Jahren ein Koſthaus 
Schleppten Geldſchrank davon. Diten und der Segend von Whee- — Jehn wo = Witt, rn ihr 
Einbrecher jtiegen, nachdem fie —* im Weſten fortſohrep. — [em zz 2 nn 
bie Gitter eineß ö Sinterfenfters | befanntlic) rund 2000 Acres dort 4 auch den Frei unch für das 
die Gitte Meng Mi meint den | enverbent, Präfident Rnan vom ;tolal. Er überrebete ‚Sie nad em 
ng ag = hen er Waldparkrat md Oberföriter Ken- |paar Jahren, das Geihäft aufzuver- 
1839 »ı : a ; Ave. ein und [Micott waren hoch erfreut, als ihnen ‚Taufen und bie Pflege feiner betagten 
ee fie bemerft die Sorge um eine immerhin mög- Eltern, für die er in Franklin Part 
tpurden, einen ſchweren Kaſſen- 
ſchrank, in dem ſich nach Angabe 
des Geſchäftleiters, Chriſt John- 


Die Einnahmen der Molemeifc. 


Str, 


nommen lourde, ı baut hatte, zu übernehmen. Sie ver- 
Ter Brose wegen der Molsmeiie. |lor $200 bei bein Kofthaudverkauf, 
tone, $142 befanden, fort. | In „dem Verfahren des Steuer: 00 hatte = . 0 —* 
| 2 er zahlers Sammel Großmann gegen Göpt, TERN JOREER. PAEWEN. - Uns n 
Wollten ibn nur quälen. |die Geiellichaft, weldde die prächtige  Halbertrag der Farmmirtihaft und 

Zwei junge Burſchen, anſcheinend Fortſchrittsausſtellung auf der ſtäd- die Farm, ſobald er ſterbe, verſpro— 
Studenten der Univerſität Chiedgo, | tiihen Mole in der erften Hälfte ses ;chen. Er kam feldit hinaus und ftarb 


Ifihe Gewährung des Gefuchs ge; Jeine Yarm gekauft und ein Heim-gi-— 
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d0,, mittlere, da3 Pfumd.... 0.17 
„leichte, da3 Truid...... 1.14 
ing Chidens”, das Prund 0.19 
kB, DAB SHUNDd. nun... 
Trutbübner, Jos Mund. ..oo.. 
Gänſe, das Pfund ........... 
Enten, das Rſi 
Poerlhühner, dvas 


— 


Motiexun 
224 


—(), 0 


8 
Zur RotiaKre. Geflüelſender! 7 
fleiſchige Tiere ſind hier verkäuflich.) 
Rirvfleiſch (zugerichtet). 
Pfund 
er, 2, 14c; 
2, © 
ie: © 2062 
‚sa: Nr. 23, 820 Nr 8, 
I 12%c 2, 106: Ne. 3. 
Kälber (neichlangset). 
2— 60 2 At, Vin, 
60 — 70 Yo, Gewidh, 
V— 80 Bid, Bericht, 
20 - 120 Vid. Getviat, 


r ſawere das Viumd... 


ühte 


ur 


| 3. 
Com. 


ı <tew-} 


Swift 


Swift 


Rut 


Standard Gas 


common ..... 17 
do 
bompfon 


Sc 


Vorzugs 
2 IR4 


2 
0.151 |; 


Wrialer 


ST Ic 30... 
Nelloo Min... 


1; 
Cicero & 
go. m. 98... 
Ediſon 
1un 586 


0024 100 


orge X. Grimm & Co; R 
ST 


Water Eir, — Ti 
Carladungen.) 
fte.. 3.00 —6,75 
snasaunnunen MO 
Graͤpe Frui ie Kiſte. .... 3.50 —425 
Relonen, Cunteloupe. Kiſte. 1.50 —2.80 
Beeren. 


+ Bor I 
‚ber Si 


Friſches vwoſt. 
Be onen 7.00 


o.o000.11.00 
2.18 


sh Sarh 7 ferner .r 
un, AUT 0,2 UND... 0.05 


5.00 


hel.. . . 


-11.50 
—3.00 


— U. 


Die nachſtehenden 


A; 


ı 

2 14 
—— 
+ 5 
14 
Ai 


+4 


SFr s; 
ad, 2] 


4 r 1 
.) PX 
a 
: 


4614 
* 
24 


10% + 
1 


6714 + 


66 


Orr 
978 


85 


DOLa -+ 


100 


Notierung 


2 3 
rg - st 


— 
* 
LU 98 
42 
23 


54 
it 
+ 1 


1 
oh 


‚führten, al3 eine völlige Spaltung Abothere Nr. 4135 Vincennes Ave. 


en der 


New Vorkter Börſe in den wichtigſten 


Aktien jind heute: 


Anaconda 
Atchiſon — 
Baldwin Locomot 


soltimore & COhio.. 


Heute nachm 
2 Ubr 
308 
. 03%, 


Schlußz 
Samstag 
31% 
04% | 
4086 
3% 
884 


2* 
m 


‘= Staatdmannes, des Gründers. 


|Anftalt al Dentmal, um den fünf- 


Teſtament iſt das lebte Wort des lin Brighton Park fanden ihn fpäter [der 14. April an bet Wabaſh Ape. 
re ee s auf einer Iceren Bauftelle an 38. [md 33. Str. begegneten, tvurde die 
priftlichen Bürgers, bes liebenben |. ; s Avenue auf. jalte Fehde erneuert und Moods 
Gatten und des fürforglichen Ge-|Srabe und Homan Abvenue lg  fich dabei. ivie a ice 
Khäftsmanne®. ’ Die Tür war aufgefprengt und ich ſich abet, wie er nach jei 
en ur a arren 8300, die fih nach Angabe Pal- ! Verhaftung geitanden haben fol, 
Meiner Anficht nach jind in Diefen| mors in dem Spind befunden hat- | derartig. vom Zorne hinreißen, dab 
beiden Schriftitüden Fingerzeige FÜT Tran, waren verihmounden er einen Revolver z30g und dem an- 
Kapitäne und Lootjen einer in Not Kraftwagenbiehe? aeblihen Verführer feiner rau 
befinblichen Melt enthalten, die einen | Die Rolizei der Bezirksmadie in fünf Kugeln in ben Leib Schoß. Der 
ſichern Hafen vor dem Sturm ſuchen, South Chicago verhaftete geſtern Umſtand, daß Speras ſich an ſeiner 
ja dieſe Schriftſtüde tönnten der Zivi⸗ zwei junge Burſchen, die ſich — vergangen habe, ſagte der 
liſation ſelbſt als Wegweiſer dienen. inemdeſtohlenen Krafiwagen be; ! Silfsitaatsanmwalt, habe dem Mige- 
Sinerhald der verhältnismäßig |Fanden, Sie it der Anficht, dat; es |Flagten nicht das Recht verlichen, 
furzen Spanne von anderthalb Jahr: ihr geiungen iſt, Muglieder einer ſich zum Richter aufzuwerfen. Er ſei 
hunderten hat das amerikaniſche Volt peitverzweigten Gefeilſchaft von des Wordes ſchuldig und habe die 
unter der geiſtigen Führung Waſh— |Sraftiwagenbieben, die feit geraumer | Todesitrafe verdient. 
ingtons ein mächtiges Land gefgaffen | Zeit die Siüdieite unficher machte, | __ Verteidiger Robert Cantwell will 
und, fo hoffen mir, der Welt ein Hilfz in ihre Meke zu befommen, Die Notwehr geltend machen. Er be- 
reiches Beifpiel geboten. Ohne Opfer | Morhafteten find der 1Tjährige Ed. | fämpft die Yulafiung des von fei- 
ift diefes nicht erreicht worden. Mit imard line, Nr. 3816 Zuftine Str, |nem Klienten gemadjten Geitänd- 
araufigen Koften mußten mir eine! uns der 2Ojährige Fred Behrendt, niſſes, da dieſe durch Drohungen 
Unklarheit in der Verfaſſung beheben Hr. 6831 S. Afhland Avenue und Einſchüchterungen von ihm 
und eine Vereinigung wieder herbei- gZwei Einbrecher, wolche in die erlangt worden ſei. 
Dem Ende nahe. 
drohte. Während eines Kampfs, bet | cingedrungen ware, wurden von! Die Geihiworenen in Richter 
fich fat auf Die ganze Welt erftrestte, | Hanı Poliziiten Sranf 


: — J. Devitt | Scanlans Abteilung vom Srimi- 
wurden wir aufgefordert, vaı8Cchwert | iperraicht md verhaftet. Die u RER, vor denen der Prozei; 
für die Menfchdeit und zur Unters! 


rm re . ‚fangenen find der Zljähriae Frank |ncgen den Speiiewirt Michael Te 
ftüßung ber Unterbrüdten zu sieben. | S’Ntourfe, Nr. 744 W, 54, Place, millo verhandelt wurde, zogen ſich 
Erſt kürzlich haben wir denen Tribut und Richard Durnon, Nr. 663 Oſt heute nachmittag zur Betatung zu— 
gezolit, bie ihr Leben zur Fortdauer 50 Straße. jrüd, Temillo, ein Italiener von 
der Ziviliſatian dahingaben. Wir Zwei junge Burſchen Geburt, iſt des, Totſchlags ange— 
können dieſen Iridut nicht häufig ges geſtern in E W. Kirbhe Speiſe klagt. Im vergangenen Sommer 
ung wiederholen und wir weihen dieſe dirtſchaft, Nr. 726 O. 39. Straße, geriet er in ſeinem Lokale an Weſt 
beſtellten ſich eine Mahlzeit, aßen Harriſon Straße in einen Streit 


kamen 


ſeiner 


überfielen in dem Lagerhaub ser | Augufi veranfialtet hat, zur Einfeg: ‚am 26. Januar 1920. In feinem 
Anjtalt, Nr. 5836 Umiverfity Nve., ung eines Maffenerwalter? 


< 


' 
16231 Dreyel_Vonlevard, und ne 3350,000, der jeßt in der Con- 
belten ihn. Sie hatten es anfhei- |tinental and Commercial Natio- 
nend nicht auf Raub abgefehen, jort- Inalbanf feitliegt, an die Stadt- 
dern wollten den Man mir quü- |Fafje hat Streisrichter Ruib heute 
fen. Die Rolizei fahndet jetzt auf entſchieden, daß der Pachtvertrag 
ſie. zwiſchen der Stadt und der Geſell— 
2 —* ſchaft, weil unter den Mitgliedern 
Läftt nicht nach. ſtädtiſche Beamte waren, wie der 
Erbſiein noch immer bemüht, Haftent- Bürgermeiſter Thompſon und der 

laffung oder f 'ortigen Brozet für Sejundheitsfommiljsr Dr. Robert— 
Madlynne Obenchain durchzuſetzen. I hinfällig jei, denn das Gejek 


Los Angeles, Calif., 14. Nov. 
Anwalt Charles Erbitein, der Wer: 
teidiger von Madelynne Shendatı, 
die der Mitihuld an der Erimor: | 
dung des Ingenieurs I. Belton 
Kennedy angeflagt jteht, iit nad) 
San Francisco gereiit, um dort imt | 
Iintereife einer Klientin vor dent | 
| Staatsobergericht voritellig zu iwer- 
den. i | 
‚dal; feiner SKlientin 


— zwiſchen einem Gemeinwe— 
ſen und deſſen Beamten, ſelbſt wenn 
es ſich dabei um keinen perſönlichen 
Gewinn und obendrein um ein ge— 


Fr wird darum nadhjuchen, | ;.: ag | 
E SE In einfach unmöglich werde, ein großes 


Mg er ar ., ‚gemeimlinniges Unternehmen, wie 
| fofortiger Prozeß bawilligt wird, |beiipielsweile eine Weltausitellung 
Ioder dab die Ihmwebende Anklage in die Hände zu nehmen 
Iniedergeihlagen wird, da fie ſich Bezüglich der geforderten Abrech— 
jüber 60 Zage ii Haft befindet und | ung entichied der Nichter gegen 
5* 7 char Geſeß z2ufolge * he gr 
Ber, are, Os au en Or, nee im at 1 
Hungen pro siftert werden mu. Zagen Heit zur Einreichung 
Tagen prozeſnert werden muß. verbeſſerten Klageſchrift hinſichtlich 
— — — 33 nf * 

beider Punkte trotz Einwandes des 


Streik in den Viehhöfen. Anwalts der Geſellſchaft, daß da— 


Friſches Gemüſe 


giat, die 
ft u“ 


‘@, Etarfs Company, 192 NY. Elarl Er.) 


ng 


t 
2 
—2 


die Vreiſe gellen nur für Car-Sadu 
rıt. 100 Pfund. ......... 2.00 — 
ern, 100 Pfıtd. een. 1.35 
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0.43% | Bine durch eine Seine Anzeige in 
Mais. ...2,380,0001 der „Abendpoft 
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58 “tigen Geichlehtern die Dienfte und 
30% | Opfer unferer Helden des Weltfriegs 
05 ‚in’s Gedächtnis zurüdzurufen.“ 

2 — — — — * 


dieſe in aller Ruhe auf und hielten 
dann Kirby, der an der Kaſſe ſtand, 
Revolver vor, mit dem Befehl, ih— 
nen den Inhalt der Kaſſe zu über— 
liefern. Sie erbeuteten 820. 
Unangenehme Bekanntſchaft. 
Den Verluſt ihrer goldenen Uhr 
und $10 beflagt Evelyn Lindwall, 
\ ‚Dante , Nr. 2155 Rierce Nve., die gejtern 
3, Bennum, ebenfalls aus Champaign, a Her N, Sonne und Pierce Ane, 
‚gr zur Verhandlung gelangt mar, eine | die Befanntichaft von zwei mit Rc- 
a0 Entſcheidung zu Gunſten des Klägers volvern bewaffneten Raubgeſellen 
ab und ſprachen ihm eine Entſchädi⸗ machte. 
gung ‚von $12,000 zu. Wie aus der; Harry Sarg, Nr. 2418 Kirkland 
I 9455) deweisaufnahme hervorging, Batte | Ave,, ein Kraftdroichfenlenker, hatte 
—— Vennum, weil ihm ein in der „News— geſtern zwei Raubgeſellen als Fahr— 
kauft, da man giaubt, daß dunch die Beaette“ veröffentlichter Artikel nicht zäſte. Er mußte ihnen feine gol- 
Beſchrankung der Rüftungen ihr Er. Zuſagte in völtig unberechtigtet Weiſe dene Uhr und 835 überlaffen. 
trag geringer werden wird, Much berfucht, bie Banlerotterllärung Ste⸗ — 
entſprechen die Stahlbeſtellungen vicks herbeizuführen. Feuer. 
nicht den Erwartungen. = nar Ma 
| — — In Louisville Ky. iſt im Alter — — 
| Die Yanmivolfebörie. jdon 76 sahen James 3. Orinftead, Gin $ ee: 
| At der Nein Porfer Daumvolfeßörfe runden en Dormaliger bortiger Vürgermeifter; in Feuer, 2 — ren 
bente mahmittan 2:18 folgende Breife ber | und langjähriger Führer der Republi⸗ Gebãude der Colmar Danufachur- 
Fuer 09 Medrtn arasm Esinp faner in Rentudn, geftorben. ‚tng Company, Rr. 477 W. 24. Str., 
a ua — — —— zum Ausbruch kani, richtete einen 
. 16.51 16.60 10.18 10.0 Member of the Associated Press | Schaden von etwa $25,000 an. Es 
ee entitand im eriten Stodiwerf des 
* Mer fein Grumdeigentun ver. |ertitled to the use for republiention |äweiltöcigen Gebäudes. MAIS die 
faufen will, erreicht fÄhnell feinen |Of all news dispatches eredited to it herbsigerufene Beuerwehr auc&teile 
or not otherwise eredited in thie Tan hatten ſich die Flammen be— 
paper, and also the local news pnb- |tcit5 auf das zweite Stodiwerf aus- 
lished herein. 0 "gedehnt. 


| 


Sn Sullivan, SU, gaben bie 
‘2 | ejehtworenen, vor denen bie Schaben= 
561, erfagflane des Herausgebers der 
70% | „Champaian News-Gazette”, D. W. 
0374 | Stevid gegen den Bankier Frant B. 
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31 


| — — 
1145 
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16.05 | 
.| TheAssociated Press is ezelusively 


sabrif der Colmar Manufactnring Co. | 


mit einem Marne, Namens Serpe, 
‚tn deifen Verlauf er zum Revolver 
griff und feinen Gegner niederzu- 
‚tchichen verfuchte, Sir dem Augen: 
ıblide, da der Schuß krachte, ſprang 
der Hilfsfheriff D. Vermuccilli, der 
zugegen war, zwiſchen die Strei— 
tenden und die Kugel, die Serpe 
gegolten. ſtreckte ihn tot nieder, 

Dem Verlangen der Verteidi— 
gung, Demillo freizuſprechen, da 
ſein unglücklicher Zufall vorliege, 
dürfe nicht ſtattgegeben 


ſeiner Anſprache an die Geſchwore— 
nen, 
gedanfen im Herzen gehabt und ihre 
Prliht fer &8, ihn des angeflagten 
Verbrechens ſchuldig zu erklären. 
Wegen Kraftwagenbdiebitahl3. 
William Abraham, Erling Fu: 
|gel, Artur Tauchman und Clarence 
Iſaacſon, junge-Burſchen, werden 
vor Richter Hopkins unter der An— 
klage des Diebahls der „Fordwa— 
gen“ von John Towle, 2613 Nord 
Maplewood Avenue, und Louis 
Matſon, 5054 Erpital Straße, und 
bon einem anderen progzefliert. 
Hilfsaatsanmwalt Frank: Vesfa ver- 
tritt die Antlage. 


— —— 0 — — — — 


Ceſet die „Sonntagyoſt“. 


werden, 
‚tagte Hilfsſtaatsanwalt Ramſey in 


Der Ungeflagte babe Mord: | 


| - durch dieſe verhindert werde, 
Schweine- und Rinderſchlächter der Ke⸗— 


| itern Rading Go, legen Arbeit nieder. 


In den Anlagen der WWeitern 
| Rading Eo. legten heute die Schwei— 
Ine- und Rinderihlädter die Arbeit 
Intieder. Nad Angabe von Dennis 
Yane, dem Ortspräfidenten der 
| Amalgamated Meat Cutters and 
|Butcher Worfers Union, it. der 
| Streit nit von den Gewerfichaft®- 
| beamten angeordnet worden, 


I 
| Die Ortspräſidenten aller 
| 


Node, wahricheinlih Donnerstag, 
um auf 
abgegebenen 


!des Landes werden im Laufe diejer 
9 

er = 2 

ibier zuſammentreffen, 
| Grund des Fürzlid) 


Streifvotums ihre Anordnungen zit | 


| treffen. 
| —+.9. — — 
| Zucht feinen Sohn. 


| Joſeph Graezykowsti, 2010 Web— 
1 

ihn beim Suchen nad) feinem 12 
Sabre alten Sohn Kajimir behilf- 
li zu fen. Der Snabe war .am 
Samsag abend mit einem älteren 
Bruder in ein Sinotheater gegan- 
gen- und am Ende der Voritellung 
am Musgang von diefem getrennt 


worden. Man hat feitdem nicht: 
mehr von ihm gejehen. © 


| 


Schlachthausarbeiter-Gewerkſchaften 


ier Ave., hat die Polizei gebeten. 


Vorkehrungen für die nächſtjährige 
Meſſe zu beginnen. 
Die Landpolizei. 

Wie alljährlich um dieſe „Zeit 
traten heute drei Richter des Kreis— 
gerichts, Thomſon, Fiſher 
VLunch, zuſammen, um die Anträge 
der Leiter der Sportelämter in der 
Countyverwaltung hinſichtlich ihres 
nuchſtjührigen Beamtenſtabes entge— 
genzunehmen und darüber zu ent— 
ſcheiden. Sheriff Peter und Hilfs— 
ſheriff Laubenheimer waren die ein— 
zigen, die viel forderten, nämlich, 
wie ſchon ausführlich gemeldet, 
die Schaffung einer Landpolizei— 
macht von 125 Mann zum Schuͤtze 
der Landbezirke und Weiler gegen 
Räuber und andere Verbrecher. Für 
die Schaffung 
traten Vertreter des Chicago Auto— 
mobile Club und des Countyver— 
bandes der Gemüſegärtner ein. Die 
Koſten werden auf $25,000 jährlich 
geſchãtzt. 
Der Leichenbeſchauer Hoffman 
konnte zum erſten mal ſeit Jahren 
ohne Zuwachs ſeines Perſonals aus— 
kommen, der Richter Houſton vom 
Polizeiaufſichtsamte ebenfalls, was 
u in die Worte Eleidetr, daß es die 


verbiete jegliche geihäftlihe Abma- | 


meinfinniges Unternehmen handele, | 
Ter Anwalt der Geiellichaft warf | 
ein, daß bei einer fo jtarren Auf: | 
faſſung jenes Geſetzes es einem tat⸗ 
kräftigen Oberhaupt der Stadt alſo Dem 


und. 


und ; Teftament hatte er Frau Pilltbury 
den Bäder Alvin Nanmond, Nr. Ueberweifung de? Ueberfchuffes bon ‚aber nur $2000 ausgelegt, die Yarın 


feinen Gefhmwiftern. Die Frau klagte 
auf den Befig der arm, Wichter 
Foell mußte ſie aber heute, da ſie nicht 
genug Belege für ihren Erbanſpruch 


vorlegen konntie, abweiſen. 


Das Morphium lockte ihn. 


Von einem Banditen in Apotheke frecher 
Raubüberfall verübt. 

der Apotheke J. O'Neills, 
S. State Straße, erſchien 
heute um die Mittagszeit, als ber 
Verkäufer H. J. Hougliton, 6600 
Wentworth Ave., ſich allein in dem 
Geſchäft befand, unier der Angabe, 
einen Gegenſtand im Werte von 10 
Cents kaufen zu wollen, ein Bandit, 
allem Anſchein nach ein Morphium— 
füchtiger. AS jemer fih anfchidte, 
Verlangen Rechnung zu tragen, 
'30g der „Kunde“ feinen Revolver, 
| bugfierte den Elert in ein Hinter: 
| zimmer und feifelte ihn dort auf 
einen Stuhl. Dann burhframte er 
ſämtliche Behälter und Fächer, ftedie, 
'wa3 immer er an Morphium ent- 
deckte, zu fi, zertrümmerte ben 
»ahlapparat, in dem er $50 borfand, 


In 
6857 


einer | U" 


‚und machte fi mit der Beute aus 
dem Staube. Heugliton wurde, als 
ı ber Räuber. lanaft über alle Berae 


yjg | par, aus leiner mißlichen Lage be- 


| freit und fegte die Polizeimache bon 
dem Borfall in Kenntnis, inbeffen 
: ohne Erfolg. 


sand Baby in feinem Araftiwagen. 


Nicht wenig überrafht war g«- 
ſtern der Getreidehändler Elmer A. 
Walther, Nr. 6402 Yale Ave., ein 
Junggeſelle, als er, nachdem er ſich 
in einem Laden eine Zigarre ge— 
kauft hatte, in ſeinem Kraftwagen 
em ungefähr ein Monat altes Mäd- 


hen fand. An dent Tuch, in weldes 


ſich ein Settel mit der 


'da3 Kind eingewicdelt wat, befand 


Auffchriit: 


„Liebe Leute, feht zu, dag meinfind 


| 


gut verforgt wird. ‘ch bin der Ber-* 


| zweiflung nahe. Eine Mutter mit 


| 
| 


Pflicht aller. Amtsvoriteher fei, trog | 


bermehrter Arbeit ich mit | 


mög« fort Berufung hiergegen 


gebrochenem Herzen.“ Walther 


dieſer Schutzmacht brachte das Kind nach der Bezirks— 


wache in Englewood, von wo es 
ſpäter nach dem St. Vincents Fin— 
delheim geſchafft wurde. 
ee 

* Das Sreisgeriht von Sanga- 
non County hat gegen die Yllinoi- 
jer Sandelsfommifjion einen Ein- 
haltöbefehl erlajien, welcher e8 ihr 
verbietet, die Sllinois Bell Tele 
phone Company an der Beredhnung 
höherer Raten zu hindern, Der Ge- 
neralanwalt. des Staates 


Bis 


A 


ein. 


we 





— ——— — — 


Das böſe Gewiſſen. 
In New Vork bekennen ſich 70 un 
\ amd Hami.fabrifanten der Zuwider⸗ 
handlung gegen das Sherman-Geſetz 
ſchuldig. 


New York, 14. Nopember. Im 


7“ ErsteKypotheken Gold Bonds 


in Stüdten von 100, #600, #1000,. | 
I 


—— m. 


Unjere Griten Sypothefen Gold Bonds find durd; au WM. 
gelegenes bebantes Grundeigentum reichlich gefidhert nnd haben | Mefigen Bundesgericht bekannten 
ji) ftets als abjolut zuverlüfiine Anlage erwicen. Wir haben NG heute 70 Storporationen und 
viele Millionen diefer Bonds untergebradit und wurden Zinjen Einzelperſonen, die als die Sadıel- 
und Kapital ftets pünktlich auf den Tag bezahlt. ünfere 79 und Kamin-Kombination bekannt 
Erſten Hypotheken Gold Bonds haben den großen Vorteil, ein find, ſchuldig, die Beſtimmungen 
reichliches Einkommen bei guter Sicherheit zu bieten und haben des Sherman'ſchen Antitruſtgeſetzes 
ihren Kurs in Zeiten von Handels- und Geldkriſen beijer be J verletzt zu haben — 
hanptet wie andere Eicherheiten, einihliehlih N. S. Sovern: 9 Die Snklagen waren gegen fie im 
ment Bonds. Wir haben jederzeit eine nrofe Auswahl folcher J Auguſt auf Grumd der Unterfuchung 
Gold Bonds vorrätig. Ausführliche Zirfulare auf Verlangen. | IT Zauinduſtrie durch das ostmite 

| dre Staat‘ Sgejekgebung, von den 
Bundesgroßgeſchworenen erhoben 
| worden, 


Untere direkten Verbindungen mut der Dentichen Banf, Dresdner 
Banf, Disconto-Beiellihaft und Berliner Handelsgeiellichaft, Berlin, Wie: 
ser Bankverein, Wien, Budapeit, Prag, Anıam und Gzernowiß, forwie mit 
Banfen der übrigen Hauptpläße Europa'3 ermöglichen e3 ung, Transaltio⸗ 
ien mit dem Ausland, wie Finanzierung von Import und Exvort, den Vers 
auf ven Deutſchen Reichs-, Staats⸗, Etädies und Anduftriellen Bonds, 
Ausitellung von Ched3, Kabelüberwerfungen und Geldauszahlungen in uns 
jerer befannten jachfundigen Werfe zu erledigen. 


Scemaund Grab. 


| MWajkington, 14. November. Der 
| Gunners Mate Yofeph Ftancis Davis 
aus Roxbury, Maſſ., wurde am 10. 
Novemebr in europäifchen Gemäffern, ' 
vom Schlahtihiff „Utah“ iiber Bord 
aefhivenmt und ertranf. Diefe Nach: 
richt ift heute im Marinedepartement 
eingetroffen. 
iin 

— In Paris ijt im Alter von 75 
‚I Jahren die Gräfin p’Eu, die Tochter 
de3 bormaligen Kaifers Dom Be: 
dro II. von Brafilien, gejtorben, 

— zn der Nähe von Caldwell, ! 

88,, murde der 13 Sahre alte: 
on Dean verſehentlich auf der; 
sagd von Ted Schroeder, dem Eu 
perintendenten der Norris Eduta- 
ttonal Farm erſchoſſen. Der Knabe 
ſprang auf, als er eines Haſen an— 
ſichtig wurde. Im gleichen Augen— 


Auskunft und Rat in Geldiachen jeder Art toırd bereittoilligit und foftenfrei 
erteilt. Man wende fih an uns perjönlich oder Ichriftlich, 


36: jährige Erfahrung in allen Zweigen de8 Banfgeichäfts. 


WOLLENBERGER 8 CO. | 


Bankgeschaeft 
105 LaSalle St. Ecke Monroe 
CHICAGO 


8 


nbamnomifrſone 


Veteranen für Debs. 
eputation der World War Veterans 
wird bei Harding zu Gunſten Debs' 
vorſtellig werden. 


Der Kern der Sache. | 


*— | 


Reue Ver. St. Henicruns ſchwere wollene Armee Bett: Blanfets| 


RE EIERN TR ATERTRETE NE — EERENELTTTEN Er TRATEN EN 
Morgen — in unferem Bafement — neue, extra jchiwere, 66x84 zöll., mittelgraue Ver, Staaten Armee Commercial wollene Bett Vlantets; 
52 47 Hadenummähte oder eingefahte Stanten, eng geavoben, warın, Fleecy Nav; Leine Bojt oder Telephonbeitellungen ausgeführt; nur feh3 an 
B einen Kımden; wären billig zu 86; fveziell, diefe Nene Armee Bert Ylanfets zu 
3 ⸗ 
2% Strümpfe 


% 
Gardinen 
<< GCaihmere und wollene Strümpfe & 


Gardinen Net, in 

einer Nustwahl bon 

€ für Damen und Kinder — graue Allover Mujtern— 

€ Worjted Ferien und Zehen — . wein oder Eeru — 
ſäumtes oder geripptes Oberteil; 8 

nahtlos, 50c und 75c Werte; „Se— 


Nottingham Gewe— 
deshalb ſpeziell 350 


be, 29e wert; Die 
Shane, zu $1.00 — 
20000900000040% 


ee 
epihen Handichuhe 3 


Zwei Claſp Caſhmerette Hand: * 
ſchuhe für Damen, braun, Beaver, 8 
grau und ſchwarz, ang 

* wöhnlicher Wert, 3 


Braune Suede Leder-Mittend für, & 
Kinder, mit geſtricktem — 


> ent; Andere fordern 7öc, 576% > 


% ivezieller Bert, zu .. 


50000000000000% 


5,000 Yarbs Nor: 
tett Cover © aa 
furze Längen, bi : 
»oll breit, — 
50c, leicht fehler— 
Er daher ſpeziell 


Yard zu nur u J die Yard zu 
oder das Paar zu..... RR 


70 As STATE m ae * ide 
Ein rieliger Cinkaul ermöglichl es uns, S1.30 nenelle reinmollene Welonc 


Damen - Ilider au * 9 zu ollerieren Balemanl 


Sofortige Herabſetzung desStraßen— | 
hahnfahrgeldes auf 5 Gt8. verlangt. | 


Gheiter Elevelande Forderung. | 


In dem Rerfahren vor der ftaatlichen | 
SHandelsftommiiiion werden jett Die | 
Schlusreden gehalten, — Baldige | 
Enticdyeidung zu erwarten. T 


jwird, ber im 


I 
Bei Wiederaufnabuie der Ver | 
ſandlungen in —* Frage des Stra 
Fenbahnfahrpreiſes vor der ſiagatli- 
hen Handelskommiſſio erhielten 
heute die beiderſeitigen Anwälte 
das Wort für ihre Schlußanſpra- 
chen. Sowohl den Vertretern der 
Straßenbahnen, wie den Rechtsbei— 
ſtänden der Stadt ſtehen für dieſen 
Zweck fünf Stun ur Verfü 
gung, ſodaß die Mitglieder der 
dommi iſſion mor gen abend imBeſitz 
aller Sl formation fein werden, wel 
che e8 ihnen möglich machen ſoll 
eine Entſcheidung zu fälle 
uerſt kam heute Fiutorpora 
Ds Cheiter €. Cleveland, | 
als Rechtsvertreter der 
Chicago, zu Worte. Ohne v 
Umſchweife ging er auf den Stern! 
der Sache los und erſuchte die 
Kommiſſion, unverzüglich die Stra— 
senbahnfahrpreife in Chicago auf 
5 Gts. berabzufegen. Er wies da- | 
vauf bin, daß es fih bier nur um) 
eine zeitweilige Scerabfetung bezw. 
seitießung der den Straenbahnge- | 
jellichaften zuzubilli igenden Rate | 
handele, bis eine Neueinſchätzung 
des Eigentums der Geſellſchaften, 
die natürlich längere Zeit in An— 
ſpruch nehmen werde, möglich ſei. 
Der Anwalt wies beſonders 
hin, daß die Kommiſſion 
weifellos ebenſo das Recht habe, 
anf Antrag der Stadt die Vreiſe 
herabzuſetzen und zwar forort, mie 
die frübere Kommiffion für öffent 
liche Nutzeinrichtungen das Recht | 
hatte, die frahrpreiie auf —“ 1 
der Straßenbahngeſellſchaft zu er— 
höhen. Seit Abgabe der — 
dung der Lowdenſchen Kommiſſion 
welche den aßenbahnfahrpreis 
für Chicago auf 8Ets. erhöhte, 
hätten fich, jo bebam ptete Gleve: | 
land — ohne allerdings auf Ein 
zelheiten einzugehen un d ſeine An 
ſicht näher begründen — die 
Verhältniſſe derart geändert, d 
die Geſellſchaft mit einem 
vreis von 5 Cents ſehr wohl aus— 
kommen könne. Er wies darauf— 
hin, daß die Anwälte der Straßen— 
—* im Laufe der jetzt zu Ende 
gehenden Verhandlungen ſelbſt 
egeben "hätten, dab Pe Straßen— 
bahndienſt in Chicago viel zu wün— 
ſchen übrig laſſe und daß ſich viel 
fach an der Betriebsführun ing er- 
ſparniſſe erzi ließen — 
wiſſe Aenderunger gemacht wür en. 
Cleveland far audı auf die Be 
mwegung für den Bau von Tietbab: | 


(hen 


' 
21 


iele | 


| 


da 


rauf 


: 
| 
| 
| 
In 


Str 


zu 
a; 
kit), i 


— 
saure | 


le 
zu⸗ 


Je 
A 
de 


elen 


heraus, das; der gegenwärtige Au 
genblick der allerungünſtigſte jet. |r, 
ſich mit der Frage zu befaſſen, denn 
dadurch werde die Aufmerkſamkeit 
der Bevölkerung von der Haupt— 
ſache, nämlich dem Straßenbahn- 
fahrpreis von 5 Cent abgelenkt. 
Falſche Freunde nannte der An 
walt diejenigen, welche gerade jetzt 
für die Sache eintreten und behaup— 
tete, daß die ganze Propaganda ei— 
gentlich von der Straßenbahngeſell— a 
shaft ausache, wennaleid) natürlich 


viele dies nicht wiſſen. 
— — —n — — 


Zwei junge Mädchen verſchwunden. en 


Die Polizei iſt erſucht 
Mädchen, welche ſeit Samstag we 
mittag, al3 fie in ein Filmtheate 

aingen, verichtwunden find, 
ihen. Die Gejuchten find die 18- 


! das 


John 
öſtlichen Zw 
O. Parſons und 


| | Wieconfin; 


Stadt iaı. 


| fommen. 


wohnten 15 yamilien. 


‚Igonze Gebäude, 
‚ten eined aegenüberliegenden Zweig— 
poſtamts 
Inenden Gebäude hefindiichen Perſo— 


183 
ein 
‘gemacht, um den hiefiaen Schulrat zu | 
| zwingen, fie wieder zur Ieiinahme am | 
Unterricht im achten Grad der Ele: | 
mentar 
‚ Klägerin 
nen zu Sprechen und erflärte —32— Schule ausgeſchloſſen. weil ſie ſich 


Schulr 


64412 
einz 


geleg enen 


worden, 
noch dem Verbleib von zwei jungen * 


zu En 1 


blick gab Schroeder Feuer auf den 
Wafbington, 14. Novemebr. Acht | Safen und der Knabe brad), von der 
Veteraneı des Weltkriegs, die ſämt— vol len Schrotladung getroffen, tot 
lic) Die Tı apferfeitsmebaille bom Konz | zufammen, = 
greb erkielten und dem Verband ber! __ Die Verhandlungen der Schei- 
World War Veterans angehören, tra: dungsflagen, die Geratbine Yarrar 
| ren heute eine Verabredung, berzufolge ! und ihr Gatte, der Schauf * Rou 
fie dem Pr aus Petitio> | Tellegen, gegen einander anbängig 
nen unterbreiten wollen, in denen um) 
| gemacht haben, werben in ver Stadt 
die Beanadiqu na des Sozialiitenfüh- | ho Hort ftattfinden Ze 
r rs J 2 . D b3 m i 
ers Eugene Auch — ek yarrar erwirkie die Verlegung ber 
“ ipon ihrem ſ 
Ga., einen zehnjährigen Straftermin von ihren De pre 
wegen angeblichen Vergehens gegen giege nad) Nerv Hort, ut Be: 
Spionagegeſetz verbüßt. A 
nn en 3 — gründung hin, daß keine der beireilig— 
Ferner wird im ben Pelitionen Die fen Parteien im dortigen County an- 
DBegnadigqung von weiteren 140 Per- ‚fäffig ift. 
jonen verlangt werden, die auf Grund | —— 
der Kriegsgeſetze verurteilt worden Scleiiens N 
—“ Schleſiens Name. 
Die 
waren: 
borfiber. zu 
M 


en der Petitionen | 
. ©. Cooper, der National- 
r Morld Mar Veterans; 


Wie Böhmen und Mähren, war 
auch Schlejien vor alters von Ger: 
| manen eier viele Jahrhunderte 
Yeoitt, der Vorfiger des) Gevor der erite Slave feinen Fui; 
des Verbands; Carl} jn Hiefes fhöne Land ſetzte. Tas 

George N. Mallon| Volt, das dort Ihon lange dor 

C. K. Slack aus Chriſti Geburt ſeine Mohniike 
L Burger Loman und | hatte, waren die Wandalen, ein 
y. Kelly aus Chicago; on Dreben | oftgermanifcher Stamm, nad bem 
ET * — * D. C. Poinderter auch das Rieſengebirge damals den 
Nord ta. „Bandaltihe Berge“ — 


ah nn 
e wichtigiten Teilitämme der 
Kan dalen waren die Silingen und 
die Sasdingen. Sm Gebiete der: 
eritgenannten war da8 gemeinfame | 
Stammesheiligtum der lu aifch-van. | 
Daliihen Mölfergruppe. Tacitus, 
der fie unter den Namen Nabar-' 
waten Fennt, erzählt im 43. Nb-| 
Ichnitte feiner „Sermania”, daß Sich: 
ihnen ein allehbrwürdiger Satin | 
*; befand, in dem ein göttliches Brii- 
unter derpaar die Alfiz, verehrt wurden | 
der | und ein Prieiter in weiblicher | 
f08 | Tracht Roritand war. Es iit hödit- | 
wahriceinfich, dab dieler Sain der! 
beuttae Zobtenbera tt, der, frei- 
itehend und weithin fichtbar, wie | 
geſchaffen erſcheint, im Volksglau— 
fordert zehn Menſchenleben. eine Rolle zu fpielen. Saben 
New York, 14. Nov. Geleaentlich| \* biele ſolche Serge im alten 
bes Brandes einer Mietötajerne find |, Teutihland als Wohniis von Göt- 
heute zehn Perfonen ums 2 „tern oder entrüdten Selden für 
E* “I heilig gegolten. 
In den Jahrhunderten 
hriſti Geburt verließen die Van— 
en allmählih ihre alten Eike. | 
ron zur Zeit der Marfomanen | 
rienr (166 FF3 180 nad) Chr.) 30: | 
ae bie Hasbingen an bie obere; 
Then amd um die Mitt» dei 5,1 
ISabrhundert3 wanderten die Silin- 
acn in die Seaend des mittleren 
Maines. Anfangs des 5. Nahr- 
hindert atehben beide Stämme ver 
eint nah Spanien, wo die Silingen 
Dir Rrobinz Nartice erhalten, aber 
418 von den Meftaoten nahezu ver: ; 
ntchtet werden. Die Sasdingen 30- 
gen 428 nach Afrika und aründeten 
Sort das bekannt Vandalenreich 
das 534 von Oitrom zerſtört wurde 
In die entvölkerten Gebiete des 
Oderlandes drangen nun im 6. 
Jahrhundert fremde Volksſcharen 
ein, die Slaven, die ihre Heimat am 
mittleren und oberen Dnipr hatten. 
Sie trafen da8 Land nicht menfchen-| 
leer an. DTenn es tft eine allge 
| meine Erfahrung, daR bei der Aus-| 
wanderung eines Volkes immer ein 
gewiſſer Teil zurückbleibt und für! 
‚ verübte ein die Vandalen it es fogar_ im beipn- 
Raubüber. | deren Mahe bezeugt, Zu König] 
| Gieiferich (428 bis 477) nad Afrika 
n eine Sejandtichhaft, um die) 
sgewanderten au beivegen, u 
Dandanteile daheim zu r⸗ 
2 ten, wa® aber abgelehnt Me | 
=. Sbefondere mu don den Silin-| 
tabt ııt daS Nommande — ein ſtarker Reſt zurückgeblieben 
El ——— verliehen ſein: denn ihr Name blieb bis zum | 
nd General Buat, der Chef | | heutigen Taae an dent Lande baf-| 
ansöfifen Seneralitabs, Der | ‚ten. Die einaeiwanderten STaven 
t mit der franzöfiichen Tele- 38 nten ihren Namen kermen und. 
| 
| 
| 
| 
I 


met 38 
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Minneſota; 


aus 


aus 


mn + 
Ucberiahren nnd getötet. 


Ortſchaft River Foreſt 
22jährige Cheſter M. 
3529 Wilton Straße, 
Zug der Chicago und 
Bahn überfahren 


R 
In der 


wurde der 
Aldr ich, Nr. 
bon einem 
Northweſterr 
und getotet. 
Ein noch unbekannter, u 
40jähriger Mann geriet 
Mont: ve und Rocwell Strahe 
Die Räder rt einer motive 
Ranbandle Bahn blieb 


n 
legen. 


114* 


U bei 


Klar 


mrii 


und 


ne — 
Zehn Tote, | 


”rand einer Mictsiaierne in New York 
ben 
1 


| 
dem fünfftödigen Gebä ad) 
Wie eine Un 
terfuchung ergab, fam das euer im 
Kellergeſchoß zum Ausbruch und ver— 
breitete fich mit Mindeseile auf das! 


Seitens der Beam || 


In 


wurden viele der im bren—⸗— 


vor 


ven dem Gintreffen der Löfche) 


mannfchaften gerettet 
Die moderne Jugend. 
Knoble, Ark., 14. November. Die) 


ahr Pearl Pugsley hat bier) 


Sabre alt 
gerichtliches Verfahren anhänaig | 


die) 
aus! 


ie 
fie 


laſſen. 
wurde 


ſchule zuzu 


behauptet, 


Geſicht puderte, nachdem der 
at verfügt hatte, daß die Schü⸗ S 
rinnen ſich weder pudern noch 
minten und daß fie auch feine, 
hichtigen Kleider tragen dürften. 
— — — — 


hr 


ſch 
dur 


In Omaha, Nebr. 
elner Räuber einen 
auf das im Geſchäftszentrum 
Merchants Hotel, ſchlug 
drei Männer mit einem Qotichläger 
nieder und entfam mit etwa $3000, 


Dem Hilfs-Kriegsſekretär 


fall 
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a» eo 
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2% 
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J 
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u 
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großen Konjerenz reitolteten ihn in ihrem Munde zu 
n weilt, überreichte heute SIesi um. Sie übernahmen aud 
Kriegsſekretär den Or- den oben genannten heiliaen Vera, ! 
Ser nach den Zeuanis does 
In Peoria, Ill., bekannte ſich ſten Thielmar von Merfebura (975 


Ein Einkauf, der ohne Zweifel die 
gain Baſement Verkaufsraum ziehen wi 
einem Jahrzehnt; denkt mal, 
niedrigem Preis — und jedes Kleid 


Fabrik — nachgeahmt in allen Teilen höher markiert 


Eoat Style Kleider 
Steniaht & 


Damen zu Hunderten 


ein feines, 


Pine Bleider 


nad großen Par 


fferte 


unſerem 
erſtaunlichſte O 


+1 
4 


VO 


vd, denn bier it die 
wollenes Velour Kleid, zu ſolch unerhö 
it elegant und neu: nur zehn Tage aus der 


n Stleidern. 


rt 


I 


INN: 


Bloufe Effect Kleider 
Dlented Kleider 


NOW, 


Aleider mit langer Enaille 


Sarniert mit fancy Nähten, Seibenftider 


ei, Kire Bander, Bander Rosette, viele haben 


tiefe Mecordion Kragen, edige oder runde Halsausichnitte — lange oder fırrze Nermel 


in den neneiten Effekten, die neueften Yarben — Idhiwarz, 
tierfarben etc; alle Größen, 36 bis 44, und für Mifies, 14 bis 18 Nahre. 


denkt, feine, ganzwollene Welour stleide 
Ihr die gleichen irgendwo findet, hier 


009000049900090 
Seide reduziert! 


Weitere Partien von Gorticelli einfadıe 
und fanch Sctde zu einer beahienZwerten 
Eriparnis, einfhlichlihd 40:gÖll,. Catin: 
Gharmeufe, 403Öll. Ereve de Chinez, 40: 
< aöll. bedrudter Nadiums, 405011, Satin 
4 Ladi ant, 403öll. Georgette Crepes, 363ll. 
Satin de Chines, 8363öll. Chiffon Taffe— 
> ta®, 363011. Novelth Louiſines, 
Wal: Sating, 363Öll. 3 
Satin Meffalines ufw,; ache 
u, und Novbelth⸗Streifen, Plaids un 
bedruckte Entwürfe; Seide in jede 
e, Farbe und Gewebe, f 
iſts, Stirts, Kimonos, Lir 
de uſwe: Seide für jeden 


Putzwaren 


Eine große Gruppe 
zum Tragen fertiger 
Hüte und ungarnierter 
üte, in ſchwarz und 
farbig —Hüte aus Vel⸗ 
vet und Duvetyne, in 
ſchwarz und modernen 
Farben, Turbans, ge— 
rollte und ſtraight line 
Modellen, hübſch gar— 
niert mit Quaſten, 
Band u. Noveltthy Fan— 
cies, wert bis 82.00; 


Gure Mus: 870 


wahl mor⸗ 
gen dt. .... 
OH HH HH HH + 
83 Tiſchtücher 8 
Gebleichte, hohlgeſäumte, runde, 


zezackte Tiſchtücher, 88 bei 58 Zoll Kofen in, einem — 
— in geblümten Entwürfen — —* — tell Te 
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C A \g=: ;  Scdwere Merino 
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tqerie, Fut⸗ 
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Draſtiſche Herabſetzungen an Münner-, Dun * 5 


Ein Schuhzeug-Einkauf, welcher die wünſchenswerteſten Erſparniſſe bietet, welche Ihr jemals geſehen habt — die Werte ſind ſo ſenſationell, daß wir überzeugt davon ſind, daß ganz Chicago verſuchen 


wird, hier zu ſein and an den Erſparniſſen teilzunehmen, wie ſie kein anderer Verkauf 


nem unglaubl ich niedrigen Freite — eingeichloiien find 


Schuhe für Männer, aus Belour Kalbleder ne: | Hohe und niedrige Schuhe für 
len wünſchenswerten neuen Faſſons von lohſar- 
bigem und ſchwarzem Kid, ſchwarzem Kalbleder; 
hohe und niedrige Abſätze. 


macht, in Schnür- und Blucher-Faſſons; ebenſo 
ſchwere Tan Arbeitsſchuhe — in allen wün— 
ſchenswerten Leiſten — ſolide Lederſohlen. 


Alle Größen — Schuhzeug, das hergeſtellt wurde, um im Kleinhandel für $ 
"Deshalb fehr fpeziell für Dientiag — auf fünfundzwanzig Tiſchen für Eure Auswähl arrangiert — 


Chroni⸗ 


jemals geboten hat — hier ſind Schuhtrachten für Männer, Damen und Kinder — in populäre 


Damen — in al High Cut Knabenſchuhe, mit Schnallen, aus 
ſchwarzem und Tan Calf, Schnür- und Blucher— 
Faſſons, auch Tan und ſchwarze Miſſes- und 


NKinderſchuhe, engliſche und Footform-Leiſten. 


fauft zu werden, aber da wir uns die ganze Ueberſchuß-Partie ſichert 
zu dem außerordentlich niedrigen Preiſe von nur $1.97. 
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:shrige Joſephine Snyder, Nr. 6208 
Ingleſide Ave., und die 17jährige 
Nildred Walter aus Glen Ellyn. 
Mildred kam vor einer Woche hier— 
her, um ihre Freundin Joſephine zu 
beſuchen. Wie es heißt, hatten die 
Mädchen zufammen $125 bet fidh. 
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im Bundesgericht Ttto W. Votting | bis 1015) bei ihnen auıf3 hödhite ver- 
aus Belin, SI, ihuldia, die Far-|chrt wurde Sie nannten ihn 
mers National Bank in PRekin m | StIezi, in den Tateinifchen Urfunden 
$7000 beraubt zu haben und wurde | Mans CIes, d. +. Silinaenberg 
von Richter Fithenen zu einem | (andy fein heutioer Name Zobten- 
Sahre und cinem Tag Zudthans|bera, vom Slaptichen fohotfa, 
terurteilt. Er muß die Strafe im] „Sonniwenbtfeler”, zeugt: bon feiner 
Bımdeszuchthaus in Leavenworth reliniöfen Bedeutung). Das. oit- 
*« verbüßen, wärts vorüberſtrömende —* 


In lingen gegeben worden ſein. Die| völferung bedeutende Reſte derſel— Sileſia und die —— Siedler, gangszeit an ſich. Er iſt ein trej⸗ 
das Gegend um den Zobtenberg heißt | ben im ande wohnten, wenn fie! die zur Beit der Wiedergewinnung liches Beiſpiel dafür, wie ein Name 
ihon!i in jener Seit Gau lest, Iateinifch | aud) nicht ſtark genug waren, ir des deutichen Diftens ins Oderland | die Erinnerung an längit entichwun- 
Tauer der Berjlavung zu ent-!famen, pasten ihn der _deutichen!dene Seiten bewahrt. 
Zunge an und machten daran! — 


Schlejien. So ift der heutige Lau) * Wer fein Grundeigentum ver- 


die. Rohe, hieß chedem Zleza. 
der Nähe jeiner Quellen liegt 
Städthen Nimptidh, das 

Ihiemar al Nemc (d. i Germa-| pagus Eilenjis; die flaviichen Ein-| die T 

nen) erwähnt; da zu feinen Seiten|warderer werden danadhı Slezane | geben. 
noch Feine Kolonijten nad) dorihini genannt. . Wir haben aljo reihe] Mad) dem Gau Slezi wurde jvü- t- 
gelangt waren, jo fann diefer Name| Anhaltspunfte dafür, daß noch) ter das ganze Land benannt. Man | desname germaniſchen Urſprunges, 
nicht von den Slaven, ſondern nur Jahrhunderte nach dem Abzuge des geſtaltete daraus den mittelalter-| trägt aber in feiner Lautgejtaltung | Zwert durch eine 
von den dort noch vorhandenen Si⸗ Hauptteiles der. germaniſchen Be- | lichen, Auer: Ranbesnamen, die ee der —— Quch der‘ AaenBioh “ 
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